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Amelie Löhner ge-
winnt den Vorlese-
wettbewerb in Naila

Leserfotos der Woche

Ist denn heut’ schon Weihnachten? 

Natürlich noch nicht!  Aber für die Eichhörnchen von Sabine Rasp aus Helmbrechts ist sozusagen jeden Tag Weihnachten. Denn die finden in ihrem Garten immer 

eine reich gedeckte Tafel vor. Und als besonderen Augenschmaus hat sie das Eichhörnchen Buffet der Jahreszeit entsprechend hübsch dekoriert. An die WIR-

Redaktion hat sie ein Bild von Mika gemailt, die Weihnachtsmann und Co. neugierig inspiziert. Weihnachtlich weiß angezuckert präsentiert sich aktuell die Kirch-

turmspitze der Stadtkirche Selbitz, die Roland Kühnberger fotografiert hat. 

 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

 Multivisionsschau 
„Rocky Mountain 
High“ 

Seite 17

WIR IM FANKENALD
Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!
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Berger Winkel Weihnacht am 3. Adventssonntag, 15. Dezember

Ein Fest für Groß und Klein

Berg –  Zur Vorfreude und Ein-
stimmung auf das schönste 
Fest des Jahres tragen auch die 
zahlreichen Weihnachts-
märkte bei –  und zu diesen 
zählt die kleine, aber feine 
Berger Winkel Weihnacht. 
Traditionell lädt der Gewerbe-
verein Berger Winkel am 3. 
Adventssonntag, den 15. 
Dezember, in der Zeit von 14 
bis 19 Uhr dazu ein. Der Weih-
nachtsmarkt findet heuer im 
und rund um das Feuerwehr-
haus der Freiwilligen Feuer-
wehr Berg statt.
Neben einem gemütlichen 
Bummel lädt ein besonderes 
Highlight ein: ein Kreuzwort-
rätsel mit Fragen rund um das 
Thema Feuerwehr. Der Gewin-
ner oder die Gewinnerin darf 
sich über ein „Jubiläums-Wie-
senfest-Paket“ freuen, das 20 
Maß Bier und 20 Paar Brat-
würste umfasst – einlösbar 
beim 150-jährigen Jubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Berg im nächsten Jahr. 
Dieses Jubiläum wird am 
Wochenende des 31. Mai und 
1. Juni gefeiert: am Samstag 
mit einem Erwachsenenleis-
tungsmarsch, Festbetrieb und 
einer Ausstellung und am 
Sonntag mit einem histori-
schen Festumzug und Festbe-
trieb.
Doch zuerst steht die Berger-
Winkel-Weihnacht im Fokus. 
In bewährter Weise präsentie-
ren Fieranten ein abwechs-

me an kalten Wintertagen.
Für weihnachtliche Stimmung 
sorgen die Mädchen und Jun-
gen der Grundschule Berg mit 
einem festlichen Bühnenpro-
gramm aus Liedern und 
Gedichten. Auch das Christ-
kind hat sich angekündigt – es 
besucht den Markt  und bringt 
Geschenke für die Kinder mit. 
Der Erlös der Berger Winkel 
Weihnacht kommt in diesem 
Jahr der neu gegründeten 
Kinderfeuerwehr „Berger 
Winkel Löschbande“ zugute. 
Im Außenbereich sorgen Feu-
erschalen und Stehtische für 
ein heimeliges Ambiente, 
während die festlich 
geschmückte Fahrzeughalle 
mit ihren Ständen im weih-
nachtlichen Glanz erstrahlt.

lungsreiches Warenangebot 
mit zahlreichen Geschenk-
ideen für das Weihnachtsfest. 
Ob der „Drechsel Hannes“, das 
„Seifenkistchen“ oder die 
BRK-Bereitschaftsjugend – 
für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Die BRK-Bereitschafts-
jugend bietet beispielsweise 
Heiße-Schokoladen-Bomben 
an – eine von vielen kreativen 
Ideen aus handgefertigten 
und selbst gebastelten Pro-
dukten. Ein Vorbeikommen 
lohnt sich garantiert.
Auch kulinarisch wird viel 
geboten: von Gulaschsuppe, 
Bratwürsten und Pommes bis 
hin zu süßen Leckereien wie 
gebrannten Mandeln und 
Zuckerwatte. Glühwein und 
Punsch sorgen für innere Wär-

Der Erlös der diesjährigen Berger Winkel Weihnacht kommt der neu gegründeten Kinderfeuerwehr zugute. Mit im 

Bild Mitglieder vom ausrichtenden Gewerbeverein Berger Winkel. 

PRAXIS                                      NEUERÖFFNUNG

Facharzt für Kardiologie / Innere Medizin

Ilir Bice
Ab 07.01.2025 sind wir für Sie da!

Kulmbacher Straße 5 • 96364 Marktrodach

Tel. 09261 - 910480

praxis@kardiologie-bice.de

www.kardiologie-bice.de

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Wir bedanken uns für

das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen

allen Kunden und Freunden

unseres Hauses ein gesegnetes

Weihnachtsfest und alles

Gute für das neue Jahr

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Wir bedanken uns für 

das entgegengebrachte 

Vertrauen und wünschen 

allen Kunden und  

Freunden unseres Hauses 

ein gesegnetes  

Weihnachtsfest  

und alles Gute für  

das neue Jahr

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de 

Wir haben  

vom 23.12.24  

bis 6.1.25  

geschlossen.
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

13.12. Leopold-Apotheke Hof

14.12.  Luitpold-Apotheke Bad Steben

15.12.  Klick Apotheke Selbitz

16.12. Kur-Apotheke Bad Steben

17.12. Michaelis-Apotheke Hof

18.12.  Stadt-Apotheke Naila

19.12. Franken-Apotheke Naila

20.12. Löwen-Apotheke Selbitz

21.12.  Apotheke am Rosenbühl Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-

bayern.notdienst-portal.de auf, wählen  Sie  

22833  (Handy) , 0800 00 22833  oder  scan-

nen Sie  den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, ....

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•14./15.12.    Dr. Nadja-Katharina Schinabeck-Kühne

                         Gartenstr. 9, 95213 Münchberg

                         Tel.Nr.: 09251 / 6331

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,13.12.    Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499  

Sa.,14.12.:  Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 

                    09292967877 

So.,15.12.:   Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563

Mo.,16.12.:   Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487

Di., 17.12.:   Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                     0173/5774450 

Mi., 18.12.:  Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032 

Do.,19.12.:  Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, 

                    Tel. 09252/8204 

Fr.,20.12.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                    Stefan Tel. 0171 7742244

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de      Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

         7. Januar 2025, 4. Februar, 4. März

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:   1. Februar

Naila:  4. Januar 2025, 1. März  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

Vorbereitungskurs für die staatliche Jägerprüfung 2025

ab 14.01.2024 im Vereinsheim der Jägerschaft Naila,

Froschgrüner Str. 14 a, 95119 Naila. Informationen und Anmeldung 

bei Stefan Eul, 0170 4346170, st.eul@web.de 

Aktuell sind noch Plätze frei!

Jäger Naila

Dr. med. Hans-Hermann Singer 
Facharzt für Allgemeinmedizin  Kurarzt

Alexandra Andresen
Fachärztin für Allgemeinmedizin   

95138 Bad Steben  ·  Badstr. 31  ·  Tel. 09288/286  ·  Fax 6813

Wir machen Urlaub  

vom 23.12.2024 – 03.01.2025

Vertretung erfolgt durch:
LichtenbergDOC, Dr. Häußinger Tel.: 09288/6333

              Montag 23.12.24, Freitag 27.12.24, Montag 30.12.24, sowie am 
02.01.25 und 03.01.2025 geöffnet in Lichtenberg!

An allen anderen Tagen und Feiertagen
greift der ärztliche Bereitschaftsdienst unter

der Nummer 116 117 !   

Wir wünschen allen Patienten frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2025.

                    

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):
In Lichtenberg: Dr. Franziska Häußinger (Tel.: 09288/6333)

In Geroldsgrün:  Carolin Stöcker (Tel.: 09288/6766) vom 23.12. –30.12. 

Wir wünschen allen  Patienten frohe Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr 2025.

Praxisurlaub  

vom 23.12.24 bis 03.01.25

Dr. med. Klaus Tinter
         Badstraße 26 • 95138 Bad Steben















ALLGEMEINARZTPRAXIS

Snezana Götzl/

Neli Sapunova
Schwarzenbach/W.

im MVZ Stutz & Voit GmbH

Urlaub vom  

23.12. – 27.12.2024

und

02.01. – 03.01.25  

Am 30.12.24 ist unsere 

Praxis geöffnet.

Die Vertretung übernimmt:

Allgemeinarztpraxis

Ulrich Voit
im MVZ Stutz & Voit GmbH

Schwarzenbach/W. • Thiemitztalstr. 3

Tel. 09289 96960

(wir bitten um Terminabsprache)

Das Praxisteam wünscht Ihnen frohe  

Weihnachten und ein gutes neues Jahr! 

Wir ziehen um!
Liebe Paienten/innen ab dem 

12.12.2024 bleibt unsere Praxis, wegen 
Umzug geschlossen. Sie inden uns ab 

dem 02.01.2025 in unseren neuen  
Räumlichkeiten in der  

Marinsbergerstraße 8, Naila.
Wir wünschen allen unseren Patienten/innen 
ein schönes und gesengtes Weihnachtsfest und 

ein glückliches Jahr 2025.
Dr. Robert Krüger & Team

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 
Ihre Fragen und begleiten 
Sie in diesem schwierigen 
Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Landkreismusikschule Hof in Schwarzenbach a.Wald

Einstimmung auf Weihnachten

Schwarzenbach a.Wald – Am 
1. Advent war die Landkreismu-
sikschule zu Besuch in Schwar-
zenbach a.Wald. Musik ist die 
Sprache des Menschen, egal ob 
jung, alt, oder welche Nationali-
tät man hat. 
Das sah und hörte man auf der 
Bühne, genauso wie davor. 
Unter der Leitung von Birgit 
Vogel begann das Holzbläseren-
semble mit „Wir sagen euch an 
den lieben Advent“ und „Neue 
Welt“ von Antonín Dvorák. Die 
Musik reichte von volkstümli-
cher Musik von Slavko Avsenik, 
jazzige Stücke von James Rae, 
Popsongs von Adele bis klassi-
scher Musik von Robert Schu-

mann. Alles wurden mitreißend 
und auch gefühlvoll vorgetra-
gen.  Auch die Lehrerin spielte 
auf der Klarinette zusammen 
mit Karl-Heinz Jahn ein Klez-
merstück und das „Hirtenlied“ 
vor. Das Publikum wurde gebe-
ten bei drei Weihnachtslieder 
mitzusingen, und es kam der 
Bitte freudig und gesangsstark 
nach. Musik verbindet und so 
konnte jeder diese friedliche 
Stimmung und das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl mit nach 
Hause und in die Adventszeit 
nehmen. Ein besonderer Dank 
erging an die der Stadt Schwar-
zenbach a.Wald für das Bereit-
stellen der Räumlichkeiten. 

Der Wintersportverein Schwarzenbach a.Wald 

wünscht allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedliches, 

gesundes und erfolgreiches Jahr 2025.

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383   E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383 

Hack� eisch gemischt 
mit Strohschwein und heimischen Jungrind 100 g 0,69 €
Beinscheiben vom heimischen Jungrind 100 g 0,69 €
Zwiebling 100 g 0,79 €
Paprikalyoner 100 g 1,09 €
Pizza� eischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,99 €
Wiener 100 g 0,89 €
Rind� eischsalat 100 g 0,99 €
Meraner Weinkäse, 50 % F. in Tr. 100 g 2,19 €

Wochen-Angebot vom 22.10. – 27.10.2018

    

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383   E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für

Frische und Qualität

EU-Zugelassener 

Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 

Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz

Tel: 09280/5383

Wochen-Angebot vom 16.12. – 24.12.2024

Braten� eisch vom heimischen Jungrind 100 g  1,69 €

„Hofer“ Rind� eischwurst  100 g  1,89 €

Aufschnitt mit Schinken  100 g  1,69 €

Bratwürste, fein und grob  100 g  1,29 €

Rohes oder gekochtes Kassler  100 g  1,19 €

Wurstsalat mit Mayonnaise  100 g  0,89 €

Käse „Kaltbach Cremig“, 50% F.i.T.  100 g  2,49 €

Sie freuen sich auf ein schönes Wintergrillen?

Wir haben ausgereifte Cuts vom Weiderind, z.B. Flanksteak, Spider, Hanging Tender, 

T-Bone und Burgerpatties

Das Besondere: 

Fleisch vom Weide-Ochsen der Familie Detsch aus Haig, Frisches Kalbfl eisch aus 

Demeterhaltung vom Thronhof der Familie Keidel, Wild aus eigener und heimischer 

Jagd, dazu wie gewohnt unsere große Auswahl an Salami- und Schinkenspezialitäten 

(Bauernschinken, Rinderschinken luftgetrocknet, Wildschinken, Puppenschinken, 

Salami luftgetrocknet, uvm.) und unsere Bratwurstvariationen (feine, grobe, scharfe, 

Käse, „Heiße Helga“, Evangelische und Wild)

HeimatgenussOberfranken – vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, 

bei uns erhältlich!

Unser Service zum Weihnachtsfest

Abholung von Bestellungen: 

In der Eventhalle Strobel in Dörnthal vom Samstag, 21.12. von 8 bis 12 Uhr, Montag, 

23.12. von 11 bis 17 Uhr.

In unserer ehemaligen Filiale in der Hauptstraße 10 in Naila Freitag, 22.12. von 

11 bis 17 Uhr und am Heilig Abend von 8 bis 12 Uhr.

In unserer ehemaligen Filiale in der Hauptstraße 10 in Naila Montag, 23.12. von 11 bis 

17 Uhr und am Heilig Abend von 8 bis 12 Uhr.

Unser Laden-Geschäft ist am Heilig Abend von 7 bis 11 Uhr für Sie geöffnet.

Unser Lieferdienst frei Haus in Stadt und Landkreis Hof:

Täglich von Mittwoch 18.12. bis Freitag 20.12.2021. Bestellungen werden bis spätes-

tens Dienstag,17.12 bis 18 Uhr angenommen. Bei hohem Bestellaufkommen behalten 

wir uns einen Annahmestopp vor.

Nutzen Sie für Ihre Bestellung auch unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: 

Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung. Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. 

Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Fraas Harald, Dörnthal; 

Langheinrich Thomas, Scharten

Rinder: Keidel Karl-Ludwig, Thron; Steve Bähr, Blintendorf

Wir wünschen allen

ein gesegnetes und 

ruhiges Weihnachtsfest.

Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, 
www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine
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Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

D
A

CH
D

ECK
E

S P E N G L E

Nietner Reinhard
Blankenberger Str. 11 
95188 Issigau 
Tel.: 0 92 93 / 933 833 
Fax: 0 92 93 / 933 894 
www.nr-bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!

• Prefa Dach/Fassade • Schiefer/Ziegel
• Trapezbleche  • Dämmungen

Ab sofort auch wieder Montage von PV-Anlagen möglich!

Reparatur von Nähm

Tel.: 03431/615652
Mobil: 017050/77265

Ich komme zu Ihnen vor Ort.
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung
von Nähmaschinen in Geroldgrün, Kreis Hof

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 337
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

WINTER-
FLOHMARKT

Selbitz-Sellanger
Grenzenberg 2

FREITAG, 13.12.24
13:00 -15:00 Uhr

SAMSTAG, 14.12.2024
10:00 -14:00 Uhr

SONNTAG, 15.12.24
13:00 -15:00 Uhr

u.a. Weihnachtsartikel,
Schuhe 44-48 u.v.m.

Glühwein- u. Eierlikör-
ausschank

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Kaufe

Münzen - Orden
Medaillen
Banknoten

Uhren
Zahle bar

kostenlose Bewertung

Tel. 09289 9644626
Mobil 0179 6948554

glamourcoins@gmail.com

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Dac
hd

ec
ke

re
i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
6 Wir im Frankenwald



Hoch- und Tiefbau GmbH
Nordstraße 19 

95131 Schwarzenbach a.W.

Telefon 09289 57 19 

Mail: hoch-tief-bau.knoll@t-online.de

fo
to
lia
.d
e

www.gummi-stiftung.de

Spendenkonto

IBAN DE85 7715 00
00

0000 1180 00

BIC BYLADEM1KU
B

Spenden Sie Hilfe
für das Kinderheim
Kulmbach!

Weihnachtsgutschein ?

10 € Rabatgutschein
Gülig bis Ende Dezember 2024. Nicht
kombinierbar mit anderen Angeboten.
Einfach ausgeschniten mitbringen und

einlösen

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Das�Team�von�„Wir�im�Frankenwald“�wünscht�allen�Lesern�und�Kunden
eine�besinnliche�Vorweihnachtszeit�und�bereits�jetzt�einen�guten�Rutsch�ins�neue�Jahr!

„WIR im Frankenwald“ geht in die Weihnachtspause. 

Die letzte Ausgabe im Jahr 2024 wird bis Samstag, 21. Dezember, verteilt.  

Die erste Ausgabe im Jahr 2025 erscheint am Freitag, 10. Januar.  

Bitte beachten Sie diese Änderungen bei der Bekanntgabe  

Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen.

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

Ich wünsche allen meinen Kunden,

Nachbarn und Bekannten eine schöne

Adventszeit, ein ruhiges Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.

Mache Weihnachtspause

vom 21.12.2024 bis 06.01.2025.

Ab dem 07.01. bin ich wieder für Sie da!

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Weihnachten
Frohe

Frankenwaldstraße 1 

95119 Naila

Tel. 09282 984 796

Luitpoldstraße 31 

95233 Helmbrechts 

Tel. 09252 25 15 310

hoergeraete-luchs.de

Besuchen Sie uns  
in unserem Geschäft.
Ein kleines Geschenk 
erwartet Sie!
(Nur solange der Vorrat reicht.)

UNSER WEIHNACHTSANGEBOT: 
3 PÄCKCHEN BATTERIEN FÜR 12€

Das Angebot ist gültig bis 31. Januar 2025.

Wir haben Weihnachtsurlaub ab dem 23.12.2024 bis einschließlich 06.01.2025  
– ab Dienstag, den 07.01.2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

FROHE WEIHNACHTEN & 
ALLES GUTE FÜR 2025

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8:00 -18:00 | Fr + Sa 8:00 - 13:00

Bitte beachten Sie:  
Vom 24.12.2024 bis 06.01.2025  
haben wir geschlossen.

Ab 07.01.2025 freuen wir uns  
wieder auf Ihren Besuch.

WINTERDEALS
DIE GRÖSSTE AUSWAHL IN DER REGION!

Moderne & klassische Teppiche, große 
Auswahl, viele Farben & Größen.

TEPPICHE

19,95 €
ab

stk
-50%

seit 1925

Schreinermeister Ralf Fischer

7Wir im Frankenwald



Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, 
geht nicht verloren.
- Albert Schweitzer -

Christa Herpich

*30.12.1951    †23.11.2024

sagen wir allen, mit denen wir unsere 
Trauer und Erinnerungen teilen konnten, 
für die tröstenden Worte, Karten, Blumen 
und Geldgeschenke.
Unser besonderer Dank gilt Pfarrer 
Grießbach und Pfarrer Hansen für den 
geistlichen Beistand, dem Bestattungshaus 
Hollerbach, dem Gesangsverein Eintracht 
Langenbach, dem Posaunenchor 
Heinersberg sowie Gustl und Dieter für die 
würdevolle Umrahmung der Trauerfeier.

D

A

N

K

E

Hans Herpich mit Familie

Langenbach, Dezember 2024

Ganz still und leise, ohne einWort, gingst du
von deinen Lieben fort. Du hast ein gutes Herz
besessen, nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Papa, Schwiegervater, Opa,

Bruder, Pate und Cousin

Erich Müller
* 26.09.1950 † 27.11.2024

Dürrenwaid, Hof, im Dezember 2024

in unserem Herzen lebst du weiter:
Deine Inge mit Andre
Dein Marius mit Lisa
Deine Maike mit Jo
Deine Enkel Emma,Anni und Mila
sowie allen Anverwandten

Trauerfeier am Dienstag, 17.12.2024 um 14.00 Uhr in der
Jakobuskirche in Geroldsgrün, anschließend Urnen-
beisetzung.Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
höflich Abstand zu nehmen. Besonderen Dank an die
Gemeinschaftspraxis Goller – Stöcker für die stets gute
Unterstützung. Für erwiesen und zugedachte Anteilnahme
herzlichen Dank.

Nach einem erfüllten Leben nahmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Käte Hartmann
geb. Radzey

* 11.04.1930 † 14.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Doris und Richard

Rainer und Angela

Michael, Tina und Moritz

Andres, Verena, Tristan und Luna

Vanessa, Stefan und Felix

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Naila, im November 2024

Heike

Du fehlst

Unsere Treffen werden nicht 
mehr dieselben sein.

In unseren Herzen behältst
Du Deinen Platz!

Deine Mädels
Petra, Susi, Sandra, Christine,
Kerstin, Christine, Heike u. Margit

Wenn sich der Mutter Augen schließen, ein treues Herz imTode bricht,

dann ist das schönste Band zerrissen, denn Mutterliebe ersetzt man nicht.

In liebevoller Erinnerung
müssen wir Abschied nehmen
von unserer geliebten Mutter,

Oma, Schwiegermutter
und Freundin

Petra Renner
geb. Johst

* 17.04.1958 † 26.11.2024

Geroldsgrün,

im Dezember 2024

Wir behalten dich in unseren
Herzen
DeineTöchter Stephanie

und Anne mit Familien

Die Urnenbeisetzung fand in
aller Stille statt.

Besonderer Dank gilt der
Praxis Pohl/Robel und dem
SAPV-Team.

Für alle Anteilnahme danken
wir herzlich.
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Schwarzenbach a.Wald - Edmund S., Ministerpräsident des ehemali-
gen Bayern, hat es schon immer gewusst: Bayern, das beste Bundes-
land von allen, legt sich mehr ins Zeug als alle anderen zusammen! 
Und was hat es davon? Es finanziert die anderen mit! Immer wieder 
hat er davon geträumt, Bayern selbstständig zu machen. Bayern als 
das England der Bundesrepublik! Weg von Rest-Deutschland! Sense 
mit dem Föderalismus! „Bavaria first“ Der Traum wird Wahrheit. 
Zumindest als Illusion.  Wer sitzt im Kabinett, wie ist das Verhältnis zu 
den befreundeten Staaten Österreich und Baden-Württemberg? Wird 
man am Ende des Abends und des Traumes sagen: Ach ja, das wäre 
schön! Oder doch vielmehr: Gott sei Dank nur ein Traum.  Wolfgang 
Krebs ist wie immer ganz allein auf der Bühne, und zwar wie immer 
zusammen mit vielen Personen. Er zeigt, wie Edmunds Traum ausse-
hen könnte. Wenn sich Bayern selbstständig macht, um im Allein-
gang der Welt zu beweisen: Bavaria First!
Veranstaltung am Freitag, 17. Januar um 19 Uhr in der Schulturnhalle 
in Schwarzenbach a.Wald. Tickets gibt es im Vorverkauf für 25 € unter 
Tel. 09289-5043 oder unter www.okticket.de Einlass und Verkösti-
gung ab 18 Uhr.

 17. Januar, 19 Uhr
Wolfgang Krebs - „Bavaria First!“ 

Gaststätte 

Waldlust
Gemeinreut/Bernstein

95131 Schwarzenbach am Wald
Telefon: 09289/9 60 47 78

09289/9 64 70 50
Mobil: 0175/7791209

Wir wünschen unsern  
Gästen,Freunden,Verwandten ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir haben am 25.12.24 und 
26.12.24 von 11.00 Uhr bis 

14.00 Uhr Mittagstisch

Mit Reichhaltiger  
Speisekarte

JEDEN Sonntag  
Mittagstisch ab 11.00 Uhr 

 mit Fränkischen  
Spezialitäten

Jeden Mittwoch Schnitzel- und 
Schaschliktag ab 16.30 Uhr

Am 21.12.24 und 22.12.24 gibt 
es frisch geräucherte Forellen 
und Saiblinge! (nur Abholung)

Wir bitten an allen Tagen um Vorbestellung

Mit freundlichen Grüßen  
Familie Steger mit Team

Eine schöne Adventszeit, 

gesegnete Weihnachtstage 

sowie ein zufriedenes und 

gesundes Jahr 2025

Gültig vom: 17.12.2024 – 31.12.2024

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Zarte Rinderrouladen vom 

Hochfränkischem Fleckvieh  ...................................1 kg   20,50 €

Gerauchter Schweinebauch .......................................1 kg  12,90 €

Kalbsschnitzel ..........................................................1 kg  29,90 €

Schinkenaufschnitt gegart ......................................100 g 1,69 €

Hausmacher Salamiaufschnitt ................................100 g 2,39 €

Party- Würstchen- Mix .............................................100 g 1,79 €

Würstchenparade (Aufschnitt) ................................100 g 1,79 €

Weihnachtskäse, Gut Holstein .................................100 g 23,90 €

Gerne nehmen wir Ihre Vorbestellungen entgegen: 

Tel 09289-320 post@metzger-gross.de

JETZT VIELE SCHÖNE GESCHENKIDEEN ENTDECKEN!

VERKAUFSOFFENER SAMSTAG IN LÖHMAR

14. & 21. DEZEMBER 9-14 UHR

ODER GLEICH ONLINE BESTELLEN:

W W W . S T R E U O B S T H O F . C O M

BIOHONIG & SEIFE

frankenwaelder_streuobsthof

info@streuobsthof.com

Thorsten Franz | Frankenwälder Streuobsthof 

Löhmar 4 | 95131 Schwarzenbach/Wald
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Hase Fritz machen es sich auf 
den Bettdecken gemütlich, 
während Henne Helma auf 
dem Arm gestreichelt wird – 
ebenso wie die kleine Hündin 
Alma. 
Herta Hüttner strahlt und 
streichelt liebevoll das 
wuschelige Meerschweinchen.
Hospizleiterin Christine Rot-
hemund freut sich über die 
Begeisterung der Gäste und 
nimmt selbst die Tiere in den 
Arm. Auch Pfleger Michael 
Zürner begleitet Johanna 
Steinbock und ihre Tiere von 
Zimmer zu Zimmer. 
Der Vorstandsvorsitzende des 
Diakoniewerkes Martinsberg, 
Pfarrer Thomas Hohenberger, 
schaute ebenfalls vorbei. 
Sichtlich gerührt von diesem 
„tierischen Angebot“, nahm er 
sich Zeit für Gespräche und 
genoss die fröhliche Atmo-
sphäre.

Naila – Die Freude im Hospiz 
Naila war groß, als Johanna 
Steinbock aus Helmsgrün bei 
Bad Lobenstein (Thüringen) 
mit ihren Bauernhoftieren 
vorbeikam. Von ihrem Biohof 
Steinbock brachte sie eine 
bunte Schar mit: die Prager-
Rattler-Hündin Alma, Meer-
schweinchen Hans, Hase Fritz 
und Henne Helma. Mit den 
Tieren zauberte sie sowohl den 
Gästen als auch dem Personal 
ein Lächeln ins Gesicht.
„Ich bin gelernte Pflegefach-
kraft, biete auf unserem Bio-
hof Bauernhofpädagogik an 
und besuche ehrenamtlich mit 
einigen unserer erprobten 
Tiere Seniorenwohnheime 
sowie das Hospiz Naila“, 
erzählt Johanna Steinbock. 
Vor jedem Besuch erkundigt 
sie sich nach den Namen der 
Gäste, um eine persönliche 
Verbindung aufzubauen. 

Tierischer Besuch sorgt für Freude im Hospiz Naila

empfangen. Schnell finden 
ihre tierischen Begleiter Platz: 
Meerschweinchen Hans und 

oder Bedenken bestehen. Doch 
in Naila wurde sie ausschließ-
lich mit freudigen Gesichtern 

Zudem fragt sie vor dem Betre-
ten der Zimmer, ob der Besuch 
gewünscht ist oder Allergien 

Hündin, Meerschwein und Henne zaubern Lächeln in die Gesichter der Gäste vom Hospiz. Im Bild (von links) Pfle-

ger Michael Zürner, Herta Hüttner und Johanne Steinbock vom Biohof Steinbock. 

Auch Pfarrer Dr. Thomas  Hohenberger schaute zum Besuch vorbei und war 

vom tierischen Besuch sichtlich gerührt. 

Jesus spricht: „Wer an mich glaubt,
wird leben, auch wenn er stirbt.

In Gottes Frieden eingeschlafen ist mein lieber
Lebensgefährte, Patenonkel und Onkel

Horst Schnabel
* 24.4.1938 † 9.12.2024

Berg, im Dezember 2024

Deine Christine
Dein Horst mit Familie
Deine Karin mit Familie

Die Beerdigung findet am Montag, den
16. Dezember 2024, um 14.00 Uhr auf dem Fried-
hof in Berg statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht
herzlich.

NACHRUF

Am 29.11.2024 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Peter Köhler
im Alter von 61 Jahren.

Peter ist im Frühjahr 2013 in unser Baugeschät eingetreten  

und hat uns fast 10 Jahre lang die Treue gehalten.

Durch verschiedene Umstände  

konnte er den Beruf als Maurer seit 

November 2022 nicht mehr ausüben.

Danke Peter - wir denken gerne an  

unsere gemeinsame Zeit.

g

E. LE IN
B A U G E S C H Ä F T G M B H

Friedhofstr. 22 · 95152 Selbitz
Tel. 0 92 80/1622 · Fax 5941
E-Mail: bau-e.lein@t-online.de

MARLESREUTH, IMDEZEMBER 2024

Nach einem erfüllten Leben
nehmen wir in Liebe und

Dankbarkeit Abschied von
meinem geliebten Ehemann,

unserem Vater und Opa

Heinz Vogt

*23.9.1935 † 9.12.2024

Es ist schwer, einen
lieben Menschen zu
verlieren, aber es tut
gut zu erfahren, wie
viele ihn gern hatten.

Deine Marie
Deine Kinder Marion
und Andreas mit Familien

Die Beerdigung findet am
Freitag, den 13. Dezember 2024,
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof
in Marlesreuth statt.
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Multivisions-Show von Sigrid Wolf-Feix am 16. Januar

Indien – Auf den Spuren der 
Maharadjas

Bad Steben – Am Donnerstag, 
16. Januar, um 19.00 Uhr zeigt 
Sigrid Wolf-Feix ihre Multivi-
sions-Show „Indien – auf den 
Spuren der Maharadjas“ im Gro-
ßen Kurhaussaal in Bad Steben.
In Rajasthan werden Träume 
vom märchenhaften Orient 
wahr: trutzige Burgen und ver-
spielte Paläste zeugen vom 
luxuriösen Lebensstil der Maha-
radjas und deren Jahrhunderte 
langer Herrschaft. Die Vermi-
schung, der von hinduistischen 
und moslemischen Traditionen 
beeinflussten Architektur, 
Kunst und Handwerk führte 
zusammen mit dem späteren 
Einfluss der britischen Kolo-
nialherrschaft zu einer einzig-
artigen Synthese.
Goldgeschmückte Maharajapa-
läste, uralte Karawanenstädte, 
legenden-umwobene Festungs-
anlagen, Männer mit leuchtend 
bunten Turbanen und Frauen in 
brokatüberzogenen Saris - Raja-
sthan scheint alle Fantasien von 
Tausendundeinernacht in sich 
zu vereinen.
Sigrid Wolf-Feix entführt den 
Zuschauer in eines der beein-
druckendsten und chaotischs-
ten Länder dieser Erde. Von der 

Hauptstadt Delhi geht es in die 
Shekawati-Region nach Manda-
wa, Samode und Ramgarh. 
Besondere Highlights dieser 
Reise sind die mächtige Festung 
von Bikaner, der Rattentempel 
von Deshnoke und das zauber-
hafte Fort von Khimsar. Vom 
prächtigen Jaisalmer aus geht es 
weiter in die Wüste Thar zu 
einem Kamelritt, nach Jodpur 
und in die Jain-Tempelanlage 
von Ranakpur und schließlich in 
die Stadt der Seen nach Udaipur. 
Vom romantischen Örtchen 
Bundi und den mächtigen Fes-
tungsanlagen Kumbalgarh und 

Chittogarh geht es weiter in den 
Wallfahrtsort Pushkar, den Ran-
tambore Nationalpark, Amber 
und Jaipur. Die letzten Statio-
nen dieser atemberaubenden 
Bilderreise sind die Geisterstadt 
Fatehpur Sikri und das berühm-
teste Bauwerk Indiens das Tadj 
Mahal in Agra.
Infos: 

Karten für diese faszinierende 
Multivisionsshow am 16. Januar 
2025 um 19.00 Uhr im Großen 
Kurhaussaal gibt es zu 10 Euro  
(mit Gastkarte) und zu 11 Euro 
(ohne Gastkarte) an der Abend-
kasse. 

sam mit ihm im Gottesdienst am 
4. Advent auf „Entdeckungsrei-
se“ zu gehen. Es wird viel gesun-
gen werden, aber auch alles 
andere, was einen Gottesdienst 
ausmacht, wird nicht zu kurz 
kommen. Eigentlich die perfekte 
Vorbereitung auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest.
 Die Kirche ist im Mittelschiff 
geheizt!

die diese wundervolle Schatz-
truhe, die prall gefüllt ist mit 
Liedern zum Advent, enthält. 
Vielen sind sie vertraut und vie-
len sind sie lieb und teuer und ja: 
diese alten Adventslieder kön-
nen auch den Menschen von 
heute viel Trost, Halt und noch 
Vieles mehr geben.
Kirchenmusikdirektor Stefan 
Romankiewicz lädt ein, gemein-

Bad Steben  –  Zu einem beson-
deren Gottesdienst, in dem die 
vielen Adventslieder im Mittel-
punkt stehen, lädt die evangeli-
sche Kirchengemeinde am 
Sonntag, 22. Dezember um 9.15 
Uhr in die Lutherkirche in Bad 
Steben ganz herzlich ein.
„Macht hoch die Tür“, „Tochter 
Zion“ oder „Wie soll ich dich 
empfangen“…nur drei Beispiele, 

Adventslieder-Gottesdienst in Bad Steben

26.12.

DONNERSTAG   

WEIHNACHTS 

GUINESS-PARTY

LIVE ON STAGE

DJ-DI
WARMUP 

16-22 Uhr 16-22 Uhr 
2. Weihnachts-

feiertag
Gaststät e 
Froschgrün

Eintrit  8 €uro

Badstraße 31 • 95138 Bad Steben • 092 88 / 957 957 

WWiirr hhaabbeenn rreedduuzziieerrtt!!
2200 –– 6600 %%

Ausverkauf
Wegen Geschäftsaufgabe!

Alles muss raus!
Bis 22.12.24 noch geöffnet!

Dexter
        vom Wachberg

Fam. Oelschlegel Feinstes
Weide-Rindfleisch

Jetzt vorbestellen unter: 

https://dexter-frankenwald.friedhold.de/

Familie Oelschlegel
Alte Schulstr. 24
Langenbach
95179 Geroldsgrün

Z
u
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vom seltenen Dexterrind, einzigartig im  
Geschmack, aus Bioweidehaltung
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Naila  – Lea-Maria Schiller (Sel-
bitz), Tamira Frank (Naila) und 
Antonia Franz (Bad Steben) von 
der Musischen Realschule Naila 
wurden zu Realschulchampions 
Oberfranken gekürt. Bereits 
zum zehnten Mal fand die 
Ehrung der Besten statt, in die-
sem Jahr in der Realschule 
Coburg II. Dabei wurden die drei 
Schülerinnen der Musischen 
Realschule Naila im Kreise 
anderer oberfränkischer Real-
schulchampions und zahlrei-
cher Ehrengäste ausgezeichnet.
Bei der Ehrung handelt es sich 
um ein oberfränkisches Projekt, 
das Schule und Wirtschaft in 
Kooperation verbindet. Eine 
Jury zeichnete die Jugendlichen 
für herausragende Leistungen 
und besonderes Engagement in 
fünf Kategorien aus: Schulleis-
tung, soziales sowie kulturell-
musisches Engagement, MINT 
und Sport. Die Nailaer Schüle-
rinnen überzeugten alle drei in 

der Kategorie Schulleistung. 
Direktorin Evelyn Beißel beglei-
tete die Schülerinnen und lobte 
das besondere Ambiente. Lea-
Maria Schiller erzielte mit 23 
weiteren Schülerinnen und 
Schülern den ersten Platz für 
ihren hervorragenden Gesamt-
notendurchschnitt von 1,0. 
Tamira Frank und Antonia 
Franz bestiegen das zweite Sie-
gertreppchen, da sie in allen 
Vorrückungsfächern im Jahres-
zeugnis 2023/24 die Note Eins 
erreicht hatten.
„Schulische Erfolge sind etwas 
sehr Schönes, und wir möchten 
diese kundtun, um andere anzu-
spornen“, betonte Direktorin 
Beißel. „Wir wollen Erfolge und 
positive Leistungen bereits auf 
dem Weg zum Schulabschluss in 
den Fokus setzen und nicht erst 
in der Abschlussklasse.“
Lea-Maria Schiller und Antonia 
Franz nahmen persönlich an der 
Veranstaltung in Coburg teil, 

während Tamira ihre Urkunde 
und ein Präsent nachträglich 
erhielt – zusammen mit Glück-
wünschen zum Erfolg. Beißel 
lobte die Gastgeber der Real-
schule Coburg II, die einen fest-
lichen und würdigen Rahmen 
für die Verleihung geschaffen 
hatten: „Es war wie eine Oscar-
Verleihung mit viel Applaus, 
Dank und Anerkennung.“
Die Direktorin erklärte zudem, 
dass an der Musischen Real-
schule jeder Schritt in die „rich-
tige Richtung“ – das heißt, jede 
gute Leistung und Verbesserung 
– bekannt gemacht werde. „Es 
soll jeder positive Schritt gese-
hen, honoriert und hervorgeho-
ben werden“, unterstrich Beißel. 
Harte Arbeit, Motivation und 
Durchhaltevermögen seien die 
Schlüssel zum Erfolg, den die 
drei Siebtklässlerinnen für sich 
verbuchen konnten. „Die Aus-
zeichnung soll zugleich ein 
Ansporn sein.“

Sie gehören zu den „Realschulchampions Oberfranken“ (von links) Antonia Franz, Lea-Maria Schiller und Tamira 

Frank mit Direktorin Evelyn Beißel (ganz links). 

des Elternbeirats). In der ersten 
Runde präsentierten die Fünft-
klässler eine spannende Passa-
ge aus ihrem Lieblingsbuch, 
unter anderem aus „Die drei !!! 
– Teuflisches Handy“ von Hen-
riette Wich, „Der magische 
Kalender“ von Armin Pongs, 
„Das magische Baumhaus – 
Geheimauftrag in Paris“ von 
Mary Pope Osborne und „Sam 
wird gestohlen“ von Holly 
Webb. In der zweiten Runde 
lasen die Teilnehmer der Reihe 
nach eine dreiminütige Passage 
aus dem Fremdtext „Crazy 
Family – Die Hackebarts räu-
men ab!“ von Markus Orths. Die 
Entscheidung fiel der Jury nicht 
leicht, da alle Teilnehmer ihr 
Bestes gaben und sich ein Kopf-
an-Kopf-Rennen lieferten. 
Nach eingehender Beratung 
kürte sie schließlich Amelie 
Löhner zur Schulsiegerin. 
Neben einer Urkunde erhielten 
alle Leserinnen kleine Nasche-
reien, einen von der schuleige-
nen Laser-AG gestalteten Weih-
nachtsanhänger und einen Gut-
schein für neuen Lesestoff. 
Direktorin Evelyn Beißel beton-
te bei der Siegerehrung mit 
einem feierlichen „Ritter-
schlag“ den Mut und die heraus-
ragende Lesefähigkeit der 
Schülerinnen. Sie dankte 
außerdem dem Förderverein 
der Schule für die Spende der 
Preise.

Naila – An der Musischen Real-
schule Naila fand der Vorlese-
wettbewerb der fünften Jahr-
gangsstufe statt. Dabei musste 
ein vorbereiteter  und somit 
geübten Text sowie eine Passa-
ge aus einem Fremdtext vorge-
lesen werden. Am Ende stand 
Amelie Löhner aus Bad Steben 
als Schulsiegerin fest. Sie wird 
die Musische Realschule beim 
Regionalentscheid Nord vertre-
ten.
Vor dem Start des Vorlesewett-
bewerbs gab es in den Deutsch-
stunden der fünften Klassen 
intensives Üben und Vorlesen. 
Die Aufgabe der Schülerinnen 
und Schüler war unter anderem, 
ein Referat über ihr Lieblings-
buch vorzubereiten. Dabei 
stellten sie den Autor und den 
Inhalt des Buches vor und lasen 
anschließend eine dreiminüti-
ge Passage daraus vor. So wur-
den die zwei besten Leser jeder 
Klasse ermittelt. Der Wettbe-
werb der Klassensieger fand 
schließlich in der Schulbiblio-
thek statt – vor einer Jury, die in 
diesem Jahr aus den Koopera-
tionspartnern der Schule 
bestand: Helga Stampf (Leiterin 
der Stadtbibliothek), Susanne 
Bieler (Vertreterin der Hofer 
Symphoniker), Marianne 
Schertel (Vorsitzende des För-
dervereins), Etienne Moussou 
(Vertreter des Jungen Theaters 
Hof) und Anna Kuhne (Mitglied 

Drei Schülerinnen der Musischen Realschule Naila ausgezeichnet

Großer Erfolg  für junge Talente

Vorlesewettbewerb an der Realschule Naila

Amelie Löhner ist 
Schulsiegerin 

Das Bild zeigt die spätere Schulsiegerin Amelie Löhner beim Vorlesen.

Naila – Die katholische Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ in Naila lädt am Samstag, 14. Dezember um 

14.00 Uhr zu einem Vortrag in ihren Pfarrsaal, Ringstraße 14, ein. „170 Jahre Unbefleckte Empfängnis“ 

so das Thema mit der Redakteurin der Tagespost Regina Einig. Vor 170 Jahren verkündete Papst Pius IX. 

das Dogma von der Unbefleckten Empfängnis Marien und bestätigte damit, was in der Kirche schon lange 

geglaubt wurde. Wir schauen auf die lange Reihe der Heiligen, die den Glauben an die Unbefleckte Emp-

fängnis der Gottesmutter gefördert haben. Herzliche Einladung zu dieser Veranstaltung. Anschließend 

ist Anbetung, Beichtgelegenheit und heilige Messe.

170 Jahre Unbefleckte Empfängnis
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Hof –  Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle Hof der Bayerischen 
Krebsgesellschaft e.V. bietet ab dem 08. Januar 2025 einen neuen 
Yoga-Kurs für krebskranke Menschen an. Die beiden Kurseinheiten 
können einzeln oder zusammen gebucht werden und finden jeweils 
4-mal in Folge, jeweils mittwochs von 10.00 bis  11.30 Uhr in der 
Volkshochschule Landkreis Hof, Ludwigstraße 7 in Hof statt. Die Teil-
nahmegebühr für eine Kurseinheit beträgt 35 Euro, für beide 70 Euro. 
Mitzubringen sind eine eigene Matte und Handtuch. Anmeldung bis 
20.12.2024:  Tel. 0 92 81 - 54 00 9-0 oder per E-Mail: kbs-hof@bayeri-
sche-krebsgesellschaft.de 
Das Yogaangebot soll das allgemeine Wohlbefinden steigern und die 
Fähigkeit Vertrauen und Sicherheit im eigenen Körper zu spüren 
nach einer einschneidenden Erkrankung und Therapie. Dabei wer-
den die klassischen Methoden des Yoga wie Entspannung, Atem-
übung, Körperstellungen (Asanas) und Meditation kombiniert.
Die Kurseinheiten werden von Frau Sandra Volkmann, Kranken-
schwester, Diplom Pflege- und Gesundheitswissenschaftlerin Univ., 
zertifizierte Yogalehrerin, Yoga- und Entspannungstherapeutin, 
Emotionscoach, geleitet. Weitere Infos unter: www.bayerische-
krebsgesellschaft.de 

Yoga mit Karuna Sandra Volkmann
 ab 8. Januar

Der große Kartenvorverkauf startet am 
13.12.2024 – das perfekte Weihnachtsge-
schenk für alle, die noch nichts haben.
Wann? Am 13.12.2024, von 18.00 Uhr bis 20.00 
Uhr
Wo? Jugendheim der katholischen Kirche (unterhalb des Pfarrsaals)
Wichtiger Hinweis: Aufgrund der hohen Nachfrage ist die Anzahl der 
Karten pro Verkaufsvorgang auf sechs Stück begrenzt.
Restkarten können bei unserer Ordenskanzlerin, Marion Holfeld, 
angefragt werden. Telefon: +49 171 5893550. 

Das Narrenschiff setzt die
Segel Richtung Olympia!

Bad Steben – Der Bad Stebener Spielbankdirektor Udo Braunersreuther übergab einen Betrag in Höhe von 
2.000 Euro an das Therapeutisch-Pädagogische Zentrum (TPZ) der Lebenshilfe Hof. Der Betrag resultiert 
aus dem Erlös der Tombola anlässlich des Sommerfestes der Spielbank Bad Steben im August diesen Jah-
res. 30 Jugendliche und junge Erwachsene der Berufsschulstufe hatten mit der heilpädagogischen Förder-
lehrerin Bettina Männel eine Kunstausstellung im Foyer der Spielbank zum Thema „Acrylic Pouring“ darge-
boten. Die Bilder gingen weg, wie die sprichwörtlich warmen Semmeln. Schon bei der Übergabe der 60 
Werke hatte Spielbankdirektor Braunersreuther mitgeteilt, dass der Tombola-Erlös in diesem Jahr den Kin-
dern und Jugendlichen des TPZ zugute kommen soll. Das Versprechen setzte er nun in die Tat um. Im Bild 
einige der jungen Künstlerinnen und Künstler mit (von links) Geschäftsführer der Lebenshilfe Hof Siegfried 
Wonsack, Spielbankdirektor Udo Braunersreuther, Förderlehrerin Bettina Männel und Tagesstättenleiter 
Johannes Frisch.

Spielbank Bad Steben unterstützt junge Künstler

Sommerfest-Tombola zugunsten der 
Lebenshilfe Hof

SPENDEN-
AKTION
01.12.24 - 22.12.24
Werden Sie zum Wunscherfüller und helfen Sie 
uns auch in diesem Jahr Kinderaugen zum 
Leuchten zu bringen.

Wer erhält die Spende?
Die diesjährige Spende geht erneut an Systep e.V., 
dem Institut für systemische Erlebnispädagogik, insbesondere 
der stationären Jugendhilfe im Haus Froschbachtal in Bobengrün.

Ein gemeinnütziger Verein, welcher es sich zur Aufgabe gemacht hat, Kinder, 
Jugendliche und Familien sowohl in schwierigen Situationen als auch bei der 
persönlichen Entwicklung unterstützend zu begleiten. Sie stehen für syste-  
misches Denken, Arbeiten und erlebnispädagogische Methoden.

Schenken und Spenden
Wir beteiligen uns zusätzlich an jedem 
von Ihnen gekauften Geschenkset mit 
weiteren 3 Euro.

Wie kann ich spenden?
Kaufen Sie eines unserer Geschenksets 
oder unterstützen Sie uns mit einem 
Geldbetrag Ihrer Wahl. Als Dankeschön 
erhalten Sie eine kleine Überraschung.

Wir bedanken uns, dass wir durch Ihre tatkräftige Unterstützung den Kindern 
des Hauses Froschbachtal, dieses Jahr erneut eine Freude bereiten können.

Luitpoldstraße 2, 
95138 Bad Steben

Mo. - Fr.:
08:00 Uhr - 12:30 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Samstag:
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

09288 / 9680

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 17.12.2024: 
Calamaris mit Remoulade und Salat 6,50 €

Mittwoch, 18.12.2024: 
Schnitzel mit Kartoffelsalat    9,00 €

Donnerstag, 19.12.2024:  
Blut- und Leberwurst mit Sauerkraut und Kartoffeln   8,00 €

Freitag, 20.12.2024: 
Milchreis mit Apfelkompott     5,50 €

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden!

Wir freuen uns, Ihnen folgende Spezialitäten 

zur Weihnachtszeit anbieten zu können:

Ab dem 20.12. bis zum 24.12.: 

Frisch geräucherter Aal, Lachs, Forellen und
frisch gebeizter Lachs.

Bitte beachten Sie unsere besonderen Öffnungszeiten:

23.12.: (Montag): 7:00–18:00 Uhr • 24.12.: 7:00–12:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen und Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr 
Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschlossen

13Wir im Frankenwald



SpVgg Selbitz und Gasthof Napoleons: Zeichen der Solidarität

200 Euro Spende für die Selbitzer 
Kindergärten in der Adventszeit

 Selbitz –  In einer Zeit, in der der 
kommerzielle Weihnachtsrum-
mel allgegenwärtig ist, setzen 
die SpVgg Selbitz und der Gast-
hof Napoleons ein deutliches, 
erfrischendes Zeichen der 
Nächstenliebe und Gemein-
schaft. Sie blicken bewusst über 
den Tellerrand hinaus und 
investieren in die Zukunft unse-
rer Stadt – in die Kinder.
Je 100 Euro wurden den Sel-
bitzer Kindergärten als Spende 
für die Adventszeit überreicht. 
Ein Betrag, der vielleicht klein 
erscheinen mag, aber in Zeiten 
steigender Lebenshaltungskos-
ten und ungewisser Zukunfts-
perspektiven eine willkommene 
Unterstützung für die Einrich-
tung darstellt. Dieser Akt der 
Solidarität soll den kleinen Sel-
bitzern nicht nur eine fröhliche 
und besinnliche Weihnachtszeit 
bereiten, sondern auch ein Sig-
nal setzen: „Wir denken an 
euch. Wir kümmern uns.“
„Es geht nicht nur um finanziel-
le Unterstützung. Es geht um ein 
Miteinander, darum, dass wir 
uns als Partner der Familien 
sehen“, erklärt Isabell Kir-
schner, Vorstand der SpVgg Sel-

bitz. Aus diesem Grund geben 
wir einen Teil des Erlöses aus 
dem Selbitzer Flohmarkt, den 
Ehrenvorstand Gerhard Färber 
jeden Samstag in Sellanger 
betreibt, an die Gesellschaft 
zurück. Und genau das ist es, 
was Selbitz braucht – Men-
schen, die Verantwortung über-
nehmen und sich nicht nur auf 
den eigenen Vorteil fokussieren, 
sondern die Stadtgemeinschaft 
im Blick haben. „In einer Welt, 

in der viel über die Bedeutung 
der Familie gesprochen wird, 
sollten solche Taten der Solida-
rität nicht zur Ausnahme, son-
dern zur Regel werden“, betont 
Jugendleiter Alexander Schaller. 
Die SpVgg Selbitz und der Gast-
hof Napoleons haben vor, dies 
zu zeigen. „Wir schaffen eine 
Atmosphäre des Miteinanders 
und der Verbundenheit, die oft 
viel mehr wert ist!“, freut sich 
Jörg Vogel.

TRAININGSTERMINE

Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2016), E Jugend gemischt (2014/2015)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

männliche C + D Jugend (2010 - 2013)

weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011)

- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag

Kein Jugendtraining, da Weihnachtsfeier 

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011),

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

SPIELTERMINE

Sonntag, 15.12.

11.00 Uhr SG Helmbrechts/Münchberg - männl. D

12.30 Uhr SG Helmbrechts/Münchberg II - männl. C

in Münchberg 

12.20 Uhr weibl. B - TV Gefrees

14.00 Uhr Frauen - HaSpo Bayreuth II

in Naila

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de 

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila – Spieltermine

TISCHTENNIS

Freitag, 13.12., 19.30 Uhr, Herren V-Bezirksklasse C:

TuS Töpen III - TSV Bad Steben V 

Freitag, 13.12., 20.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TSV Bad Steben IV - TTC 1990 Hof VII 

Freitag, 13.12., 20.00 Uhr, Herren I-Bezirksliga:

TSV Bad Steben - TSV Stockheim II

TSV Bad Steben 

an drei aufeinander folgenden 

Wochenenden jeweils Samstag/

Sonntag ganztägig Unterricht 

geben.

Ende des Lehrgangs ist somit 

Sonntag, 23. März. Der erfolgreich 

absolvierte Lehrgang berechtigt 

zur Teilnahme an jeder beliebigen 

Fischerprüfung in Bayern. Anmel-

dung: www.fischereizentrum-

oberfranken.de

Wochenenden zu absolvieren und 

damit den staatlichen Fischerei-

schein zu erlangen. 

Stattfinden wird der vom Fische-

reizentrum Oberfranken (FZO) als  

Wochenendkurs konzipierte Lehr-

gang von  Samstag 08. März bis   

Sonntag  23. März 2025 im  „Dorf-

gemeinschaftshaus Carlsgrün“ 

95138 Bad Steben, OT Carlsgrün, 

Siemesweg 1 statt.  Dabei wird es 

Das Fischereizentrum Oberfran-

ken (FZO), größter Anbieter von 

Vorbereitungslehrgängen zur 

staatl. Fischerprüfung in Nordbay-

ern, führt im März 2025 im Auftrag 

und in Zusammenarbeit mit dem 

„Fischclub Carlsgrün“ einen Vor-

bereitungslehrgang zur staatli-

chen Fischerprüfung durch. 

Der Lehrgang  eröffnet die Möglich-

keit, die Vorbereitung an nur drei 

Vorbereitungslehrgang für die staatliche Fischerprüfung

Das Fischereizentrum Oberfranken bietet im  März 2025 wieder einen Vor-

bereitungslehrgang zur Fischerprüfung an. Symbolfoto: Pixabay
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Bad Steben –  Zu einer weih-
nachtliche Reise durch Irland 
und Schottland zur keltischen 
Harfe sind alle Leserinnen und 
Leser aus nah und fern am 
Samstag, 28. Dezember um 
19.30 Uhr in die Lutherkirche in 
Bad Steben eingeladen.
Der Geist der Weihnacht ver-
dichtet sich und wird Klang, 
wenn der Barde und Harfenist 
Andy Lang eine intime Auswahl 
keltischer Weihnachtslieder für 
sein Publikum zelebriert. Die 
emotionale Tiefe der irischen 
Musiktradition verbindet sich 
mit dem authentischen Empfin-
den des Künstlers zu einer 
bewegenden Klangreise durch 
das adventliche Irland und 
Schottland. Dabei werden 
bekannte Balladen wie „Green-
sleeves“ ebenso einfühlsam 
inszeniert wie Eigenkomposi-
tionen von Andy Lang. Roman-
tische Carols der hebridischen 

Andy Langs Celtic Christmas am 28. Dezember in Bad Steben

Weihnachtliche Reise durch Irland 
und Schottland

Insel ganz im Westen von 
Schottland sind das exotische 
Sahnehäubchen des Pro-
gramms. Als musikalische Weg-
gefährtin des Barden fügt die 
virtuose Geigerin Monika 
Romanovska Wärme und Ver-
spieltheit zur Klangwelt Langs – 
und kontrastiert mit schnellen 

Jiigs und reels. Monika ist Mit-
glied der Prager Symphoniker 
und auch in Franken eine viel 
gefragte Solomusikerin.
Info: 

Die Eintrittskarten sind zu 18 
Euro ab 18.30 Uhr ausschließ-
lich an der Abendkasse erhält-
lich.

 Bad Steben – Eine große Ehre 
wurde dem TSV Carlsgrün / 
Frankenwald 1923 e.V. zuteil: 
Für sein über 100-jähriges Wir-
ken und die erworbenen beson-
deren Verdienste um die Pflege 
und Entwicklung des Sports 
nahm Vorsitzender Tobias 
Metzner stellvertretend für den 
gesamten Verein die „Sportpla-
kette des Bundespräsidenten“ 

entgegen. Bei einer Feierstunde 
im Hubertussaal auf Schloss 
Nymphenburg in München 
überreichte der bayerische 
Staatsminister des Innern, für 
Sport und Integration, Joachim 
Herrmann die Sportplakette 
und eine Urkunde. Die Füh-
rungsspitze des TSV Carlsgrün 
mit Tobias Metzner, Felix Baier 
und Dirk Diezel sowie der Res-

sortleiter Indoor Leon Ohmann 
nahmen als Delegierte die Aus-
zeichnung erfreut entgegen und 
konnten sich beim anschließen-
den Empfang im Schloss mit 
Innenminister Herrmann und 
anderen geladenen Gästen über 
aktuelle und zukünftige Ent-
wicklungen im Sport austau-
schen und neue Kontakte knüp-
fen. 

TSV Carlsgrün erhält Sportplakette 
des Bundespräsidenten

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild (von links) bayerische Staatsminister des Innern, für Sport und Integration, Joa-
chim Herrmann, Vorsitzender Tobias Metzner, zweiter Vorsitzender Felix Baier, dritter Vorsitzender Dirk Diezel und 
Ressortleiter Leon Ohmann. 

Bad Steben/Naila – Reinhard Küspert aus Bad Steben verbrachte die 
letzten drei Wochen seines Lebens im Hospiz Naila. Am 5. Oktober 
verstarb er dort. Nun überreichte seine Witwe, Margita Küspert, eine 
Spende in Höhe von 1.000 Euro.  „Das Hospiz ist eine großartige Ein-
richtung. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bieten liebevolle Pfle-
ge, nehmen sich Zeit und haben stets ein offenes Ohr“, sagte Margita 
Küspert bei der Übergabe. Sie erklärte, dass der Betrag aus Zuwen-
dungen, die sie durch Trauerkarten erhalten hatte, sowie aus einem 
privaten Beitrag stamme. „Mit der Spende möchten wir Danke sagen 
für die Unterstützung und Zuwendung in der letzten Lebensphase 
meines Mannes.“ Hospiz- und Pflegedienstleiterin Christine Rothe-
mund sowie der Vorstandsvorsitzende des Diakoniewerkes Martins-
berg, Pfarrer Thomas Hohenberger, nahmen die Spende entgegen 
und dankten herzlich für die großzügige Geste. Im Bild (von links): 
Vorstandsvorsitzender Pfarrer Thomas Hohenberger, Hospizleiterin 
Christine Rothemund und Margita Küspert.

Spende in Erinnerung
 an Reinhard Küspert
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kehrslage eindeutig sicher ist, 
bevor Sie den Bahnübergang 
passieren.

Das Polizeipräsidium Oberfran-
ken appelliert an alle Verkehrs-
teilnehmenden, diese einfa-
chen, aber effektiven Verhal-
tensregeln zu befolgen. Nur so 
kann die Zahl der Unfälle an 
Bahnübergängen langfristig 
gesenkt werden.

übergang überqueren, prüfen 
Sie aufmerksam, ob sich von 
links oder rechts ein Zug nähert.
2. Hören: Achten Sie auf akusti-
sche Warnsignale. Um diese 
wahrzunehmen, reduzieren Sie 
gegebenenfalls die Lautstärke 
im Fahrzeug oder lassen Sie das 
Fenster herunter.
3. Warten: Selbst wenn Sie Ihre 
Geschwindigkeit verringert 
haben, warten Sie, bis die Ver-

der Dunkelheit unterschätzt 
wird, sondern auch bei guten 
Sichtverhältnissen.

Richtiges Verhalten an Bahn-

übergängen

Um die Sicherheit an Bahnüber-
gängen zu erhöhen, gibt die 
Polizei wertvolle Tipps. Diese 
drei Schritte können den Unter-
schied machen:
1. Sehen: Bevor Sie den Bahn-

unfällen im Zusammenhang mit 
Bahnübergängen (Stand: 04. 
Dezember 2024). Die Bilanz ist 
ernüchternd: Eine Person wurde 
leicht verletzt, eine schwer ver-
letzt und eine Person kam tragi-
scherweise ums Leben. Beson-
ders alarmierend: Fünf der 
sechs Unfälle ereigneten sich 
bei Tageslicht. 
Dies zeigt, dass die Gefahr an 
Bahnübergängen nicht nur in 

Oberfranken –   Bahnübergänge 
stellen im Straßenverkehr 
immer wieder eine besondere 
Gefahrenquelle dar. Ein Unfall  
bei Meeder im Landkreis Coburg 
stellt dies erneut unter Beweis. 
Das Polizeipräsidium Oberfran-
ken gibt Tipps zum richtigen 
Verhalten an Bahnübergängen.
Im Bereich des Polizeipräsi-
diums Oberfranken kam es in 
diesem Jahr zu sechs Verkehrs-

Naila –  Für die Schüler aus Gra-
fenwöhr war es mit der Zeit ein 
vertrauter Anblick: Als sich die 
Tür zum Schulbus öffnete, saß 
dort häufig nicht ein hauptbe-
ruflicher Chauffeur eines ein-
schlägigen Unternehmens, son-
dern Pfarrer Martin Kühn. Wie 
es dazu kam, dass er neben sei-
nem Pfarrdienst noch Busse 
fuhr oder während seines Stu-
diums als Taxifahrer unterwegs 
war, erzählte er vor Kurzem bei 
der Männerrunde im Gasthaus 
Froschgrün in Naila.
Für Kühn war der Vortrag 
zugleich eine Heimkehr in 
bekanntes Gefilde, denn er ist in 
Naila aufgewachsen und war 
später von 1994 bis 1998 als 
Pfarrer in Selbitz tätig.
„Mir ist es immer wichtig gewe-
sen, unter die Leute zu kommen. 
Das galt erst recht während mei-
ner Zeit als Pfarrer. Von daher 
habe ich immer ein Arbeiter-
priestermodell gelebt, bei dem 
ich den Menschen in ihrem All-
tag begegnet bin. Mit 17 Jahren 
habe ich den Autoführerschein 
gemacht zwei Jahre später den 
Taxischein“, berichtete Kühn. 
Mit 19 am Steuer eines Merce-
des 300 zu sitzen und die Kun-
den zu ihren Zielen zu beför-
dern, sei toll gewesen. „Vor 
allem während der Nacht-
schicht haben einem die Leute 
viel erzählt und anvertraut. Vie-
le Gespräche waren Seelsorge.“
Die Taxikollegen rieten Kühn 
später, den großen Beförde-
rungsschein zu machen. „Du 
unternimmst doch viel mit 
Gruppen, die kannst du dann 
auch gleich selbst fahren, haben 

Vortrag beim christlichen Treff Männerrunde Naila 

Wenn der Pfarrer im Linienbus 
am Steuer sitzt

sie zu mir gesagt“, so der inzwi-
schen im Ruhestand befindliche 
Pfarrer. Er sei dem Ratschlag 
gefolgt und habe für 200 Mark 
den Busführerschein erworben. 
Damit konnte Kühn die Jugend-
lichen und die Erwachsenen in 
seinen Kirchengemeinden 
höchstpersönlich zu Freizeiten 
kutschieren. „Ich habe sie hin-
gefahren, mitgearbeitet und sie 
heimgefahren“, beschrieb er 
den üblichen Ablauf.
Für die Fahrten charterte der 
Pfarrer die Busse bei lokalen 
Unternehmern aus dieser Bran-
che. Zu denen entstand wiede-
rum über die Zeit so guter Kon-
takt, dass sie Kühn gerne mal als 
Aushilfe engagierten. So kam es, 
dass er in Grafenwöhr zwei Jahre 
lang von 7.30 bis 8 Uhr den 
Schulbus steuerte. Auch heute 
ist Kühn daheim in Forchheim 
noch ab und zu mal im ÖPNV im 
Einsatz. „Ich kann einfach 

schlecht Nein sagen. Von daher 
fahre ich früh halt immer mal 
eine Linie, wenn Not am Mann 
ist“, erzählte er.
Seine große Leidenschaft sind 
jedoch Reisen zu weiter entfern-
ten Zielen, die er organisiert, 
zum Beispiel ins Erzgebirge, 
nach Oberstdorf, Frankreich, 
Italien, in die Oberlausitz oder 
nach Polen. Ganz besonders am 
Herz liegt ihm Israel. Dorthin 
und nach Jordanien kann man 
mit Kühn ebenfalls reisen. 
Allerdings in diesem Fall erst 
mal per Flugzeug. Wer sich für 
die Reisen in christlicher Atmo-
sphäre interessiert, kann gerne 
mit Martin Kühn direkt Kontakt 
aufnehmen (Pfarrer.Mar-
tin.Kuehn@web.de).
Die nächste Männerrunde fin-
det am 14. März 2025 im Gast-
haus Froschgrün statt. Zu Gast 
ist dann der Autor und Lieder-
macher Arno Backhaus.

Claus Hempfling von der Männerrunde (links) bedankt sich bei Referent 

Martin Kühn.

Selbitz – Der Selbitzer Frankenwaldverein kombinierte in diesem 

Jahr weihnachtliches Flair mit sportlicher Aktivität unter dem Mot-

to: Weihnachtsmarkt und Wandern. Zunächst besuchten die Teil-

nehmer den Selbitzer Weihnachtsmarkt und wärmten sich mit 

Glühwein auf, bevor sie zur Wanderung rund um Selbitz aufbra-

chen. Ziel war der Garlesfelsen, der mit einem herrlichen Blick 

hinunter nach Naila und weiter bis Lippertsgrün beeindruckte. 

Nach der Wanderung kehrte die Gruppe hungrig zurück zum Weih-

nachtsmarkt, um dort gemeinsam zu essen und den Tag gemütlich 

ausklingen zu lassen. Das Foto entstand auf dem Garlesfelsen. 

Weihnachtsmarkt trifft 
Naturerlebnis

13.12. von 16.00 bis 18.00 Uhr 

„Lust auf Bücher“ in der  Stadtbib-

liothek, Walchstr. 15. Kaffee und 

Teetrinken in kleiner  Runde bei 

adventlicher Stimmung. Wer 

möchte ein Buch  vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? 

Die Leiterin der Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt die Neuerschei-

nungen vor.  Informationen: Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901, Mar-

lies Osenberg, Tel. 017640762827 und Helga Stampf Tel. 09282/6864.

Mehrgenerationen-Projektschmiede

Im Revex Zentrum, Nordstraße 10, 95131 Schwarzenbach am Wald

Form: berufsbegleitend, ein Wochenende pro Monat

Zeitspanne: 2 Jahre; Start: 13. und 14. Dezember

Termine immer 1x/Monat: Freitag und Samstag:

Fr, 17.00 - 21.00 Uhr

Sa 9.00 - 18.00 Uhr

Das erste Wochenende kann kostenlos geschnuppert werden.

Rhema Bibelschule

Verkehrsunfälle an Bahnübergängen in Oberfranken

Prävention bleibt oberstes Ziel
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Bad Steben –  Der Profi-Foto-
graf und Fotoreise-Guide Jürgen 
Müller aus Hof nimmt die 
Zuschauer in seiner Multivi-
sionsschau mit auf eine 3.000 
Kilometer lange Reise entlang 
der Rocky Mountains von Las 
Vegas (USA) bis Jasper (Kanada), 
präsentiert in einem Live-Vor-
trag auf Großleinwand mit 
modernster Beamertechnik am 
30. Januar 2025 um 19.00 Uhr im 
Bad Stebener Kurhaus. 
In grandiosen Landschaftsauf-
nahmen und dazu passender 
Musik erleben Sie die Weite des 
nordamerikanischen Konti-
nents so, als wären Sie selbst 
dabei.
Alles in diesen zwei Ländern 
(die USA ist das drittgrößte Land 
der Erde, Kanada sogar das 
zweitgrößte) scheint überdi-
mensional: gigantische Berge, 
gewaltige Gletscher, endlose 
Wälder, unendliche Prärien – 
und manchmal auch die Autos 
der Bewohner. Auch die Tiere 
scheinen einfach einen „Tick“ 

größer zu sein als bei uns: 
Schwarzbären, Grizzlybären, 
Elche, Weißkopfseeadler – eines 
imposanter als das andere.
Start ist in  Las Vegas, der 
unwirklichen Traum- und Glit-
zerstadt mitten in der Wüste 
von Nevada. Durch das Valley of 
Fire und über die Mormonen-
hauptstadt Salt Lake City in 
Utah geht es über Jackson Hole 
in den Grand Teton National-
park. Der Yellowstone National-
park fasziniert mit seinen far-
benprächtigen Geysiren und 
„Schlammtöpfen“ im Schoscho-
nengebiet. Die „going to the sun 
road“ von St. Mary zum Lake 
McDonald ist die schönste Stra-
ße der USA, lockt aber auch mit 
herrlichen Wanderwegen wie 
zum Hidden Lake. Danach wird 
die US-Kanadische Grenzeüber-
quert. Nächster Stopp ist  Water-
ton; spätestens ab hier ist dann 
„Bären-Land“. Der Lake Louise 
und vor allem der Moraine Lake 
sind ein absolutes Muss für 
jeden Fotografen. 

Donnerstag, 30. Januar   im Großen Kurhaussaal in Bad Steben:

USA-Kanada – “Rocky Mountain 
High“  von Jürgen Müller

Ab Banff wird die schönste Stra-
ße der Welt befahren, der Ice-
fields Parkway Drive bis Jasper. 
Die Reise endet auf dem Maligne 
Lake mit einer Bootsfahrt zum 
wohl bekanntesten Motiv der 
kanadischen Rockies, der Spirit 
Island.
Info: Die Eintrittskarten gibt es 
zu 12 Euro (ohne Gastkarte 14 
Euro) an der Abendkasse. 

Bürobedarfsaktion
(gültig vom 11.12.  bis 30.01.2025)

- PP Kunststoffüberzug
- in versch. Farben
- 50 & 80mm

Ordner PP

 
Buchkalender A5
.

- 1 Tag / 1 Seite
- 336 Seiten
- schwarz

Briefumschläge / Versandtaschen
.- DinLang, weiß, 75g, 
   Pg.=25 St. od. 100 St. 
- C5, C4 , weiß, 90g,  
  Pg.=10 St. od. 25 St.

Register
- Recyclingkarton 225g
  farbig, 12 teilig
oder
- PP  A4 grau, A-Z

 
Querkalender
- 1 Woche / 1 Seite oder
- 1 Woche / 2 Seiten
- 297x105mm 

Aktenvernichter
PaperSAFE 100
.- Partikelschnitt 5x18mm P4
- Schnittleistung 5 Blatt
- Öl frei

- Wolkenmamor 
- schwarz
- 50 & 80mm

Ordner Pappe  
Haftnotizwürfel 
farbig
.- 75 x 75mm
- in 6 verschiedene 
  Farbvariationen
- 400 bzw. 450 Blatt

Tombow 
Korrekturroller 
Mono 
- sideway
- 4,2mm x 10m Prospekthülle

oben offen, Multilochung ,
genarbt oder glasklar
dokumentenecht, PP,  Pg.=100 Stück
Stärke 0,05mm oder 0,08mm

 

 

Igepa 
Packband PP 
oder PVC
66m x 50mm
transparent oder braun

 

- dokumentenechte Tinte
- wasserfest und lichtbeständig
- Metallclip 
- Strichstärke 0,4mm 

Uniball Tintenroller eye fine

 
Ablagekorb, 
Stehsammler
versch Farben

 
Schubladenbox 
4 Schübe offen
oder geschlossen
versch Farben

Igepa 
Multifunktionpapier 80g 
DIN A4,weiß
für Kopierer, Fax, Laser-, 
und  InkJetdrucker,
doppelseitig  bedruckbar
Pg.= 500 Blatt

 
Haftmarker farbig
.- 15 x 50mm
- 5 x 100 Blatt

 
Trennstreifen
Pg.=100 St.
versch Farben

 

mohr
GmbH & Co. KG

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr                     8:30 - 12:30  14:00 - 18:00  
Samstag                  9:00 - 12:30

Bürobedarf + Büchhandlung                              

Bahnhofstraße 1   95119 Naila  
Tel.: 09282 / 97919-0   Fax 09282 / 97919-19

info@buero-mohr-naila.de    www.buero-mohr-naila.de

Irrtümer vorbehalten   Solange Vorrat reicht

Tintenpatronen für HP, Canon, Epson, Brother
HP 305 sw                               12,49€
HP 305 SET   sw+color          23,99€
HP 924 Set  sw,c,y,m             61,99€
HP 937 Set  sw,c,y,m            109,99€
Canon PGI580/CLI581 5er     57,99€
Canon PG545/CL546             36,99€
Canon PG545XL                    24,99€
Canon PG560/CL561             46,99€
Canon PG560XL                    25,99€
Epson 604 SET                      47,99€
Brother LC422 Set            67,99€
 



stellvertretend für entspre-
chende Einrichtungen in Ober-
franken mit bei der Veranstal-
tung dabei:
* SAPV Palliativnetz im Drei-
ländereck GmbH
* Palliativstation des Sana Kli-
nikums Hof
* Hospizverein Kulmbach e.V.
* Kinder- und Jugendhospiz 
Sternenzelt Bamberg
Eine Anmeldung ist per E-Mail 
an info@demenz-pflege-ober-
franken.de oder telefonisch 
unter 09281/ 57500 möglich.

erklärt verschiedene Möglich-
keiten der Trauerarbeit wie Ein-
zelgespräche oder Trauergrup-
pen.  
Leider macht das Sterben auch 
vor Kindern und Jugendlichen 
keinen Halt. Wenn eine lebens-
verkürzende Erkrankung diag-
nostiziert wird, bricht für die 
Familien eine Welt zusammen. 
Wie Betroffene in der schweren 
Zeit unterstützt werden kön-
nen, zeigt ein Kinder- und 
Jugendhospiz.
Folgende Institutionen sind 

ten mit unheilbaren lebensbe-
drohlichen Erkrankungen 
behandelt, die stark unter den 
Symptomen leiden. Nach Mög-
lichkeit kehren die Patienten in 
die Häuslichkeit zurück. Die 
Station ist aber auch ein Ort, an 
dem Betroffene und Angehörige 
im Sterbeprozess begleitet wer-
den.
Nach dem Ableben eines 
schwerstkranken Menschen ist 
zudem oft eine Begleitung der 
An- und Zugehörigen nötig. Ein 
ambulanter Hospizdienst 

che, einfühlsame und persönli-
che Weise einzubeziehen sind 
unter anderem Aufgaben der 
spezialisierten ambulanten 
Palliativversorgung (SAPV).

Folgende Themen werden 

behandelt:

Die Veranstaltung zeigt auf, 
wann und wie ein SAPV-Team in 
der Häuslichkeit einbezogen 
werden kann. Zudem wird eine 
Palliativstation in einem Kran-
kenhaus vorgestellt. Dort wer-
den Patientinnen und Patien-

Hof – Die Fachstelle für 
Demenz und Pflege Oberfran-
ken lädt alle pflegenden An- 
und Zugehörigen sowie Interes-
sierten am Donnerstag, 23.  
Januar 2025 von 18.00 bis 20.00 
Uhr zu einer kostenfreien 
Online-Veranstaltung zur Hos-
piz- und Palliativarbeit in Ober-
franken ein.
Menschen mit schweren 
Erkrankungen bis zum Lebens-
ende die bestmögliche Lebens-
qualität zu bieten und dabei 
ihre Angehörigen auf menschli-

Adventskonzert in der Lutherkirche

Einstimmung auf Weihnachten

Bad Steben –  Im reichhaltigen 
kirchenmusikalischen Jahres-
ablauf der Marktgemeinde Bad 
Steben gehört auch das „Vor-
weihnachtliche Singen und 
Musizieren“ zu den traditions-
reichen Veranstaltungen. Zu 
dieser freudenreichen Hinwen-
dung auf die Geburt des Heilan-
des im Stall von Bethlehem in 
der Bad Stebener Lutherkirche 
ließen sich auch wieder viele 
Gäste des Staatsbades einladen, 
was Kirchenmusikdirektor Ste-
fan Romankiewicz bei der 
Begrüßung freudig anmerkte. 
Dieser hatte für den adventli-
chen Konzertabend in Zusam-
menarbeit mit dem Kirchen- 

und Posaunenchor ein höchst 
ansprechendes Programm 
erarbeitet, in dem auch die 
Zuhörer bei einigen Liedern ihre 
Gesangsstimmen einbringen 
konnten. „Wie soll ich dich emp-
fangen“ und das Händel’sche 
adventliche Jubellied „Tochter 
Zion, freue dich“ von Traugott 
Fünfgeld beziehungsweise Frie-
demann Schaber, zwei bekannte 
Tonschöpfer geistlicher Musik 
unserer Zeit. 
Fünfgeld ist auch der Komponist 
einer weihnachtlichen Suite in 
den fein akzentuierten Sätzen 
„Der Aufbruch – die Ruhe – die 
Friede“, mit der der Bläserchor 
einen Glanzpunkt des Abends 

setzte. Dieser adventliche Glanz 
der Vorfreude verbreiteten auch 
die Sängerinnen und Sänger mit 
Liedern von Klaus Heizmann 
wie „Jesus, unser Retter naht“, 
„Lasset uns frohlocken“ und das 
wunderbare „Ein Stern strahlt in 
der dunklen Nacht“. 
Von der Empore ließ Stefan 
Romankiewicz eine Orgelim-
provisation zu den alten 
Adventslied „Ein Schiff wird 
kommen“ tonmalerisch erklin-
gen und Pfarrer Markus Hansen 
rundete den adventlichen Kon-
zertabend mit besinnlichen 
Lesungen ab. Die Besucher 
applaudierten am Ende lang 
anhaltend. 

Musikalische Einstimmung auf das schönste Fest des Jahres in der Bad Stebener Lutherkirche: Der Kirchen- und 
Posaunenchor unter der Leitung von Stefan Romankiewicz. 

Online-Veranstaltung für pflegende Angehörige und Interessierte am Donnerstag, 23. Januar

Hospiz- und Palliativarbeit in Oberfranken

Vorbereitungskurs für die staatliche Jägerprüfung 2025

ab 14.01.2024 im Vereinsheim der Jägerschaft Naila,
Froschgrüner Str. 14 a, 95119 Naila. Informationen und Anmeldung 
bei Stefan Eul, 0170 4346170, st.eul@web.de 
Aktuell sind noch Plätze frei! 

Jäger Naila

Hof – Gemäß Art. 49 Abs. 3 des Bayerischen Jagdgesetzes ist nach 
Anhörung des Jagdbeirates eine Änderung bei der Bestellung der 
Jagdberater während der laufenden Amtsperiode bis 31.03.2027 
erfolgt. Die Jagdberater und ihre Stellvertreter sind aus der nachfol-
genden Aufstellung zu entnehmen. 
Hegegemeinschaften 1 bis 6 

Jagdberater: Wolfgang Wirth, Bachstraße 61, 95176 Konradsreuth 
Stellvertreter: Eberhard Nisle, Romanfelsenstraße 17, 95131 Schwar-
zenbach a.Wald
Hegegemeinschaften 7 bis 10 (einschl. Rotwildangelegenheiten

für den Gesamtlandkreis) 

Jagdberater: Klaus Hartwich, Unfriedsdorf 41, 95213 Münchberg
Stellvertreter: Karlheinz Kauper, Faßmannsreuth 118, 95111 Rehau

Beestellung der Jagdberater

Fahrzeug umgebaut
Naila –  Bei einer allgemeinen Verkehrskontrolle am Montagabend 
gegen 18.30 Uhr fielen den Nailaer Beamten diverse Veränderungen 
an einem Fiat Panda auf. Da die angebrachten elektrischen Bauteile 
weder serienmäßig waren noch eine Abnahme der Änderungen 
durch den TÜV erfolgte, war die Betriebserlaubnis des Fahrzeuges 
erloschen. Somit wurde gegen die Straßenverkehrszulassungsord-
nung verstoßen. Um eine Gefährdung von anderen Verkehrsteilneh-
mern auszuschließen, wurde das Auto abgestellt und die Weiterfahrt 
unterbunden. 

Unter Drogeneinfluss am Steuer
Berg –  Vom Zoll wurde eine 26-Jährige aus dem Berchtesgadener 
Land mit ihrem Fahrzeug am Montagabend gegen 20.00 Uhr einer all-
gemeinen Kontrolle unterzogen. Ein freiwillig durchgeführter Dro-
genschnelltest zeigte ein positives Ergebnis, weshalb die Nailaer 
Polizei dazu gerufen wurde. Die Frau zeigte drogentypische Auffällig-
keiten und mit dem positiven Schnelltest wurde eine Blutentnahme 
im Klinikum durchgeführt. Die Weiterfahrt wurde vorsorglich unter-
bunden. Die Dame erwartete eine Anzeige nach dem Straßenver-
kehrsgesetz.

Aus dem Polizeibericht
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Naila  – Die FEG Fra-Elektrobau 
GmbH in Naila setzt auch in die-
sem Jahr ihre Tradition der 
weihnachtlichen Spendenmis-
sion fort und bereitet sozialen 
Einrichtungen im Stadtgebiet 
eine Freude. Diesmal durfte sich 
der Kindergarten „Hand in 
Hand“ in Naila über eine Spende 
von 650 Euro freuen.
Geschäftsführer Udo Ebert 
überreichte den Scheck an Kin-
dergartenleiterin Nicole Plate, 
die ihn zusammen mit einigen 

Kindern dankend entgegen-
nahm. „Die Einrichtung ist ein-
fach toll, und die Arbeit der 
Erzieherinnen ist von unschätz-
barem Wert. Das möchten wir 
gerne unterstützen!“, betonte 
Udo Ebert. Als Dankeschön 
überreichten die Kinder selbst 
gemalte Bilder, und von der Kin-
dergartenleitung gab es eine 
Packung „Merci“. Nicole Plate 
bedankte sich herzlich: „Herzli-
chen Dank auch im Namen des 
gesamten Teams und der Kinder 

für die großzügige Spende!“
Die FEG Fra-Elektrobau GmbH, 
eines der führenden Unterneh-
men im Bereich Energietechnik 
in der Region, unterstützt seit 
mehreren Jahren soziale Ein-
richtungen im Stadtgebiet. Mit 
ihrem Komplettservice rund um 
elektrotechnische Anlagen und 
Verteilernetze für Strom-, Tele-
kommunikations- und Glasfa-
sernetzwerke ist das Unterneh-
men ein fester Bestandteil der 
Region geworden.

Weihnachtliche Spendenmission der FEG Fra-Elektrobau GmbH

Unterstützung für den
 Kindergarten Hand in Hand

Ein Panoramabild der  verschneiten Stadt Naila hat Rainer Lang aus Naila an die Redaktion gemailt. 

Leserfoto aus Naila

Wildfleisch
regional & frisch

-- WWiillddsscchhwweeiinn
-- RReehhwwiilldd
küchenfertig vom Jäger
Markus Opitz
Tel. 0 92 93 / 93 33 37

Unser Tipp:
aauucchh ppeerrffeekktt zzuumm
GGrriilllleenn ggeeeeiiggnneett!!

Ihre
regionalen
Immobilienprofis.

Büros in Bayreuth
und Bad Steben

ȅȏȇȆ / Ȏȅȅ ȇ5 ȆȆ5
www.remax-bayreuth.de

Eigentumswohnungen in 95119 Naila,  
Dr.Hilmar-Jahn Str. 5 und 7 zu verkaufen 
 teilweise vermietet 
 3 und 4 Zimmerwohnungen 
 ideal als Kapital Anlage
 3 Wohnungen bereits in Kaufabwicklung
  rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen 

Termin mit uns.
Tel.: 09282 / 5990 · Mobil: 0177 2447635
Thomas Söll
Kronacher Str. 111 – 95119 Naila
info@gewerbe-wohn-immobilien.de 

 Weststraße 14 Hauptstraße 23 Kirchgasse 7

 95119 Naila 95188 Issigau 95138 Bad Steben

 09282/984948 09293/800840 09288/354

www.backstube-kruemel.de

Super Weihnachtsangebot 
500 g feinster Butterstollen und 200 g bunte Plätzchen-

mischung 

Für 15,50 €
Am 24.12 und am 31.12. sind alle Filialen von 5–12 Uhr 

geö� net. 

Wir bitten um Vorbestellung für Weihnachten und Sil-

vester. In den Läden � nden sie die entsprechenden Be-

stellzettel und das Sortiment für diese Tage. 

Gerne können sie auch telefonisch ihre  Bestellung 

abgeben. 

Wir wünschen ihnen eine besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.  

Ihr Backstube Krümel
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Die Polizei Oberfranken informiert

Gefahrenquelle Bahnübergang

Herausforderung zum  Jahreswechsel:

 Blutspenden dringend 
benötigt

Wissenstest für den 
Feuerwehrnachwuchs

Naila – Ende November fand der Wissenstest für die Jugendfeuerwehren des Inspektionsbereiches III in 

Naila statt. Dieses Jahr ging es dabei um die Fahrzeugkunde. Wie viel Besatzung haben die einzelnen Fahr-

zeuge? Welche Ausrüstung haben sie an Bord? Was ist jeweils die Aufgabe im Einsatzfall? Nach entspre-

chender Ausbildung an den Standorten erfolgte vor Ort noch eine praktische Ausbildung an Tragkraftsprit-

zenfahrzeug, Löschgruppenfahrzeug, Tanklöschfahrzeug und Rüstwagen. Nach der theoretischen Ausbil-

dung stellten sich die 50 Jugendlichen der Prüfung. Auf dem Bild sind die teilnehmenden Jugendlichen der 

Jugendfeuerwehren Bad Steben, Bobengrün, Carlsgrün, Geroldsgrün, Langenbach, Lichtenberg, Oberste-

ben, Steinbach und Thierbach zu sehen. 

Oberfranken –   Bahnübergänge 
stellen im Straßenverkehr 
immer wieder eine besondere 
Gefahrenquelle dar. Ein Unfall 
Anfang dieser Woche bei Mee-
der im Landkreis Coburg stellt 
dies erneut unter Beweis. Das 
Polizeipräsidium Oberfranken 
gibt Tipps zum richtigen Ver-
halten an Bahnübergängen.
Im Bereich des Polizeipräsi-
diums Oberfranken kam es in 
diesem Jahr zu sechs Verkehrs-
unfällen im Zusammenhang mit 
Bahnübergängen (Stand: 04. 
Dezember 2024). Die Bilanz ist 
ernüchternd: Eine Person wur-
de leicht verletzt, eine schwer 
verletzt und eine Person kam 
tragischerweise ums Leben. 

Besonders alarmierend: Fünf 
der sechs Unfälle ereigneten 
sich bei Tageslicht. Dies zeigt, 
dass die Gefahr an Bahnüber-
gängen nicht nur in der Dunkel-
heit unterschätzt wird, sondern 
auch bei guten Sichtverhältnis-
sen.

Richtiges Verhalten an Bahn-

übergängen

Um die Sicherheit an Bahnüber-
gängen zu erhöhen, gibt die 
Polizei wertvolle Tipps. Diese 
drei Schritte können den Unter-
schied machen:
1.  Sehen: Bevor Sie den Bahn-
übergang überqueren, prüfen 
Sie aufmerksam, ob sich von 
links oder rechts ein Zug nähert.

2. Hören: Achten Sie auf akusti-
sche Warnsignale. Um diese 
wahrzunehmen, reduzieren Sie 
gegebenenfalls die Lautstärke 
im Fahrzeug oder lassen Sie das 
Fenster herunter.
3. Warten: Selbst wenn Sie Ihre 
Geschwindigkeit verringert 
haben, warten Sie, bis die Ver-
kehrslage eindeutig sicher ist, 
bevor Sie den Bahnübergang 
passieren.
Das Polizeipräsidium Oberfran-
ken appelliert an alle Verkehrs-
teilnehmenden, diese einfa-
chen, aber effektiven Verhal-
tensregeln zu befolgen. Nur so 
kann die Zahl der Unfälle an 
Bahnübergängen langfristig 
gesenkt werden.

Immer wieder kommt es zu Verkehrsunfällen an Bahnübergängen in Oberfranken. Die Polizei Oberfranken setzt 

hier auf Prävention. Symbolfoto:  Pixabay

Hof –  Die Versorgung mit 
lebenswichtigen Blutpräpara-
ten steht in den kommenden 
Wochen erneut vor einer großen 
Herausforderung. Vor allem in 
der Adventszeit und über den 
Jahreswechsel hinaus, wenn 
zahlreiche Feier- und Brücken-
tage anstehen, wird es zuneh-
mend schwieriger, den Bedarf 
an Blutspenden in Deutschland 
zu decken. Dies macht sich 
bereits jetzt in einigen Regionen 
/ Bundesländern bemerkbar.
Die DRK-Blutspendedienste 
appellieren daher an alle Bürge-
rinnen und Bürger auch in der 
Vorweihnachtszeit sowie zwi-
schen den Feiertagen Blut zu 
spenden. Gerade in dieser Zeit, 
in der viele Menschen verreisen 
oder von den Festvorbereitun-
gen eingespannt sind, kommt es 
erfahrungsgemäß vermehrt zu 
Engpässen bei einzelnen Blut-
gruppen. Gleichzeitig benötigen 
zahlreiche Patientinnen und 
Patienten, darunter Menschen 
mit schweren Erkrankungen 
oder nach Unfällen, weiterhin 
dringend regelmäßige Blut-
transfusionen, um ihr Überle-
ben zu sichern. Die DRK-Blut-
spendedienste bedanken sich 
bei allen, die während des 
gesamten Jahres durch ihre 
Spendenbereitschaft dazu bei-
getragen haben, dass Menschen 
in Not zuverlässig mit lebens-
wichtigen Blutpräparaten ver-
sorgt werden können. Allen 
Spenderinnen und Spendern 
gebührt unser höchster Respekt 
sowie unsere Anerkennung.
Wer Blut spenden kann:

Blut spenden kann jeder gesun-
de Mensch ab dem 18. Geburts-
tag Frauen können viermal, 
Männer sechsmal innerhalb von 
zwölf Monaten Blut spenden. 
Zwischen zwei Blutspenden 
muss ein Mindestabstand von 
56 Tagen liegen. Zur Blutspende 
mitzubringen ist unbedingt ein 
amtlicher Lichtbildausweis wie 
Personalausweis, Reisepass 
oder Führerschein (jeweils das 
Original) und der Blutspende-
ausweis. Bei Erstspendern 
genügt ein amtlicher Lichtbild-
ausweis.
Darum ist Blutspenden beim 

BRK so wichtig:

Allein in Bayern werden täglich 
etwa 2.000 Blutkonserven benö-
tigt. Mit einer Blutspende kann 
bis zu drei kranken oder verletz-
ten Menschen geholfen werden. 
Eine Blutspende ist Hilfe, die 
ankommt und schwerstkranken 
Patienten eine Überlebens-
chance gibt.
Spenderservice:

Alle Blutspendetermine und 
weiterführende Informationen 
für Spender und an der Blut-
spende Interessierte, beispiels-
weise zum kostenlosen Gesund-
heitscheck, sind unter der kos-
tenlosen Hotline des Blutspen-
dedienstes 0800 11 949 11 (Mo-
Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 
16.00 Uhr) oder unter 
www.blutspendedienst.com im 
Internet abrufbar. Wir empfeh-
len unsere Blutspende-App für 
iOS und Android (www.spen-
derservice.net): Individuelle 
Spendeinfos, Terminerinnerun-
gen und Blutspende-Forum.
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Nils Oskamp in der Stadtbibliothek Naila

Jugendliche gestalten 
eigene Comics

ihnen überlebt“, berichtete 
Oskamp den aufmerksam lau-
schenden Jugendlichen. Seine 
authentische Opfererfahrung 
rechter Gewalt hat er 2016 in 
Form einer autobiografischen 
Graphic Novel veröffentlicht.
Im anschließenden Comic- 
&-Cartoon-Workshop waren 
die Jugendlichen selbst gefragt. 
Sie setzten sich kreativ mit dem 
Thema auseinander, indem sie 
Figuren zeichneten und mithilfe 
von Sprechblasen eigene 
Comics gegen Diskriminierung 
und Vorurteile gestalteten.

Naila  – Nils Oskamp aus Ham-
burg, Graphic-Novel-Autor, 
Illustrator und politischer Bild-
ner, war für eine Lesung aus sei-
ner autobiografischen Graphic 
Novel „Drei Steine“ zum Thema 
Rechtsextremismus zu Gast in 
der Stadtbibliothek Naila. Die 
Schülerinnen und Schüler der 
Klassen sieben bis neun der 
„Schule am Martinsberg“ hatten 
die Gelegenheit, sowohl an der 
Lesung als auch an einem Work-
shop zum Thema „Comic & Car-
toon“ teilzunehmen. Die Leite-
rin der Stadtbibliothek, Helga 
Stampf erläuterte, dass die Ein-
richtung in diesem Jahr bundes-
weit als eine von 15 Partnerbib-
liotheken für das Kooperations-
projekt „Land.schafft.Demo-
kratie – Vielfalt und Dialog in 
der Bibliothek“ der Bundeszent-
rale für politische Bildung und 
des Deutschen Bibliotheksver-
bandes ausgewählt wurde. In 
diesem Rahmen finden fünf ver-
schiedene Workshops statt, 
darunter auch der mit Nils 
Oskamp, der mit einer 90-minü-
tigen Lesung begann.
„Mit 13 Jahren widersprach ich 
der Holocaustleugnung eines 
Mitschülers, der bereits tief in 
der Dortmunder Neonazi-Szene 
verwurzelt war. 1985 habe ich 
dann zwei Mordanschläge von 

und die auserwählten Klebestel-
len mit Glitzergold bestreichen. 
Der letzte Arbeitsschritt war das 
Anbringen eines Goldfaden. Zu 
Hause kann dann der Engel an 
der Zimmerdecke oder Vor-
hangstange seinen Platz finden, 
sodass er in der warmen Luft des 
Zimmers tanzen kann. „Das 
Gold wird dann der Schein der 
Kerzen glitzern lassen“, erzählt 
Eva-Maria Ender. Dem Basteln 
war ein gemeinsames Kaffee-
trinken vorausgegangen.

Lichtenberg – Zum beliebten 
Adventsbasteln hatte der Obst- 
und Gartenbauverein ins Ver-
einsheim „Elfriede Wagner“ 
eingeladen. Unter der Leitung 
von Eva-Maria Ender gestalte-
ten die Frauen Schwebeengel 
aus roten Tonpapier mit Glitzer-
gold bestäubt. Eva-Maria Ender 
hatte die Engel und Flügel 
bereits auf roten Tonkarton auf-
gezeichnet, so dass nur noch ein 
Ausschneiden anstand, folgend 
die Flügel in Position bringen 

Senioren basteln für 
Weihnachten

Mo., 13. Januar

Hof, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Do., 16. Januar

Geroldsgrün, Lothar-von-Faber-

Grundschule, Am Mühlhügel 

11, 16.15 bis 20.00 Uhr

Mi., 22. Januar

 Schwarzenbach/Wald, 

Grund- und Mittelschule, 

Schulstr. 7, 15.30 bis 19.00 Uhr

Mo., 27. Januar

 Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20, 

15.00 bis 20.00 Uhr

Do., 30. Januar

 Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 

3, 16.00 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

wünscht Frohe Weihnachten & 
einen guten Start ins neue Jahr!

Herzliche einladung zu unserem

Winterfeuer in Göhren
Samstag 21.12.24 | 17:0 Uhr

Mit Glühwein & Punsch
heißen würstchen & kaltgetränken   
ortsausgang göhren, bernsteinerstr. 
entzündung feuer 18:0 Uhr
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berger, die Chefin der Stadtapo-
theke, die mit ihrem Team die 
Päckchen entsprechend den 
Zollbestimmungen kontrolliert 
und in große Umkartons 
gepackt hat. Zudem ist die groß-
artige Summe von 2670 Euro an 
Barspenden zusammengekom-
men. „Wir danken allen, die 
dazu beigetragen haben, den 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern.“ 

Naila  –  Die Stadtapotheke Naila 
war auch heuer wieder „Päck-
chenstation“ für die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“. Nun ging die stolze Anzahl 
von 773 liebevoll gepackte Päck-
chen auf die Reise. „Viele von 
den Kindern, die dann eines der 
Päckchen in Empfang nehmen 
dürfen, haben bisher noch nie 
ein Weihnachtsgeschenk 
bekommen“, weiß Verena Hoh-

somit nicht mehr den Original-
texten.  Oder um es mal etwas 
deutlicher zu sagen: Die Liedin-
halte wollten aus Aktualitäts-
gründen zu 100 Prozent würde-
voll verändert werden.  Und dem 
sind wir schweren Herzens 
nachgekommen. „Abba“ was 
anderes hätten Sie, liebe Kaba-
rett Freunde, sicherlich auch 
nicht von uns erwartet.

Info:   Karten für diesen höchst 
amüsanten Kabarettabend am 
27. Dezember um 19.00 Uhr, im 
Kurhaus Bad Steben gibt es  im 
VVK im Service-Center Bad Ste-
ben (Eingang Therme) zu 23 
Euro mit Gastkarte beziehungs-
weise zu 25 Euro ohne Gastkar-
te. Restkarten an der Abendkas-
se.

Prognosen, letzte Umfrage-
werte und vorläufige Sitzvertei-
lung zum Besten.
Es spielen: Elisabeth Sonntag, 
Rebekka Köbernick nicht nur am 
Schlagzeug – Erik Heimansberg 
oder Steffen Reichelt und nicht 
nur am Flügel – Fabian Quast 
Die Pfeffermüller sind der 
Ansicht: Früher war alles gut - 
heute ist alles besser! 
Aber es wäre besser, wenn wie-
der alles gut wäre. Freuen Sie 
sich auf ein humorvoll – kriti-
sches Programm der Leipziger 
Pfeffermühle,  musikalisch 
bestückt mit vielen bekannten 
„ABBA-Songs“. 
 Achtung - Wichtiger Hinweis:  
Die Songtexte wurden allesamt 
von den Autoren „leicht“ 
bearbeitet und entsprechen 

Bad Steben –  Es wird gewählt in 
Deutschland. Wahlweise ein 
Parlament, ein Senat, ein Bür-
germeister, ein Elternbeirat 
oder ein stellvertretender Gar-
tenvorstand. 
Dabei darf man sich nicht ver-
wählen, sonst hat man keinen 
Anschluss, aber schnell einen 
Ausschluss. Und dann ist man 
der, mit dem man früher nicht 
spielen durfte.
Wählt man aber Parteien, gibt es 
zwei gute Gründe misstrauisch 
zu sein:
1. Man kennt sie nicht!
2. Man kennt sie!
Vier Mitglieder der Leipziger 
Pfeffermühle versuchen, mit 
Würde, die Hürden der Political 
Correctness zu umgehen, und 
geben mit Zweitstimme erste 

Am Freitag, 27. Dezember, im Großen Kurhaussaal in Bad Steben

5 Prozent Würde mit der Leipziger Pfeffermühle

Neujahrskonzert 1. Januar im Großen Kurhaussaal in Bad Steben:

Walzer, Polkas und Tänze

Bilanz von „Weihnachten im Schuhkarton“

773 Päckchen gingen 
auf die Reise

Bad Steben –  Das diesjährige 
Neujahrskonzert der Erzgebir-
gischen Philharmonie Aue lädt 
mit dem Titel „Walzer, Polkas 
und Tänze“ unter der musikali-
schen Leitung von Dirigent Die-
ter Klug am 1. Januar 2025, um 
19.00 Uhr, in den Großen Kur-
haussaal in Bad Steben ein. Das 
neue Jahr mit mitreißenden, 
lebensfrohen Weisen zu begin-
nen, ist eine Tradition, die die 
Erzgebirgische Philharmonie 
Aue seit langem pflegt. Dazu 
reist sie, sowie Mitglieder ihres 
Musiktheaterensembles, unter 
der musikalischen Leitung von 
Dieter Klug an verschiedene 
Orte, um dem Publikum einen 
ganz besonderen Neujahrsgruß 
zu bringen.  Freuen Sie sich auf 
ein fulminantes Konzerterleb-
nis, das Sie mit Optimismus in 
das Jahr 2025 trägt.
Erzgebirgische Philharmonie 

Aue

Lür Jaenike   – Moderation
Dieter Klug  – Dirigent
Info: Karten für diesen wahren 
Ohrenschmaus des bereits tra-
ditionellen Neujahrskonzertes 
mit der Erzgebirgischen Phil-
harmonie Aue im Bad Stebener 
Kurhaus erhalten Sie im Ser-
vice-Center (Eingang Therme) 
Bad Steben zu 30 Euro, mit Gast-
karte zu 28 Euro; Restkarten an 
der Abendkasse.
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vom 16.12.2024 bis 22.12.2024 (Kalenderwoche 51)

Marlesreuth, Naila
      Biotonne (Abfuhrkalender 2)

                

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
 Gelbe Tonne und Restmülltonne   (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

Das Rathaus bleibt am Freitag, dem 27.12.2024, geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Öffnungszeiten des Rathauses Naila
 während der Weihnachtsfeiertage

„Lust auf Lesen?“
An jedem zweiten Freitag im Monat findet zusammen 

mit der Mehrgenerationen-Projektschmiede der Lesezirkel   in kleiner Runde statt.

Alle die Lust auf Bücher und Geschichten haben, die gerne lesen und bei einer

Tasse Kaffee oder Tee über Bücher sprechen oder von ihnen 

hören möchten sind herzlich eingeladen. Es moderiert 

Marlies Osenberg, die Leiterin des Projektes.

Der nächste Lesezirkel in weihnachtlicher Atmosphäre findet 

statt:

Stadtbibliothek Naila
Freitag, 13. Dezember 2024 16 bis 18 Uhr 

Lesezirkel mit der Mehrgenerationen Projekt-
schmiede in der Stadtbibliothek Naila

Im Stadtgebiet Naila wurden im November 2024 drei Geburten und zehn Sterbefälle 

registriert.

Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 23 Sterbefälle und zwei Eheschlie-

ßungen.

Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 

beurkundeten Personenstandsfälle folgende sieben veröffentlicht:

Eheschließungen

02.11.2024   Roland Gerd Ernst, Marlesreuther Weg 6,  95119 Naila

                        Anja Ingrid Trybel, geb. Wagner Marlesreuther Weg 6,  95119 Naila

Sterbefälle 

31.10.2024 Margit Helga Stumpf geb. Bergauer, Martinstraße 1, 95138 Bad Steben

31.10.2024 Mariane Beschynski geb. Kolles, Lichtenberger Straße 9,  95119 Naila

09.11.2024 Ruth Jardziewski geb. Fraas, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

10.11.2024 Lothar Jürgen Edwin Brendel, GT Hadermannsgrün, Moos 18, 95180 Berg

11.11.2024 Alfred Weber, GT Lippertsgrün, Erlicht 3, 95119 Naila

27.11.2024 Nikol Wilhelm Edwin Hölzel, 

                      GT Marlesreuth, Frankenwaldstraße 3, 95119 Naila

Vom Standesamt Naila wurden für November 2024
 folgende Personenstandsfälle beurkundet

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 45 Jahren.

Homepage www.museum-naila.de

 Puppenhaus - Ausstellung 
www.instagram.com/museum.naila 

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

  info@museumnaila.de,   www.museum-naila.de, 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Vor einigen Tagen wurden Ihnen von den Stadtwerken der Stadt Naila die Zähler-ab-

lesekarten zugesandt.

Alle Hausbesitzer werden gebeten die Ablesung der Wasserzähler vorzunehmen und 

die Zählerstände bis spätestens 31.12.2024 den Stadtwerken Naila mitzu-

teilen.

Sie haben die Möglichkeit, den Zählerstand auch per

Telefon: 09282/68-22

Telefax: 09282/68-37

                 E-Mail:   elke.fischer@naila.de

zu melden oder online über die Homepage der Stadt Naila.

http://www.naila.de

selbst zu erfassen.

Naila, 02.12.2024

Stadtwerke Naila

-Wasserwerk-

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Ablesung der Wasserzähler

Am 1. Dezember 2010 wurde auf Initiative des mittler-

weile leider verstorbenen Dr. Ernst Tänzer sowie von 

1. Bürgermeister Frank Stumpf die Bürgerstiftung Naila 

ins Leben gerufen. Mit dem Ziel, das Leben und den 

Zusammenhalt der Bürgerinnen und Bürger Nailas 

nachhaltig zu stärken und zu verbessern, konnten in 

den vergangenen Jahren bereits zahlreiche Projekte 

unterstützt werden, wie zum Beispiel der Bau einer 

behindertengerechten Umkleidekabine im Freibad 

sowie der Einbau eines Speiseaufzugs im Treffpunkt M im Dorfgemeinschaftshaus in 

Marlesreuth. Des Weiteren wurden unter anderem Zuschüsse für die Errichtung der 

Skater-Plaza oder der Rutsche im Froschgrüner Park gewährt. Nur durch Ihre breite 

Unterstützung durch persönliches und finanzielles Engagement ist dies möglich, wes-

halb wir uns an dieser Stelle für die Zuwendungen in den letzten Jahren bedanken 

möchten. Auch künftig ist die Bürgerstiftung Naila auf Ihre Hilfe angewiesen. Sie haben 

mit Zustiftungen, Spenden und Patenschaften, aber auch durch einzelne Aktionen wie 

zum Beispiel den Verzicht auf Weihnachtsgeschenke für Kunden, die Möglichkeit, den 

Menschen in Naila etwas Gutes zu tun. Hiermit laden wir Sie ein, die Bürgerstiftung und 

Naila zu unterstützen. Jeder Euro zählt!

Nähere Informationen: www.buergerstiftung-naila.de

Spendenkonto: DE97 7805 0000 0222 0361 13

Anschrift: Bürgerstiftung Naila, 

Dr.-Hans-Künzel-Straße 10,  95119 Naila

Bürgerstiftung Naila: 
Helfen Sie mit! 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen
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mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber 
hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsat-
zes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsäch-
liche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lagebe-
richts, der insgesamt ein unter Beachtung der landesrechtlichen Vorschriften zutreffen-
des Bild von der Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen 
mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverord-
nung des Bundeslandes Bayern entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich 
für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, 
um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden 
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Bayern zu ermöglichen, 
und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen 
zu können.

Der Werksausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungspro-
zesses des Eigenbetriebs zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses
 und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung 
der landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs ver-
mittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei 
der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbe-
triebsverordnung des Bundeslandes Bayern entspricht und die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu ertei-
len, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass 
eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW Prü-
fungsstandards für weniger komplexe Einheiten durchgeführte Prüfung eine wesentli-
che falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Hand-
lungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünf-
tigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundla-
ge dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
dungen von Adressaten beeinflussen.

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) enthält unter https://www.idw.de/
idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/1-v2-hgb-ja-non-pie/ eine weitergehende 
Beschreibung der Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Bestäti-
gungsvermerks.

Naila, 25.11.2024

Martina Peter
Wirtschaftsprüferin

Lt. § 25 EBV hat der Stadtrat der Stadt Naila den Jahresabschluss 2023 festgestellt. Er hat 
beschlossen, den Jahresverlust 2023 in Höhe von 202.086,95 €, nach der Verrechnung 
mit dem Gewinnvortrag, auf neue Rechnung vorzutragen. Vorstehender Beschluss wird 
hiermit gemäß § 25 EBV öffentlich bekannt gemacht. Der Jahresabschluss 2023 liegt in 
der Zeit vom 16.12.2024 bis 08.01.2025 während der allgemeinen Dienststunden im Zim-
mer 5 des Rathauses der Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila, zur Einsichtnahme aus.

Naila, 13.12.2024
Stadt Naila 

Frank Stumpf
1. Bürgermeister 

Der von Herrn Dipl.-Volkswirt Wolfgang Och erstellte Jahresabschluss weist eine Bilanz-
summe zum 31.12.2023 Von 5.216.089,03 € aus. Die Wirtschaftsprüferin, Frau Dipl.-Kfm. 
Martina Peter, hat in dem Bericht über die  Prüfung des Jahresabschlusses 2023 folgen-
den Uneingeschränkten Prüfungsvermerk erteilt:

„BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN
ABSCHLUSSPRÜFERS“

Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der Stadtwerke Naila – bestehend aus der Bilanz zum 31. 
Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstel-
lung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir 
den Lagebericht der Stadtwerke Naila für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 
31. Dezember 2023 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
•  entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den 
       Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Bayern vom 29. Mai 
       1987 (GVBI. S. 195, BayRS 2023-7-1), zuletzt geändert durch § 1 Abs. 55 der Verord-
       nung vom 26. März 2019 iV.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesell-
       schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
       der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
       Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Eigen-
       betriebs zum 31. Dezember 2023 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 
       1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 und
 •   vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der landes-
       rechtlichen Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs. In allen 
       wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahres-
       abschluss, entspricht den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundes-
       landes Bayern und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
       zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun-
gen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt 
hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstim-
mung mit § 317 HGB und Art. 107 Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW Prüfungsstan-
dards für weniger komplexe Einheiten durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen 
Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für 
die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsver-
merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Eigenbetrieb unabhängig in Über-
einstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften 
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen 
Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-
nachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile 
zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des für die Überwachung verantwortli-
chen Werksausschusses für den  Jahresabschluss und den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, 
der den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Bayern in allen 
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beach-
tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtli-
chen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen 
Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den 
deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, 
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen 
falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der 
Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verant-
wortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 
beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang 
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Die Stadträte Fischer und Crasser stellten den Antrag, die Verwaltung mit der Prüfung 
von Handlungsoptionen für das alte Culmitzer Schulhaus zu beauftragen. Der Stadtrat 
beschloss, den Antrag abzulehnen. Es soll zunächst das Ergebnis der Marktsondierung 
abgewartet werden.
Jahresabschlussansprache 2024 des Ersten Bürgermeisters
1. Bürgermeister Frank Stumpf erklärte, dass auch das Jahr 2024 uns alle sehr gefordert 
und belastet hätte. Durch den anhaltenden Ukrainekrieg und die inflationäre Entwick-
lung in unserem Land seien die Preise für Material und Dienstleistungen in vielen Berei-
chen in die Höhe geschossen. Damit sei das operative Geschäft unserer Stadtverwaltung 
in ständiger Bewegung. Mit einem soliden Haushalt für das Jahr 2024 hätten im vergan-
genen Jahr dennoch einige Maßnahmen durchgeführt werden können, welche für die 
Weiterentwicklung unserer Stadt von Bedeutung seien. 
1. Bürgermeister Stumpf benannte unter anderem folgende Ereignisse, welche im ablau-
fenden Jahr 2024 stattgefunden hatten: 
Weiterführung der Generalsanierung des ehemaligen WEKA-Kaufhaus-Gebäudes, Wie-
dereröffnung der ehemaligen Metzgerei Schmidt durch Herrn Uwe Zapf, Weiterführung 
des geförderten Breitbandausbaues sowie angekündigte Ausbauprojekte der Firma 
Glasfaser plus (Tochter der Telekom), Einweihung eines Logistikzentrums in Naila bei der 
Firma Geis im Gewerbegebiet Erbsbühl, Zusammenführung des Privatarchives des ehe-
maligen Stadtarchivars Willi Schmeißer mit dem städtischen Archiv und dem Archiv des 
Museums für das neue Bürger- und Familienzentrum, Großeinsatz der Polizei wegen 
Bombendrohung in der Mittelschule am 09.02.2024 und 10.04.2024, welche sich beide 
als Fehlalarm herausstellten, Übernahme der Aufgabe „Schulweghelfer“ für unsere 
Grundschüler an der Albin-Klöber-Straße durch Herrn Hofmann und Herrn Kreger, Eröff-
nung des Dorfgemeinschaftshauses in Marlesreuth am 26.04.2024, 50-jähriges Jubiläum 
des Kindergartens Froschgrün am 04.05.2024, neue Rutsche im Froschgrüner Park mit 
Unterstützung der Bürgerstiftung Naila, 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Marlesreuth, 
Richtfest des Kindergartengebäudes am Dompfaffenweg, Benefizkonzert zugunsten der 
Bürgerstiftung durch den Heeresmusikkorps Veitshöchheim, Übergabe des neuen 
Löschfahrzeuges LF 20 (550.000 €) an die Feuerwehr Naila sowie Umzug der AOK in das 
Sparkassengebäude, 50-jähriges Bestehen des Kindergartens Marlesreuth, offizielle 
Inbetriebnahme des DHL-Zustellstützpunktes im Gewerbepark Carl Seyffert, neuer 
Hirsch für das Höllental, 20-jähriges Jubiläum der Evangelischen Schule und schließlich 
am 21.10.2024 Wiedereintreffen des Heißluftballons der Familien Strelczyk und Wetzel, 
welcher als Leihgabe für fünf Jahre im Haus der bayerischen Geschichte in Regensburg 
ausgestellt war. 
1. Bürgermeister Stumpf weist darauf hin, dass die Stadt Naila am Ende dieses Jahres 
Stabilisierungshilfe vom Freistaat Bayern in Höhe von 150.000 € erhalten habe. Insge-
samt seien nach 10 Jahren Konsolidierungskurs über 6,5 Millionen Euro für Investitionen 
im Pflichtaufgabenbereich sowie für die Schuldentilgung eingegangen. 
Des Weiteren gab 1. Bürgermeister Stumpf einen Ausblick auf das nächste Jahr. So werde 
man im nächsten Jahr neben der Eröffnung des Bürger- und Familienzentrums auch die 
Einweihung des neuen Kindergartens des Bayerischen roten Kreuzes, Kreisverband Hof, 
feiern können. Die Firma Lidl werde an der Selbitztalstraße im Bereich des Anwesens 
Walchstraße 15 einen Discounter errichten. Außerdem käme die Glasfaser nach 
Naila Haushalte, welche im Rahmen des geförderten Ausbaues erschlossen würden, 
könnten unter www.telekom.de/glasfaser ihren Wunschtarif buchen. 
Abschließend erklärte 1. Bürgermeister Stumpf, dass man am Ende eines arbeitsreichen 

Jahres dankbar sein könne für das Erreichte. In diesem Zusammenhang dankte er allen, 

die mitgeholfen hätten und den Unterschied zwischen öffentlichen und nichtöffentlichen 

Sachverhalten hätten einschätzen können. Er bedankte sich besonders bei allen, die dazu 

beigetragen hätten, dass es gelungen sei, für die anstehenden Probleme Lösungen zu fin-

den, welche ein friedvolles Wohnen und Arbeiten in unserer Stadt ermöglichten. 

1. Bürgermeister Stumpf dankte den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Stadtver-
waltung und den Außeneinrichtungen, sowie dem 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger 
und dem 3. Bürgermeister Daniel Hohberger für die konstruktive und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. Sein Dank galt auch der örtlichen Presse und den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern vom interkommunalen Amtsblatt „Wir“ im Frankenwald. Allen wünsch-
te er eine friedvolle Weihnachtszeit, ein besinnliches Fest sowie ein gesundes und ein 
erfolgreiches neues Jahr 2025.
Zum Schuss seiner Rede teilt Erster Bürgermeister Stumpf mit, dass er im Jahr 2026 nicht 
mehr für das Amt des Ersten Bürgermeisters kandidieren werde. 
Schlusswort des Stadtratsältesten, Stadtrat Zausig
Stadtrat Zausig erklärte, Weihnachten heiße zum einen, Rückblick zu halten und zum 
anderen, Danke zu sagen.  Die Ankündigung des 1. Bürgermeisters Frank Stumpf, 2026 
nicht erneut für das Bürgermeisteramt zu kandidieren, habe ihn überrascht.  1. Bürger-
meister Stumpf habe als Nachfolger des zurückgetretenen Bürgermeisters Hans-Jürgen 
Lommer über vier Wahlperioden hinweg das Amt des Bürgermeisters der Stadt Naila aus-
geübt.

Totenehrung
Der Stadtrat gedachte der in diesem Jahr verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter der Stadt 
Naila, Herrn Erhard Mildner und Herrn Gottfried Tschampel. 
Feststellung des kaufmännischen Jahresabschlusses 2023 - Verwendung des Jahres-
ergebnisses der Stadtwerke Naila und Abschlussprüfung durch die Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft
Das Jahresergebnis 2023 des Wasserwerkes weist einen Betriebsfehlbetrag in Höhe von 
-220.684,66 € aus. Ursächlich für die Verschlechterung der Ertragslage sind der deutlich 
höhere Strom- und Unterhaltsaufwand, gestiegene Abschreibungen, Verluste aus vorzei-
tigem Abgang von Anlagen und einer im Vergleich zum Vorjahr um 21.000 m³ niedrigeren 
Abgabemenge. 
Für den Kalkulationszeitraum 2021 bis 2024 wurde eine Gebührenkalkulation erstellt. 
Die Verbrauchsgebühr wurde zum 01.01.2025 entsprechend angepasst.
Entsprechend der Empfehlung des Bau- und Grundstücksausschusses stellte der Stadt-
rat den kaufmännischen Jahresabschluss 2023 fest und beschloss, den nach Verrech-
nung mit dem Gewinnvortrag verbleibende Jahresverlust auf neue Rechnung vorzutra-
gen. Von der Abschlussprüfung nach Art. 107 Gemeindeordnung der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft nahm er Kenntnis. 
Örtliche Rechnungsprüfung 2021
Der Stadtrat fasste folgende Beschlüsse:
- Die Jahresrechnung 2021 wird im Verwaltungshaushalt mit Solleinnahmen und 
     Sollausgaben von je 16.412.986,16 € sowie im Vermögenshaushalt mit Sollein-
     nahmen und Sollausgaben von je 7.145.176,46 € festgestellt.
- Es werden im Verwaltungshaushalt keine Haushaltsreste und im Vermögenshaushalt 
  Haushaltseinnahmereste in Höhe von 3.355.500.00 € sowie Haushaltsausgabereste in 
  Höhe von 4.401.181,84 € gebildet.
- Die über- und außerplanmäßigen Haushaltsüberschreitungen im Jahr 2021 bei den 
  Haushaltsstellen waren notwendig und unausweichlich und werden nachträglich 
  genehmigt.
- Im Haushaltsjahr 2021 wurden uneinbringliche Forderungen in Höhe von 5.286,35 € 
  niedergeschlagen und in das Niederschlagungsverzeichnis aufgenommen.
- Im Haushaltsjahr 2021 wurde für uneinbringliche Forderungen in Höhe von 200,00 € 
  der Forderungsverzicht ausgesprochen.
- Die Entlastung der Jahresrechnung 2021 wurde ausgesprochen.
II. Änderung der Satzung der Stadt Naila über Aufwendungs- und Kostenersatz für 
  Einsätze und andere Leistungen der Feuerwehr
Der Stadtrat beschloss die II. Änderung der Satzung der Stadt Naila über Aufwendungs- 
und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren. Die 
Änderung war aufgrund von Veränderungen im Fuhrpark der Feuerwehr Naila erforder-
lich. In der Anlage zu dieser Satzung entfällt zu 1 - Ausrückestundenkosten - das Tank-
löschfahrzeug (TLF 16/25) mit einem Gebührensatz von 142,00 €. Dafür wird das Lösch-
gruppenfahrzeug (LF 20) mit einer Gebühr von 216,00 € eingefügt.
Bedarfsmitteilungen für die Städtebauförderungsprogramme 2025
Entsprechend der Empfehlung des Bau- und Grundstücksausschusses beschloss der 
Stadtrat, dem Inhalt der Bedarfsmitteilung 2025 der Stadt Naila zum Städtebauförde-
rungsprogramm zuzustimmen. 
Folgende Projekte sollen im Rahmen der Interkommunale Allianz SSN+ der Städte Sel-
bitz, Schwarzenbach a.Wald und Naila - Programm „Wachstum und nachhaltige Erneue-
rung“ in der Bedarfsmitteilung angemeldet werden:
- Fortsetzung des Stadtbaumanagements
- Fortsetzung des interkommunalen Förderprogramms
- Fortsetzung des interkommunalen Immobilienfonds.
  Derzeit befinden sich noch eine Vielzahl bereits bewilligter Projekte in der 
  Umsetzungsphase. Daher sind keine weiteren neuen Maßnahmen im Programmjahr 
  vorgesehen. Zu den Projekten in der Umsetzungsphase gehören:
Programm „Wachstum und nachhaltige Erneuerung“:
- Fortschreibung der vorbereitenden Untersuchungen im Sanierungsgebiet „Altstadt 
  Naila“
Programm „Förderoffensive Nordostbayern“
- Sanierung und Umsetzung eines ehemaligen Kaufhauses zu einem Bürger- und
   Familienzentrum
- Abbruch der Gebäude Hauptstraße 26 und 28
- Abbruch der Gebäude Mühlstraße 7, 9, 11, 13 sowie der Scheune.
Gründung einer Kinderfeuerwehr in der Freiwilligen Feuerwehr Marlesreuth 
Die Freiwillige Feuerwehr Marlesreuth beabsichtigt, im Frühjahr 2025 eine Kinderfeuer-
wehr zu gründen. Die Kinderfeuerwehr ist dann Teil der gemeindlichen Einrichtung 
Feuerwehr. Die Stadt Naila befürwortet das Vorhaben der Freiwilligen Feuerwehr Marles-
reuth. 
Weiteres Vorgehen bzgl. Anwesen Bärenhauser Weg 12 in Culmitz

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila vom 09.12.2024
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Auftragsvergabe: Umbau des ehemaligen WEKA-Gebäudes in ein Bürger- und Fami-
lienzentrum — Block 4, Gewerk 12: Einbauküchen
Der Auftrag für das Gewerk Einbauküchen wird an die Firma Die Traumküche, 
Marktrodach, zum Angebotspreis von 53.783,05 € vergeben. 
Auftragsvergabe: Umbau des ehemaligen WEKA-Gebäudes in ein Bürger- und 
Familienzentrum — Block 4, Gewerk 35: Akustik-Deckensegel
Der Stadtrat erteilte der Firma M&M Innenausbau GmbH & Co.KG, Berg, den Auftrag für 
das Gewerk Akustik-Deckensegel zum Angebotspreis von 83.223,36 €.
Auftragsvergabe: Umbau des ehemaligen WEKA-Gebäudes in ein Bürger- und Fami-
lienzentrum — Block 4, Gewerk 36: Schließanlage
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Schließanlagen an die Firma 
Schmidt, Sicherheit und Eisenwaren, Naila, zum Angebotspreis von 26.465,36 € 
zu vergeben.
Auftragsvergabe: Umbau des ehemaligen WEKA-Gebäudes in ein Bürger- und
Familienzentrum — Block 4, Gewerk 60: Außenanlagen
Den Auftrag für das Gewerk Außenanlagen erhielt die Firma Garten-Richter GmbH, Glas-
hütten, zum Angebotspreis von 305.144, 10 €.
Auftragsvergabe: Umbau des ehemaligen WEKA-Gebäudes in ein Bürger- und
Familienzentrum — Block 4, Gewerk 600: Möblierung
Der Stadtrat erteilte der Firma R2 Bürodesign GmbH & Co.KG, Weiden/Oberpfalz, den 
Auftrag für das Gewerk Möblierung zum Angebotspreis von 344.054,66 €.
Dringliche Anordnung: Deckensanierung im Birkigtweg/Kurze Straße im Zuge des 
Fernwärmeleitungsbaues
Im Wege der dringlichen Anordnung wurde die Firma ASK, Kulmbach, zum Angebotspreis 
von 32.266,24 € mit den Deckensanierungsarbeiten beauftragt.
Wasserversorgung: Neubau Überhebepumpwerk „Linden“
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für den Neubau des Überhebepumpwerkes „Linden“ 
an die Firma Schwall+Mayer GmbH, Neustadt/Orla, zum Angebotspreis von 
309.790.50 € zu vergeben.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates
 der Stadt Naila vom 09.12.2024

Verzeichnis der Pauschalsätze
Aufwendungsersatz und Kostenersatz setzen sich aus den jeweiligen Sachkosten (Num-
mer
1) und den Personalkosten (Nummer 2) zusammen.
1.  Ausrückestundenkosten
Die Ausrückestundenkosten berechnen sich vom Zeitpunkt des Ausrückens aus dem 
Feuerwehrgerätehaus der jeweiligen Feuerwehr bis zum Zeitpunkt des Wiedereinrü-
ckens. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übrigen die 
ganzen Ausrückestundenkosten erhoben. Diese betragen pro Stunde für das jeweilige 
Fahrzeug:
Mehrzweckfahrzeug (MZF) 48,00 €
Mehrzweckfahrzeug Marxgrün (MZF) 48,00 €
Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) 96,00 €
Tanklöschfahrzeug (TLF 20/40 SL) 168,00 €
Drehleiter (DLK 23/12) 333,00 €
Löschgruppenfahrzeug (LF 20) 216,00 €
Löschgruppenfahrzeug (LF 8/6 und LF 10/6) 155,00 €
Löschgruppenfahrzeug (LF 16/12) 216,00 €
Rüstwagen (RW LOG) 211,00 €
Einsatzleitfahrzeug (KdoW) 20,00 €
Anhänger, einachsig (P 250, Ölschadenanhänger) 14,00 €

2. Personalkosten
2.1. Ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender
Personalkosten werden nach Ausrückestunden berechnet. Dabei ist der Zeitraum vom 
Ausrücken aus dem Feuerwehrgerätehaus bis zum Wiedereinrücken anzusetzen. Für 
angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Stun-
denkosten erhoben. Diese betragen pro Stunde für einen Feuerwehrdienstleistenden:
Feuerwehrdienstleistender: 28,00

2.2. Sicherheitswachen
Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst gemäß Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG werden 
erhoben je Stunde Wachdienst für einen Feuerwehrdienstleistenden:
Feuerwehrdienstleistender: 16,40 €

3. Sonstige Gebühren
Füllen einer Atemluftflasche bis 300 bar 10,00 €
Pflege Atemschutzmaske (reinigen, trocknen, prüfen) 19,00 €
Pflege Atemschutzgerät (reinigen, trocknen, prüfen) 48,00 €
Pflege Lungenautomat (reinigen, trocknen, prüfen) 29,00 €
Pflege Feuerwehrschlauch (reinigen, prüfen, trocknen) 12,00 €
Reparatur Feuerwehrschlauch – Vulkanisation 16,00 €
Reparatur Feuerwehrschlauch – Neueinbindung 16,00 €
Ölbinder, Sack  (tatsächliche Kosten inkl. Entsorgung)
Insektengift, Liter  (tatsächliche Kosten)

Naila, den 10.12.2024 
Stadt Naila

Frank Stumpf
 1. Bürgermeister

Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für 
Einsätze und andere Leistungen der Feuerwehren der Stadt 
Naila gültig ab 01.08.2024Stadtrat Zausig erinnerte daran, dass sich Frau Uschi Findeiß und Herr Helmut Lösche 

damals ebenfalls um die Position des Ersten Bürgermeisters beworben hätten.
Stadtrat Zausig erklärte, dass die Stadt Naila gut dastehe. Anschließend bedankte sich 
Stadtrat Zausig beim 1. Bürgermeister Frank Stumpf, 2. Bürgermeister Jörg-Steffen 
Höger sowie 3. Bürgermeister Daniel Hohberger, beim Verwaltungsleiter Gunther Leu-
pold sowie bei den Kolleginnen und Kollegen im Stadtrat für die konstruktive Zusam-
menarbeit. Sein Dank galt auch allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen in der Verwal-
tung und in den Einrichtungen der Stadt Naila. Insbesondere dankte er Frau Sabine 
Bodenschatz sowie Frau Nadine Hofmann für die Organisation der Seniorenweihnachts-
feier. Stadtrat Zausig wünschte allen Anwesenden eine schöne Vorweihnachtszeit, 
gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr. 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Naila vom 09.12.2024
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Die Stadt Naila erlässt aufgrund Art. 28 Abs. 4 Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFwG) 
folgende 

S a t z u n g
§ 1

Änderung
Die Satzung der Stadt Naila über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und ande-
re Leistungen gemeindlicher Feuerwehren vom 18.12.2014, geändert durch die I. Ände-
rungssatzung vom 01.07.2022 wird wie folgt geändert: 
Die in § 1 Abs. 3 erwähnte Anlage wird neu gefasst. Die Neufassung hängt dieser Ände-
rungssatzung an. 

§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft. 

Naila, den 10.12.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

II. Änderung der Satzung der Stadt Naila über Aufwendungs- 
und Kostenersatz  für Einsätze und andere Leistungen 
gemeindlicher Feuerwehren
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der 1. Klasse steht die Ukulele 
auf dem Stundenplan, wäh-
rend die Kinder der 2. Klasse 
das Keyboard erlernen.
Schulleiterin Anette Schaum-
berg zeigte sich erfreut, dass 
das Projekt fortgeführt wird: 
„Etwa die Hälfte der Schüler 
besucht die offene Ganztags-
schule (OGTS) und hat in der 
Freizeit nur wenig Zeit, ein 
Instrument zu lernen. Das 
Musikkarussell bietet hier 
eine wertvolle Gelegenheit.“

„Für die Eltern ist der Unter-
richt kostenfrei. Die Instru-
mente werden gestellt und 
können zum Üben mit nach 
Hause genommen werden,“ 
erklärte Christoph von Mam-
men von der Musikschule Hof. 
Er bedankte sich zudem bei 
der Stadt Naila, die die Räume 
in der Grundschule für das 
Projekt zur Verfügung stellt.
Der Unterricht wird von Lehr-
kräften der Musikschule des 
Landkreises Hof geleitet. In 

Auch in diesem Jahr dreht sich 
das Musikkarussell in der 
Grundschule Naila weiter. 
Hier haben Kinder der 1. und 
2. Klasse die Möglichkeit, ein 
Instrument zu erlernen. Das 
Projekt wird in Kooperation 
mit der Musikschule des 
Landkreises Hof im Rahmen 
des Bündnisses für Bildung 
des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung „Kul-
tur macht stark“ durchge-
führt.

Alexander Hahn ist seit 25  Jahren
  bei der  Stadt Naila

Alexander Hahn ist seit dem 1. Dezember 1999 beim Stadtbauhof als Maurer beschäftigt. Doch er ist weit 

mehr als nur Maurer – der gebürtige Kasache wird oft als „Mann für alle Fälle“ bezeichnet. Mit seinem Wis-

sen und handwerklichen Geschick findet er für nahezu jedes Problem eine Lösung. Selbst wenn bei ihm 

nachts das Telefon klingelt, ist er immer zur Stelle.„Alexander ist ein echter Allrounder, auf den man sich 

jederzeit verlassen kann,“ lobte Bauhofleiter Dieter Lorenz seinen engagierten Mitarbeiter. Auch der 1.  Bür-

germeister der Stadt Naila, Frank Stumpf, dankte Alexander Hahn herzlich: „Durch sein handwerkliches 

Geschick ist er nicht nur eine große Bereicherung als Arbeiter, sondern auch als Mensch für die Stadt Naila.“

Musikkarussell an der Grundschule Naila

Eine Chance für kleine Musiker

Aus Naila

Romane: „Weihnachten in der 
Villa am Elbstrand“. Ein Jahr-
hundertwinter sorgt für Trubel. 
Von Charlotte Jacobi; „Tannen-
duft im kleinen Strickladen in 
den Highlands“. Kuschelige 
Wolle, alte Freunde und neuer 
Mut. Von Susanne Oswald; 
„Sternschnuppenfunkeln“.  
Ein Weihnachtsfest zum Verlie-
ben. Von Sue Moorcroft; „Ein 
Baum voller Wünsche“. Eine 
Weihnachtsgeschichte. Von 
Jimmy Wayne;  „Der Wolf am 
Fenster“. Eine Weihnachtsge-
schichte. Von Elli H. Radinger;
„Wintersonnenglanz“. Eine 
Weihnachtsgeschichte. Von 
Gabriella Engelmann; „Der hei-
lige Erwin“. Eine Weihnachts-
geschichte in 24 Kapiteln. Von 
Jasna Mittler; „Ein irisches 
Weihnachtsfest“. Weihnachten 
in Ballybucklebo – mit guten 
Geschichten. Von Patrick Tay-
lor; „Pannennadeln“. Lustige 
Weihnachtsgeschichten. Von 
Wolfgang Schierlitz; „Eine 
schöne Bescherung“. Humor-
volle Weihnachtsgeschichten; 
„Eine Weihnachtsreise“. Hin-
ter der heilen Fassade lauert die 
Verzweiflung. Von Anne Perry;
„Geheimnis in Weiß“. Eine 
weihnachtliche Kriminalge-
schichte. Von Farjeon J. Jeffer-
son; „Philosophenpunsch“. 
Ein Wiener Weihnachtskrimi. 
Von Hermann Bauer; „Alle 
anderen können einpacken“ 
& „7 Kilo in drei Tagen“. Von 
Christian Pokerbeats Huber; 
„Wohin mit Oma“. Weih-
nachtsgeschichten. Von Hans 
Scheibner; „Das Winterweih-
nachtswunder“. Jack hat sei-
nen Vater verloren und braucht 
unbedingt ein Weihnachtswun-
der. Von Poppy Alexander; 
„Sarahs Liebeslied“. Eine 
romantische Weihnachtsge-
schichte. Von Karen Kingsbury;
„Als der Weihnachtsbaum 
noch Äpfel trug“. Geschichten 
aus der guten alten Zeit; „Wie so 
weit und still die Welt“. Weih-
nachtserinnerungen. Von Iris 
Schuermann-Mock; „Weih-
nachtsgeschichten“. Eine Rei-
se ins Weihnachtswunderland. 
Von Selma Lagerlöf; „Weih-
nachten, als ich klein war“. 
Kindheitserinnerungen von 
namhaften Kinder- und Jugend-
buchautoren; „Oh selige 
Nacht“. Weihnachtliche Worte 
und Weisen; „Ich muss euch 
sagen, es weihnachtet sehr“. 

Die schönsten 
Geschichten, 
Gedichte und Lie-
der für die Advents-
zeit. Von Kerstin Kipker;
„Das Insel-Weihnachts-Wun-
der“. Für die Inselpastorin Caro-
le überschlagen sich kurz vor 
Weihnachten die Ereignisse. 
Von Janne Mommsen; „Winter-
wunder“. Wird Parker, die Pow-
erfrau, die Liebe ihres Lebens 
finden? Von Nora Roberts; „Das 
Weihnachtswunder von Plea-
sant Sands“. Angelas kleiner 
Weihnachtsladen droht das 
Aus... Von Nancy Naigle; 
„Weihnachtsgeschichten am 
Kamin“. Weihnachtsgeschich-
ten. Von Barbara Mürmann; 
„Weihnachten auf Mistletoe 
Island“. Werden Träume wirk-
lich wahr? Von Sophie Pembro-
ke.
Für Kinder & Jugendliche: 
„Vierundzwanzig Weih-
nachtskrimis“. Weihnachtskri-
mis von verschiedenen Autoren;
„Die Olchis feiern Weihnach-
ten“. Die Olchis hämmern und 
basteln für den Weihnachts-
markt… Von Erhard Dietl; „Pip-
pi plündert den Weihnachts-
baum“. Pippi lädt alle Kinder in 
die Villa Kunterbunt ein... Von 
Astrid Lindgren; „Eddy und die 
Weihnachtswunschmaschi-
ne“. Eddy will seinen Eltern 
etwas ganz Besonderes zu Weih-
nachten schenken und erfindet 
die Superwünsche… Von Sylvia 
Heinlein; „Drei Fragezeichen 
Kids“. 24 Tage voller Spannung 
& „Ein Fall für 24 Tage“; „Drei 
Ausrufezeichen“. Tatort Weih-
nachtsmarkt & „Engel in 
Gefahr“ & „Verliebte Weih-
nachten“. Mutig und clever 
lösen die !!! jeden Fall…; „Fünf 
Wunder für den Weihnachts-
mann“. Von Rüdiger Bertram.
Bilderbücher: „Der kleine 
Hase im Weihnachtswald“. Ein 
warmherziges Buch über Freun-
de und wie man sie findet. Von 
Rebecca Harry; „Weihnachts-
fest im Wichtelland“ & „Ted-
dys Weihnachten“. Von Fritz 
Baumgarten; „Olli Hoppel hilft 
dem Weihnachtsmann“. Der 
Schlitten vom Weihnachtsmann 
ist zerbrochen. Olli muss hel-
fen… Von Hildrun Covi.

Die Bücherei ist immer dienstags 

und donnerstags von 15 bis 18 

Uhr geöffnet. Der Entleih ist kos-

tenfrei.

Winterzauber in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei 
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Im monatlichen Wechsel werden aus ver-

schiedenen Themenbereichen Ausstellungs-

stücke aus dem Museum vorgestellt, die bis-

her nicht immer die ihnen zustehende Auf-

merksamkeit erhielten. Im Dezember ist 

Spielzeug aus dem letzten Jahrhundert zu 

sehen.

Sie können die Ausstellung im Vorraum 
der Stadtbibliothek Naila
während der folgenden Öffnungszeiten 
besichtigen: Mo, Mi, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr

Stadtbibliothek Naila - Objekt des 
Monats: Eine Spielzeug-Ausstellung

3er-Hopp Disziplin (dem Drei-

sprung ähnlich) den zweiten 

Platz belegt.

Alina Hagen U16 war krank-

heitsbedingt nicht angetreten.

Meera Ruckdeschel in der W10 

schaffte ihre beste Platzierung 

in 50m Sprint – Platz drei.

Beim 3er Hopp wurde sie Fünfte 

und bei 60m Hürden Sechste.

erreichten Sara Röhricht W15 

in 50m Sprint und Eva Hohber-

ger W13 im Hochsprung.

Aubrie Barnett (aus USA) ver-

bringt ihr Auslandsjahr bei 

einer Gastfamilie in Naila. Sie 

hat sich dem LAV-Verein ange-

schlossen, besucht regelmäßig 

das Training.

Aubrie hat in der U18 bei der 

Sportwart und Trainer der LAV 

Naila Stephan Lamprecht reiste 

mit sechs Leichtathletinnen zu 

einem Hallenwettkampf nach 

Treuen. Lisa Schlager, Aubrie 

Barnett, Alina Hagen, Sara 

Röhricht, Eva Hohberger und 

Meera Ruckdeschel möchten 

ihre Leistungen in der Halle 

testen.

Lisa Schlager startete bei der 

U20, erreichte in 50m den zwei-

ten . Platz und im Hochsprung 

wurde es Platz eins.

 Jeweils den vierten Platz 

Hallenwettkampf um 
den Goldbeck Pokal in Treuen

Aus Naila

13.12. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Fahrzeug und Gerätepflege 
 Verantwortliche: Mario Blach, 

Maschinisten u. Gerätewarte

14.12. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Kameradschaftsabend in Döbra, Gasthaus Synderhauf
Verantwortliche: Michael Tholl, Anika 

Schmidt

15.12. 14-18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus,  Marxgrün

16.12. 14.00 Uhr Stadt Naila Adventsfeier für Senioren ab 70  in Marlesreuth Treffpunkt M

19.12. 17.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Weihnachtsfeier der Kindergruppe Constanza Linke, Daniela Trommer

20.12.  18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Gemütliches Beisamensein im Gerätehaus Verantw.: Michael Tholl, Anika Schmidt

22.12. 14-18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus,  Marxgrün

26.12. 09.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Weihnachtstreffen im Gerätehaus  Verantw.: Michael Tholl, Anika Schmidt

06.01. 09.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Treffen im Gerätehaus „Stärk trinken“ Verantw.: Michael Tholl, Anika Schmidt

07.01. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

10.01. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

10.01. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Hauptversammlung Verantwortlicher: Michael Tholl

25.01. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

29.01. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des Modellbaus sind 

herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

14.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora- Gaststätte Froschgrün

26.02. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des Modellbaus sind 

herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

26.03. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün
Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Kinder und Jugendliche, die gerne am Krippenspiel in der Kinder-

mette am Heiligabend um 16.00 in der Stadtpfarrkirche „Verklärung 

Christi“ teilnehmen möchten, sind herzlich dazu eingeladen. Dazu 

finden jeweils freitags von 14.30-15.30 Proben statt, und zwar am  13. 
und 20.12.2024. Infos bei Gemeindereferentin Michaela Meusel, Tel: 

0175-9424257 oder michaela.meusel@erzbistum-bamberg.de

Krippenspiel am Heiligabend
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Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Frau Traude Korn, Badstraße 4
zum 96. Geburtstag (13.12.)

Frau Janina Podkowik, Hauptstraße 15
zum 85. Geburtstag (14.12.)

Frau Rosa Wiedel, Hochstraße 26
zum 96. Geburtstag (15.12.)

Herrn Anton Kühn, Döbra, Helmbrechtser Str. 6
zum 85. Geburtstag (15.12.)

Der Wertstoffhof Schwarzenbach a.Wald wird ab Freitag 13.12. wieder regulär geöffnet 
sein. Die Straßenbauarbeiten werden bis dahin abgeschlossen sein.
Standorte und Öffnungszeiten finden sich auf der Internetseite des AZV unter www.azv-
hof.de. Auskunft erteilt der AZV unter der Telefonnummer 09281 / 7259-95.

Wertstoffhof Schwarzenbach a.Wald ab 13.12. wieder geöffnet

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Sterbefall:

Wolfgang Meister, Löhmar 28 am 27.11.2024 im Alter von 65 Jahren.

Aus dem Standesamt
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ATSV Schwarzenstein
Samstag, 21.12.2024, 19.00 Uhr

Weihnachtsfeier im Sportheim
Einladung ergeht an alle Mitglieder
Anmeldung unter 0151/61450418 bis 15.12.2024

Heiligabend, 24.12.2024, ab 09.00 Uhr

Weißwurstfrühschoppen

SV Meierhof Sorg 
Stammtisch Frankenfeuer Lerchenhügel: 
Samstag, 14.12., 18.00 Uhr: 

Weihnachtsfeier im Sportheim Lerchenhügel
Samstag, 21.12., 18.00 Uhr: 

Weihnachtsfeier im Sportheim
Vorschau:

Freitag, 27.12., 19.00 Uhr: Wertshaussinga mit „Die Sorger Boum“ in 
Neuformation im Sportheim
Sonntag, 05.01.2025, 18.00 Uhr: 

Traditionelle Christbaumverlosung im Sportheim

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

„Was können wir tun, um die Feuerwehren etwas zu unterstützen?“ war der Gedanke von Thomas Lang, 
Standortleiter der Firma Wilo mit Niederlassung in Hof.  Jede Feuerwehr aus dem Landkreis Hof sowie das 
THW erhielten deshalb bereits im Sommer eine hochwertige Wilo-Schmutzwasserpumpe überreicht. Bür-
germeister Feulner war es ein Anliegen, dem Schwarzenbacher Thomas Lang persönlich hierfür zu danken, 
da die Stadt Träger der Feuerwehr ist. Bei dem Termin, der in der Fahrzeughalle der Stützpunktwehr statt-
fand, waren auch Kommandant Fabian Nisle und KBM Christopher Lenz anwesend, welche die Pumpen für 
die neun Feuerwehren im Stadtgebiet entgegennahmen.  Dabei wurde erwähnt, wie und wann die Pumpen 
genutzt bzw. eingesetzt werden können,unter anderem  bei Überschwemmung im Keller oder einer Bau-
grube. Das Bild zeigt von links: Thomas Lang, Bürgermeister Reiner Feulner, Fabian Nisle und Christopher 
Lenz.

Schmutzwasserpumpen übergeben

Zwei neue Feldgeschworene vereidigt

Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Neuwahlen der Obmänner bei den Feldgeschworenen in Schwarzenbach a.Wald war ein Programm-
punkt bei der Sitzung, die im Rathaus stattfand. Der bisherige Obmann Herbert Michel und sein Stellvertre-
ter Michael Hölzl wurden in ihrem Amt bestätigt. Mit Florian Hölzel aus Rodeck und Stephan Schuberth aus 
Göhren konnte Bürgermeister Reiner Feulner zwei neue Feldgeschworene vereidigen. Diese haben ihr Amt 
auf Lebenszeit. „Für Arthur Michel, der vor zwei Jahren verstarb, wurde ein Nachfolger gesucht. Dass ich 
gleich zwei Neue für das älteste Ehrenamt gewonnen werden konnten, ist eine gute Sache“ erwähnte das 
Stadtoberhaupt. Das Bild zeigt die Feldgeschworenen von Schwarzenbach a.Wald, von links: Bürgermeis-
ter Reiner Feulner, Herbert Hoffmann, Stephan Schuberth, Dieter Feldrapp, Florian Hölzel, Michael Hölzel, 
Herbert Michel, Gerhard Wunderlich und Werner Peetz von der Stadtverwaltung. Es fehlt Heinz Wirth.
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Gemeinsam geht was!

Aus Schwarzenbach a.Wald

14.12.  18.00 Uhr VdK Bernstein a.Wald und ASGV Bernstein Gemeinsame Weihnachtsfeier Sportheim 

14.12. 19.00 Uhr SV Straßdorf Weihnachtsfeier Sportheim 

15.12. 15.00 Uhr OGV Schwarzenstein Weihnachtsfeier ATSV Sportheim

03.01. 17.00 Uhr OV CSU Schwarzenbach a.Wald
Schwarzenbach glüht und 

begrüßt das neue Jahr
Am Tellheim

03.01. 17.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald Freitagstreff Bergwiesenhütte

06.-12.07.  Reisegruppe Edelweiß Gemeinreuth 7-Tagereise nach Altenmarkt im Pongau  

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Jeden 

Samstag
15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim Schwarzenbach a.Wald

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Das Gemeindehaus in Bernstein hat eine neue Küche erhalten. Das war eine gute Investition, denn es wer-

den zahlreiche Veranstaltungen dort abgehalten. Allerdings konnte die Neuanschaffung nur durch einen 

Spendenaufruf finanziert werden und der Zuspruch war groß. Dafür dankt die Kirchengemeinde Bernstein 

allen Gönnern herzlich. Insgesamt wurden für das Projekt 11.600 Euro eingenommen. Beim Tag der offe-

nen Küchentür konnten sich Bürger und Gäste von der neuen Küche überzeugen. Die Spender: Vernatsch 

mich, die Traumküche, Sonnenapotheke, Baustoff Beyer, Raiffeisenbank Hochfranken West eG, Stadt 

Schwarzenbach a.Wald, Maler Scharschmidt, Söll Forst GmbH, Rewemarkt Löhner; Zahnärztin Gump, Spe-

dition Geis, Blumerei Klose, Sparkasse Hochfranken, Optik Uhren Uhl, Bäckerei Weber, Dachdecker Schü-

bel, Koch Hyperdigital. Das Bild zeigt an der neuen Küche von links: Bürgermeister Reiner Feulner und von 

der Kirchengemeinde Matthias Schlee, Pfarrer Reinhard Schübel, Sieglinde Löhner und Ulrich Schlee.
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Seniorenadventsfeier in Döbra

Nicht nur zu den Kindern kommt der Nikolaus, auch beim weihnachtlichen Nachmittag in Straßdorf schau-
te er im Sportheim vorbei. Dabei polterte er mit seiner Rute und versetzte dem Bürgermeister einen kleinen 
Hieb, denn die Rentner werden von ihm verschont. Musikalische Unterhaltung gab es von Rudi Keyßler und 
Horst Hensel und für die lustigen Beiträge über das Gedächtnis oder dem Schlachtfest gab es von Günter 
Uebelhack. Einmal Zeit gemeinsam verbringen und miteinander reden – dazu soll die Adventsfeier dienen, 
erwähnte Bürgermeister Reiner Feulner. In einer Zeit der Unruhe in anderen Ländern können wir zufrieden 
sein. Da sah es früher anders aus mit eingeschränktem Lebensmittel- und Kleidungskauf und bei einem 
Notfall musste ein Arzt gesucht werden, heute kommt der HvO. Ein Licht leuchtet, es ist das am Ende des 
Tunnels, es ist das der Weihnacht. Und Weihnachten heißt freuen und staunen, denn Gott lässt uns nicht 
allein“ sprach der ehrenamtliche Pfarrsekretär Bernhard Kuhn. Pfarrer Schübel verwies auf die Advents-
zeit, die jedem guttun soll. Keiner soll einsam oder traurig sein, es soll keinen Zank und keine Abgrenzung 
geben, lieber ein Miteinander.

Seniorenadventsfeier in Straßdorf

Aus Schwarzenbach a.Wald

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag – 
auch online
8. Januar 2025, 4 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 
Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 20 €
Ein Training zur Stärkung der Rumpf- und Rückenmuskulatur, Schu-
lung von Koordination und Gleichgewicht, Kennenlernen verschie-
dener Entspannungstechniken, Vorbeugung von Haltungs- und 
Rückenproblemen sowie Training von rückenfreundlichem Verhal-
ten im Alltag.
Poweryoga V
8. Januar 2025, 3 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. Leiterin: Gisela 
Eckardt; Gebühr 18 €
Einführungsworkshop - In diesem Workshop werden kraftvolle Hal-
tungen aus dem Yoga geübt. Es fördert auf der körperlichen Ebene 
Stabilität, Beweglichkeit und kann zudem auch eine Formung des 
Körpers zur Folge haben. Auf der geistigen Ebene fördert es die Kon-
zentration, inneres Gleichgewicht sowie innere Ruhe.
Eine Kurzentspannung aus verschiedenen Bereichen runden das 
Programm ab. Vorkenntnisse der Yogahaltungen sind nicht zwin-
gend erforderlich.
Energy Dance – auch online
8. Januar 2025, 4 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 20 €
Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-
namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-
cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 
kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.
Yoga am Abend – auch online
8. Januar 2025, 4 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 24 €
Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine alte 
indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahlreiche 
Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt werden. Es 
gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile besitzen, u.a. Ver-
besserung der Körperhaltung, Atmung und Verdauung oder mehr 
Energie und Flexibilität.
Yoga am Abend
8. Januar 2025, 4 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 24 €
Energy Dance
8. Januar 2025, 4 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: Yvonne 
Dalle; Gebühr 20 €
Fitness Mix leicht
9. Januar 2025, 3 x Donnerstag von 18-18.45 Uhr; Leiter: Rainer 
Michel; Gebühr 15 €
Der Kurs umfasst ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm mit 
einem leichten Workout, unterschiedlichen Schwerpunkten für ver-
schiedene Körperpartien wie Ober- und Unterkörper. Wirkungsvolle 
Übungen, die auch Spaß machen.
Fitness Mix intensiv
9. Januar 2025, 3 x Donnerstag von 19-19.45 Uhr; Leiter: Rainer 
Michel; Gebühr 15 €
Der Kurs umfasst ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm mit 
einem intensiven Workout, unterschiedlichen Schwerpunkten für 
die Ganzkörperkräftigung. Wirkungsvolle Übungen, die auch Spaß 
machen.
Rücken FIT
13. Januar 2025, 3 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Leiter: Uwe Degel-
mann; Gebühr 15 €
Rücken FIT
13. Januar 2025, 3 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Leiter: Uwe Degel-
mann; Gebühr 15 €
Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 
sowie Ausdauer und Fitness aufbauen. 

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald . Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de; Anmeldeschluss vier Tage 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Ein Nachmittag zum Unterhalten mit Musik und einer Adventsgeschichte gab es für die zahlreichen Besu-
cher aus Döbra und den Außenorten im weihnachtlich geschmückten Gasthof Synderhauf von den gemein-
samen Ausrichtern Stadt, Kirche und Frankenwaldverein. Mit dem Gedicht „Markt und Straßen steh‘n ver-
lassen…“ begrüßte Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger und erzählte später eine Weihnachtsgeschichte vom 
Drive In Schalter. Bürgermeister Reiner Feulner verwies auf Zufriedenheit, denn mit dem was wir haben, 
ginge es uns gut. Für manche sei die aktuelle Zeit von Unsicherheit geprägt, wie in der Ukraine in Israel und 
Gaza. Das Stadtoberhaupt wünschte allen eine hoffnungsvolle Adventszeit. Pfarrer Thomas Hohenberger 
sprach in seiner Andacht vom Licht in der Dunkelheit mit der Geburt Jesus, deshalb brauchen wir auch 
Weihnachten. Der Männergesangsverein unter Leitung von Peter Schmitt erfreute mit verschiedenen Lie-
dern, ebenso das Instrumentaltrio Ronald Höfer, Werner Dill und Cedric Fehn.
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22
Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38
Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Spörl                             Zi. 5  fabienne.spoerl@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39
Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70   Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Im Zuge der Festsetzung der neuen Grundsteuerbeträge durch den Markt Bad Steben 
wurde festgestellt, dass die von den Finanzämtern festgesetzten Grundsteueräquiva-
lenzbeträge und Grundsteuermeßbescheide teilweise deutlich von den früheren 
Bescheiden abweichen. Bitte prüfen Sie daher auch die von Ihnen hierzu abgegebenen 
Grundsteuererklärungen. Bei Fragen zu den vorgenannten Grundlagenbescheiden wen-
den Sie sich bitte schriftlich an Ihr zuständiges Finanzamt oder die Informations-Hotline 
zur Bayerischen Grundsteuer unter Telefonnummer 089 30700077. Eine Änderung der 
Grundsteuerbescheide durch den Markt Bad Steben ist nur dann möglich, wenn zuvor 
eine Änderung der Grundlagenbescheide der Finanzbehörden erfolgt ist!

Markt Bad Steben

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Grundsteuer

In den nächsten Tagen werden Ihnen vom Markt Bad Steben die Zählerablesekarten 
zugesandt.
Alle Hausbesitzer werden gebeten die Ablesung der Wasserzähler vorzunehmen und die 
Zählerstände bis spätestens 31.12.2024 dem Markt Bad Steben mitzuteilen.
Sie haben die Möglichkeit, den Zählerstand auch per

Telefon: 09288/74-31
Telefax: 09288/74-43

E-Mail: kasse@badsteben.de

zu melden oder online über das Bürgerserviceportal des Marktes Bad Steben
www.buergerserviceportal.de/bayern/badsteben
selbst zu erfassen.

Bad Steben, 13.12.2024
Markt Bad Steben
Bert Horn
1. Bürgermeister

Ablesung der Wasserzähler

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 
Steben (2. Stock)
Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,
oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.
Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 
jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 92564885.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das Rathaus, Hauptstr. 2, und die Bauverwaltung, Hauptstr. 4, des Marktes Bad Steben
bleiben im Zeitraum vom 23. bis 30. Dezember 2024 für den Publikumsverkehr (persön-
liche und telefonische Erreichbarkeit) geschlossen. Ab Donnerstag, 2. Januar 2025, ist 
die Verwaltung wieder zu den regulären Zeiten geöffnet. 

Die Tourist-Informationen ist von der Schließung nicht betroffen und bleibt zu den regu-
lären Zeiten geöffnet. 

Wir bitten für dringliche Angelegenheiten rechtzeitig im Voraus Termine bei den jeweili-
gen Sachbearbeiter(inne)n zu buchen bzw. nicht dringliche Angelegenheiten in eine 
andere Woche zu verschieben. Vielen Dank!

Wir bitten zu beachten: 
Verwaltung „zwischen den Feiertagen“ geschlossen!
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 Nach der Ehrung von Alexander 
König mit der Goldenen Bürger-
medaille des Marktes Bad Ste-
ben ging Bürgermeister Bert 
Horn bei der jüngsten Sitzung 
des Marktgemeinderats in sei-
nem Jahresrückblick auf bedeu-
tende Ereignisse im Jahr 2024 
ein. „Wir können in unserem 
neuen Baugebiet attraktive 
Bauplätze in herrlicher Süd-
hanglage anbieten, die direkt 
mit den neuen ÖPNV-Verkehrs-
mittel des Hofer Landbus 
erreichbar sind“, berichtete der 
Bürgermeister über zwei Neue-
rungen in der Gemeinde, „auf 
die wir stolz sein können“. Zu 
aktuell laufenden Arbeiten im 
Wasser- und Kanalneubau sowie 

der Umstellung auf ein zeitge-
mäßes Trennsystem im Ortsteil 
Carlsgrün betonte Horn: „Damit 
erreichen wir eine ökologisch 
sinnvolle und langfristig wirt-
schaftliche Lösung für alle 
angeschlossenen Haushalte.“
Mit Blick auf die von 2025 an 
geplanten Projekte kündigte 
Bert Horn, abhängig von der 
Haushaltslage und der zugesag-
ten finanziellen Förderungen 
durch den Freistaat, den Beginn 
der Sanierungsarbeiten in der 
Bachwiesenstraße in Oberste-
ben an, wo ebenfalls die Sanie-
rung des Kanalnetzes mit einem 
Trennkanalsystem erfolgen soll. 
„Durch diese Maßnahmen sind 
wir für die Zukunft sowohl für 

Bürger wie auch für Gäste und 
Neubürger gut aufgestellt.“ 
Im Bereich der gesellschaftli-
chen Veranstaltung im Staats-
bad zeigte sich Horn „stolz auf 
Tausende Besucher, die Bad Ste-
ben als beliebtes Erlebnisziel 
betrachten“, Insbesondere der 
Kinosommer habe viele Besu-
cher in die Marktgemeinde 
gelockt. Zur Stärkung des Heil-
bads setze die Marktgemeinde 
weiterhin auf die Bewerbung 
vorhandener Heilmittel und der 
örtlichen Gewerbebetriebe. 
„Insbesondere für die Hotellerie 
und die Gastronomie investie-
ren wir enorm aus unserem 
Marketingbudget, um das 
Staatsbad als Gesundheits- und 

Tourismusort erfolgreich zu 
präsentieren. 
Den Ausführungen Horns zufol-
ge hat sich in diesem Jahr die 
Fläche der Marktgemeinde um 
etwa 600 Hektar, also um etwa 
ein Fünftel, vergrößert, nach-
dem das ehemals gemeindefreie 
Gebiet Gerlaser Forst einge-
meindet wurde.
Mit Blick auf die Aktivitäten der 
Gemeindebürger dankte der 
Bürgermeister den ehrenamt-
lich organisierten Bürgern, 
„besonders den Helfern der 
Freiwilligen Feuerwehr und des 
BRK“. Als neue wertvolle Orga-
nisation nannte Horn die Nach-
barschaftshilfe, die mit einem 
beeindruckenden Programm 

das Jahr abgeschlossen habe. 

Wahlhelfer gesucht

 Bürgermeister Bert Horn ging 
im Rahmen der jüngsten Sit-
zung des Marktgemeinderats 
auf die im Februar 2025 anste-
hende Bundestags ein. Dafür 
sind in allen Kommunen, wie 
auch in der Marktgemeinde Bad 
Steben, ehrenamtliche Wahl-
helfer erforderlich. Er appellier-
te in diesem Zusammenhang an 
die Bürger von Bad Steben und 
den Ortsteilen der Gemeinde, 
sich für diese Aufgabe zu enga-
gieren. Als Kontaktadresse 
nannte er birgit.gebe-
lein@badsteben.de oder telefo-
nisch unter 09288//7437.

Sitzung des Marktgemeinderates

Jahresrückblick – Vorschau 2025

Bad Steben  – Heinz Erhardt ist 
der unbestrittene König des 
Humors! Seine „Reime“ und 
„Gedichte“ begeistern seit über 
einem halben Jahrhundert das 
Publikum.  Dieser Leseabend 
präsentiert das Beste aus seinen 
Büchern – aber auch viele unbe-
kannte kleine Meisterwerke, bei 
denen man sich freut, sie ent-
deckt zu haben. Es darf gelacht 
werden! Michael Asad, ist seit 
1970 schriftstellerisch tätig. 
Seit 1980 Lesungen und Vorträ-
ge, auch bundesweit. Themen: 
„Heinz Erhardt“, „Erich Käst-
ner“, „Eugen Roth“, „Ephraim 
Kishon“ und viele mehr.   Neu-
estes Programm: „Männer und 
Frauen und andere Katastro-
phen“ mit eigenen Texten. – 
Außerdem umfangreiche Lek-
torentätigkeiten.

Info: Eintrittskarten für diese 
Lesung am Montag, 13. Januar, 
um 19.00 Uhr, im Kurhaus Bad 
Steben sind an der Abendkasse 
erhältlich mit Gastkarte für 8 
Euro (ohne Gastkarte 9 Euro).

Heinz Erhardt – der König des 

Humors Foto: Das große Heinz Erhardt-

Buch, 2009 Lappan Verlag Oldenburg

Am 13. Januar im Kurhaus Bad Steben:

Heinz Erhardt - Abend

Jahresabschlussfeier der Biedermeiergruppe Bad Steben

Viele schöne Erinnerungen 
ans Jahr 2024

Am 08.12.2024 traf sich die Biedermeiergruppe aus Bad Steben zu ihrer alljährlichen Jahresabschlussfeier 

in der Pizzeria La Piazetta. Johann Benkner, der Sprecher der Gruppe konnte trotz Krankheitsausfällen 19 

Teilnehmer begrüßen. Zu Beginn ließ er das Jahr nochmals Revue passieren. Viele Einsätze und Auftritte 

waren auch 2024 wieder zu absolvieren. Außer den monatlichen Flanieren im Kurpark waren die Bieder-

meier im Buch: „111 Orte im Frankenwald die man gesehen haben muss“ als Punk 2 mit zwei  Seiten aufge-

führt. Auch die Liveübertragung beim Erntedankumzug in Fürth war wieder ein voller Erfolg. Danach ver-

teilte er die selbstgestalteten Bildkalender an alle Anwesenden, einschließlich dem Betreiber der Pizzeria. 

Nun kam der gemütliche Teil des Abends mit einem gemeinsamen Essen und vielen netten Gesprächen. 

Allen Biedermeierfreunden wünschte er zum Schluss noch ein schönes, friedvolles Weihnachtsfest.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am Sonntag, den 22. Dezember 2024 laden wir recht herzlich ab 16 

Uhr zur Dorfweihnacht am Feuerwehrhaus Obersteben ein.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Dorfweihnacht in Obersteben

Fernseh-Kabelgemeinschaft-Bad Steben Ortsteil Obersteben e. V.

Die FKG Obersteben e.V. lädt zu einer außerordentlichen Mitglieder-

versammlung am Samstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr, in Neuners 

Gaststätte in Obersteben ein.  Zweck der Versammlung: Auflösung 

des Vereins.  Um zahlreichen Besuch wird gebeten.

Mitgliederversammlung 
der FKG Obersteben 

Wein mundeten vielen. Dank 
der engagierten Vorbereitung 
durch das Organisationsteam 
der Katholischen Kirche Bad 
Steben und der tatkräftigen 
Unterstützung der Aussteller 
und Helfer, war der Adventsba-
sar ein gelungener Nachmittag, 
der nicht nur die Weihnachts-
zeit einläutet sondern auch die 
Gemeinschaft der Besucher 
stärkte. 
Der Pfarrgemeinderat und die 
Kirchenverwaltung der Katholi-
schen Kirche Bad Steben 
bedankte sich bei allen Beteilig-
ten und wünschte eine gesegne-
te Advents- und Weihnachts-
zeit.

Beim gemeinsamen Kaffeetrin-
ken, begleitet von Kuchen, Stol-
len, Glühwein und Kinder-
punsch, kamen die Besucher 
schnell ins Gespräch und genos-
sen die weihnachtliche Atmo-
sphäre.
Ein musikalisches Highlight 
boten die Jagdhornbläser, die 
um 15 Uhr mit ihren Darbietun-
gen für festliche Stimmung 
sorgten und dafür großen 
Applaus erhielten. 
Nach der süßen Kaffeerunde der 
Katholischen Kirche Bad Steben 
sorgte der Frankenwaldverein 
Bad Steben für ein herzhaftes 
leibliches Wohl: Speckbrot, 
Zwiebelkuchen, Obatzter und 

Am Samstag, 07. Dezember fand 
im Pfarrsaal der Katholischen 
Kirche Bad Steben nach langer 
Zeit wieder ein Adventsbasar 
statt - und es wurde ein voller 
Erfolg. 
Zahlreiche Gemeindemitglie-
der, Kurgäste und Besucher 
strömten herbei.   Sie schauten 
sich die liebevoll gestalteten 
Stände an und erfreuten sich 
dem geselligen Beisammensein.
Die Aussteller und Ausstellerin-
nen beeindruckten mit handge-
fertigten Arbeiten: Filigrane 
Advents- und Weihnachtskar-
ten,  sowie kreative Adventsde-
korationen zogen viele interes-
sierte Blicke auf sich. 

Erfolgreicher Adventsbasar im 
Pfarrsaal der Katholischen Kirche

 In Afrika fehlt den Kindern oft 
das Schulmaterial, um über-
haupt zur Schule gehen zu kön-
nen. Schülerinnen und Schüler 
in Klologo, einem kleinen Dorf 
in Togo, dürfen sich jedoch jetzt 
über 1.000 drei-Farben-Kugel-
schreiber aus Bad Steben freuen.
Am 3. Dezember überreichte 
Bürgermeister Bert Horn die 
Spende an Michel Frenzel-Assih 
von Kekeli Toge e.V., der sich 
sehr über die Kugelschreiber 
freute: „Dieser Akt der Solidari-
tät und Nächstenliebe ist ein 
beeindruckendes Zeichen dafür, 
wie wir gemeinsam Brücken der 
Hoffnung und Bildung bauen 
können“, so der Vorsitzende des 
Vereins. „Mit eurer Hilfe schenkt 
ihr den Kindern in Klologo nicht 
nur praktische Lernmaterialien, 
sondern auch Freude und Pers-
pektiven für die Zukunft.“ Mög-

1.000 Kugelschreiber für die Schule in Klologo 

Miene dennoch zu nutzen, ent-
stand die Idee, die Stifte für 
einen wohltätigen Zweck zu 
spenden.  Bereits im Januar wer-
den nun die Kugelschreiber mit 
roter, blauer und schwarzer Mie-
ne auf die Reise nach Afrika 
gehen.

lich wurde die Spende, nachdem 
es bei einer Bestellung des 
Marktes Bad Steben für die 
Kugelschreiber ein Problem mit 
dem Aufdruck des Logos gab 
und die Kugelschreiber entsorgt 
werden sollten.  Um die neuen 
Kugelschreiber mit dreifarbiger 

Der Frankenwaldverein Thierbach lädt am 

Samstag, den 14. Dezember   zur Derbicher 

Dorfweihnacht herzlich ein. Bei Glühwein oder 

Kinderpunsch, Wiener und selbst gebackenen 

Plätzchen möchte der Frankenwaldverein 

Thierbach mit seinen Gästen an wärmenden Feuerschalen und 

Weihnachtsliedern auf die besinnliche Vorweihnachtszeit einstim-

men. Oder ganz einfach nur bei einem netten Plausch den Abend 

genießen.  Beginn ist um 17 Uhr am Feuerwehrhaus in Thierbach. Der 

Nikolaus schaut natürlich auch mal vorbei!

Derbicher Dorfweihnacht

Die alljährliche Waldweihnacht findet heuer am Samstag, 14.12. 

am Gerlaser Forsthaus statt. Alle Ortsbewohner und Gäste sind zu 

diesem stimmungsvollen Abend ganz herzlich eingeladen. Ein 

geistliches Wort, Begleitung durch den Posaunenchor, Kerzen und 

Lichtla stimmen auf das nahende Weihnachtsfest ein. In der Forst-

haus-Scheune finden alle bei Glühwein und Plätzchen einen Platz. 

Beginn ist um 18.00 Uhr und wer den Abend besonders schön erle-

ben will, kann eine kleine Abendwanderung zum Forsthaus unter-

nehmen, mit Fackeln geht’s los um 1700 Uhr am Dorfplatz.

Der CVJM Bobengrün und Frankenwaldverein Bobengrün freuen 

sich auf ein geselliges, fröhliches Miteinander

Bobengrüner Waldweihnacht
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Seit dem 17. Mai 1993 war Frank 
Hübner für den Markt Bad Ste-
ben tätig – zunächst als gelern-
ter Kfz-Mechaniker und Berufs-
kraftfahrer, später als vielseiti-
ger Mitarbeiter, der in zahlrei-
chen Bereichen unentbehrlich 
war.
 Am 31. August 2024 endete sei-
ne berufliche Laufbahn mit dem 
Eintritt in den wohlverdienten 
Ruhestand.
Die Einstellung erfolgte seiner-
zeit für die Aufgabenbereiche 
Straßenunterhalt und Bade-
meister. Wobei für den Markt-
gemeinderat – dem habe ich 
damals bereits angehört – das 
Thema Bademeister von beson-
derer Bedeutung war, da Vor-
gänger Alfred Franke zu dieser 
Zeit bereits länger erkrankt war 
und in diesem Bereich nicht 
mehr eingesetzt werden konn-
te. „Ich denke an diese Jahre im 
Freibad können die meisten von 
uns sich noch gut erinnern, war 
der Bademeister doch immer 
sozusagen ‚das Gesicht des 

Freibad mit dem großen 
Schwimmbecken ja heute noch 
nach! Außerhalb der Freibad-
saison war Frank im Bereich der 
Straßen- und Wegepflege sowie 
bei Sanierungen, Wartungs-
arbeiten und natürlich im Win-
terdienst tätig“, sagte Erster 
Bürgermeister Bert Horn. 

Ein großes Dankeschön zum 

Abschied

Zum offiziellen Ausscheiden 
von Frank Hübner bedankte 
sich Erster Bürgermeister Bert 
Horn für die Marktgemeinde 
Bad Steben herzlich für 31 Jahre 
zuverlässige und engagierte 
Tätigkeit. 
„Mein besonderer Dank gilt 
auch für Deine Bereitschaft 
Dich über einige Jahre hinweg 
auch als Personalrat für die 
Belage unserer Beschäftigten 
einzusetzen!“, sagte Horn. Sei-
ne Vielseitigkeit und Einsatzbe-
reitschaft haben Frank Hübner 
zu einem wichtigen Bestandteil 
des Gemeindelebens gemacht.

Vom Freibad bis zum Winterdienst: Ein Rückblick auf 31 Jahre Engagement

Frank Hübner geht in den Ruhestand

Nur noch 233 Tage
Dann startet die

Jungscharfreizeit 2025

Wir sehen uns vom 03.08. – 10.08. in Schwarzenbach am Wald.
Checkt mal diesen QR – Code. Die Leitung hat eine Überraschung für 
euch.

Freibades’. Einerseits als Auf-
passer, andererseits als Pfleger 
des Freibades hat er sicher auch 

seinen wichtigen Beitrag dazu 
geleistet, dass unser Freibad bis 
zur Errichtung des Freibadebe-

reiches an der Therme Bad Ste-
ben betrieben werden konnte. 
Manche trauern unserem alten 

Dank der Gemeinde für 31 Jahre zuverlässige Tätigkeit für den Markt Bad Steben.  Das Foto zeigt von links: Techni-
scher Leiter André Möller, Frank Hübner, Erster Bürgermeister Bert Horn und Bauhofvorarbeiter Holger Spörl. 

SAMSTAG | рр.пр.с5 | рп:тп UHR
IN DER SPIELBANK BAD STEBEN

BAD STEBEN & HOF-LAND

HERZLICHE 
EINLADUNG!

EINTRITT FREI!

V.i.S.d.P.: Maximilian Stöckl, Heinrich-Völkel-Str. 1, ш513ч Bad Steben

DIE GEMEINDERÄTE DER CSU BAD STEBEN
WÜNSCHEN IHNEN EINE GESEGNETE ADVENTSZEIT,
EIN FROHES WEIHNACHTSFEST UND EINEN GUTEN
RUTSCH IN DAS NEUE JAHR спс5.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die Jahreshauptversammlung 2025 des ATSV Thierbach/Marxgrün 

findet am Montag, den 06.01.2025, Beginn 13.30 Uhr im Sportheim 

statt. Die Tagesordnung wird durch Aushang bekannt gegeben. Hier-

bei finden unter anderem  auch die turnusmäßigen Neuwahlen statt. 

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen. Ergänzungen 

zur der Tagesordnung können bis 02.01.2024 an den 1. Vorsitzenden 

herangetragen werden, wobei selbstverständlich auch während der 

Versammlung Punkte vorgebracht werden können.

Die Vorstandschaft des ATSV Thierbach/Marxgrün

Jahreshauptversammlung 2025 
des ATSV Thierbach/Marxgrün

Hula-Hopp mit Nikolaus

Auch in diesem Jahr besuchte 
der Nikolaus die Bad Stebener 
Kindergartenkinder in ihren 
Gruppen. Heuer hatte er nicht 
nur Sack und Schlitten im 
Gepäck, sondern auch eine bun-
te Überraschung, mit der die 
Jungen und Mädchen gar nicht 
gerechnet hatten. Denn nach 
der Stuhlkreisrunde mit Lie-
dern, Gesprächen und dem Blick 
ins Goldene Buch zeigte der 
Mann im roten Mantel den Kin-
dern eine geheimnisvolle Kiste, 
die mit roten Tüchern abgedeckt 
war. Darunter versteckt waren 
farbenfrohe Hula-Hopp-Reifen. 
Ein Strahlen ging durch die Rei-
hen, als die Jungen und Mäd-
chen die Sportgeräte erblickten. 

Noch mehr freuten sie sich, weil 
der Nikolaus ihnen anbot, das 
Ganze gleich auszuprobieren. 
Zusammen erfanden sie zu 
Nikolausmusik zahlreiche 
Übungen, bei der auch der Klas-
siker „Hula-Hopp“ dabei war 
und mit unterschiedlichem 
Erfolg gemeistert wurde. Am 
Ende bedankten sich die Kinder 
herzlich für das „bewegte“ Niko-
lausgeschenk, nahmen ihr neu-
es Sportgerät beim Abholen 
stolz mit nach Hause und hatten 
ihren Eltern viel zu erzählen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
neben dem Nikolaus auch dem 
Förderverein, der einen Teil der 
benötigten Summe für dieses 
Vorhaben sponserte. 

Der Nikolaus beschenkt die Carlsgrüner Kinderfeuerwehr und die 

Carlsgrüner Jugendfeuerwehr fast alle waren gekommen um das 

Geschenk vom Nikolaus entgegen zu nehmen 

Nikolaus bei der Kinderfeuerwehr

Nach erfolgreicher Zusammen-
arbeit kamen der leidenschaftli-
che Fotograf Marco Kraus und 
Geschäftsführer von Franken-
wald Tourismus Service Center 
in Kronach, Markus Franz in das 
Rehabilitationszentrum Bad 
Steben – Klinik Franken. Im 
Sommer diesen Jahres ist der 
Eingangsbereich der Klinik 
Franken aufwendig saniert und 
neu gestaltet worden, sowohl 
die Böden als auch die Wände. 
Jedoch blieb die Wand im Foyer 
etwas kahl. Aus diesem Grund 
fanden sich Markus Franz vom 
Frankenwald Tourismus, 
gemeinsam mit dem Kaufmän-
nischen Direktor des Rehabili-
tationszentrums Bad Steben, 
Donat Sammer, zusammen. Ziel 
war es, eine regional belebende 
Aufnahme an die Wand zu pro-
jektzieren. Dies konnte in 
Kooperation mit dem Fotogra-

werden. „Nun sticht im Atrium 
ein atemberaubendes und 
zugleich regionales Land-
schaftsbild aus dem Franken-
wald ins Auge“, freut sich Donat 
Sammer und ergänzt, dass diese 
wunderschöne der Fotograf 
Marco Kraus der Reha-Klinik 
persönlich zur Verfügung stellt. 
Gleichzeitig können die Besu-
cher und Rehabilitanden der 
Reha-Klinik Franken im Reha-
Zentrum Bad Steben der DRV-
Bund, mittels QR-Code, sich 
über das vielfältige touristische 
Angebot im Frankenwald, auf 
der Homepage vom Franken-
wald-Tourismus informieren. 
Somit konnte dieses Projekt, vor 
dem Ausstand des langjährli-
chen Kaufmännischen Direktor, 
Donat Sammer, gemeinsam mit 
seinem Nachfolger, Thomas 
Reihl, erfolgreich abgeschlossen 
werden. 

Landschaftsbild aus dem Frankenwald

fen Marco Kraus aus Wilhelms-
thal, sowie dem Malermeister 

Markus Wich vom gleichnami-
gen Malerbetrieb aus dem 

Geroldsgrüner Ortsteil Hirsch-
berglein in die Tat umgesetzt 

Im Bild (von links) designierter kaufmännischer Direktor im Reha-Zentrum Bad Steben, Thomas Reihl, Fotograf, 

Marco Kraus, Geschäftsführer Frankenwald Tourismus Markus Franz und Donat Sammer, Kaufmännischer Direk-

tor Reha-Zentrum Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

ten Lichtenberg nicht einneh-
men, und obwohl die Belage-
rung nur 11 Wochen dauerte, 
war in Steben alles Essbare ver-
zehrt, viele Greise, Weiber und 
Kinder ermordet oder misshan-
delt. Fast alle 62 Häuser wurden 
abgebrannt. (Die „wehrhaften“ 
Stebner Männer mussten ihrem 
Lehensherrn – Fritz von Wal-
denfels - helfen, seine Stadt 
Lichtenberg zu verteidigen und 
hatten keine Möglichkeit, ihr 
Hab und Gut zu retten.)

Die Pest grassiert in Steben
Die 3. Katastrophe folgte 
bereits ein Jahr später: Im Jahr 
1445 war die verheerende Pest 
in unserer Gegend. Steben 
starb aus. Ein Jahr war Steben 
leer und unbewohnt. Im zweiten 
Jahr haben 23 Leute wieder 
angefangen, die Häuser auszu-
räuchern.“ Die Söldner der 
Nürnberger brauchten jeden 
Tag große Mengen an Nahrung, 
die sie von den Stebenern 
geraubt hatten. Die katastro-
phalen hygienischen Verhält-
nisse, die am Ende des Mittel-
alters geherrscht haben, 
erleichterten die Ausbreitung 
der Pest. Dauerregen ließ das 
Getreide am Halm verfaulen. Es 
gab immer weniger Nahrungs-
mittel, die immer teurer wur-
den. 
Der Taglohn eines Zimmer-
manns oder Maurers betrug 
damals 14 bis 16 Pfennig, für 
einen Taglöhner 6 bis 9 Pfen-
nig.- 1 Pfund Rindfleisch kostete 
aber im Jahr 1447: 8 – 9 Pfennig, 
1 Pfund Fisch 8 – 12 Pfennig; 1 
Pfund Wachs 18 – 20 Pfennig 
und 1 Pfund Wolle 17 – 23 Pf. Der 
Bergbau, der vor den 3 Katastro-
phen in voller Blüte stand, lag 
völlig am Boden. Die Bergwerke 
stürzten ein und die Hüttenwer-
ke waren abgebrannt. Die Men-
schen im Frankenwald lebten in 
Furcht und viele hatten keinen 
festen Wohnsitz. 
Erst zu Beginn des 16. Jahrhun-
derts kehrte wieder Ruhe ein. 
Die Menschen wohnten wieder 
in festen Häusern und alle gin-
gen ihren Berufen nach.

Waldenfels Fehde bringt 
Unglück und Verderben
Die meisten Städte und Dörfer 
unserer Gegend waren beraubt 
und von den Hussiten niederge-
brannt worden, so dass die 
Bauern keine Lehen mehr zah-
len konnten. Daraufhin erwirkte 
der Schlossherr von Lichtenberg 
- Caspar von Waldenfels (geb um 
1380 +1441) – eine 10-jährige 
Steuerfreiheit für die Stadt Hof 
und alle umliegenden Städte 
und Dörfer. Sie brauchten also 
keine Kriegssteuer an die 
Reichsstadt Nürnberg zu zah-
len. Sein Sohn Fritz von Walden-
fels geriet im Jahr 1441 in einer 
Bamberger Bierwirtschaft in 
Anwesenheit des Bamberger 
Bischofs mit Windsheimer und 
Rothenburger Kaufleuten in 
heftigen Streit. Er wurde wahr-
scheinlich in seiner Ritterehre 
gekränkt und löste damit die 
„Waldenfels Fehde“ (1441 – 
1446) aus. Sie brachte großes 
Unglück und Verderben für Ste-
ben und Umgebung. Bereits auf 
dem Heimweg überfiel Fritz 
mehrere Wagenzüge und Bau-
ernhöfe der Reichsstädter. Die 
„Waldenfels-Fehde“, trennte die 
Franken in Verfechter der Rit-
terehre und zeigte andererseits 
die Macht der Kaufleute auf. Sie 
eskalierte und endete schließ-
lich im Jahr 1444 mit der 2. 
Totalzerstörung für Steben: 
Die Reichsstädte Nürnberg, 
Windsheim und Rothenburg 
stellten ein starkes Söldnerheer 
zusammen. Es bestand aus 168 
Reitern, Kanonen und Waffen 
aller Art. Auch Köche, Huf-
schmiede und 1 Arzt waren 
dabei. Am 26. Februar 1444 und 
zogen sie los. Zunächst wurde 
die Stadtsteinacher Burg ausge-
raubt, dann die Burg Wartenfels 
eingenommen. Sie zogen über 
Naila, die Selbitz abwärts bis 
zum Lagerplatz zwischen Lich-
tenberg und Steben. Die Reichs-
städter belagerten die Stadt, 
bauten eine Schanze am Kapell-
hügel, von wo aus sie 400 Kano-
nenkugeln in Richtung Schloss 
schossen. Sie trafen jedoch nur 
den Kirchturm und mehrere 
Gebäude in der Stadt. Sie konn-

die Zange. Auf der Espichwiese 
(gegenüber der Bay. Spielbank 
in Bad Steben) kam es zur Ent-
scheidung: „Die Hussiten erlit-
ten einen derben Schlag, der sie 
über 300 Mann kostete. Das 
Vieh wurde ihnen wieder abge-
nommen.“ (s. Spoerl-Chronik). 
Östlich und südlich von uns 
hausten sie aber schrecklich. 
Die Schlösser Gattendorf, Grün-
stein, Weißdorf, Kotzau und 
Konradsreuth wurden genom-
men und zerstört. Die Städte 
Schauenstein, Helmbrechts, 
Gefrees, Münchberg, Berneck 
und Weißenstadt wurden weg-
gebrannt.“ Als selbst Bayreuth 
und Kulmbach ihrer Zerstö-
rungswut zum Opfer fielen, 
kaufte sich das Bistum Bamberg 
mit 12.000 Gulden von einem 
ähnlichen Schicksal frei. Das 
Beispiel machte Schule: Obwohl 
die Reichsstadt Nürnberg über 
wehrhafte Mauern verfügte, sah 
der Rat der Stadt keine Chance, 
gegen die kampferprobten 
Truppen der Hussiten bestehen 
zu können und griff ebenfalls 
zur Geldschatulle, d.h. der Rat 
beschloss, 5 Prozent Reichs-
kriegssteuer einzuführen. Der 
Erfolg blieb jedoch aus und die 
„Hussitensteuer“ brachte nur 
wenig Geld in die Staatskasse. 
Spoerl schreibt weiter: „Im Jahr 
1434 war ein sehr nasser Som-
mer, der Getreideanbau war sehr 
schlecht und im Winter stellte 
sich die weiße Ruhr ein. Sie raff-
te die Hälfte der Bevölkerung 
hinweg. Wie war es überhaupt 
möglich, dass die Hussiten so 
viele Schlachten gegen die Rit-
terheere der Fürsten siegreich 
beenden konnten? Das war 
möglich, weil sie erstmals die 
Feuerwaffe, den Vorderlader 
verwendet haben. Ein „Vorder-
lader“ benötigte jedoch zwei 
Hussiten: Einer musste die Waf-
fe mit (Schwarz-)Pulver und Blei 
laden und der Schütze feuerte 
sie aus der „Wagenburg“ heraus 
ab. Mehrere Wagen waren vor 
Beginn des Kampfes kreisförmig 
zusammengestellt worden, so 
dass nach allen Seiten die 
angreifenden Ritter abgewehrt 
werden konnten. 

mussten bald erkennen, dass sie 
mit diesem Urteil den Ketzer 
zum Märtyrer gemacht hatten. 
Sein Feuertod war der letzte 
Anstoß für einen Aufstand, der 
sowohl den Adel wie auch die 
Bauern erfasste. Er richtete sich 
gegen die katholische Kirche, 
vor allem jedoch gegen die 
fremden österreichischen Her-
ren – die Habsburger. Sie regier-
ten selbstherrlich und lebten 
seit 400 Jahren im Luxus. 

Die Hussiten kommen
Der 1. Prager Fenstersturz im 
Jahre 1419 löste die Hussiten-
kriege aus, die von 1419 bis 
1434 dauerten. Die Anhänger 
dieser Revolte erhielten von 
ihren Gegnern einen Namen, 
der als Schimpfwort gemeint 
war, sich aber bald zum Schre-
ckensruf entwickeln sollte: 
„Herr, hilf uns, die Hussiten 
kommen!“ 
Dieser Schrei gellte im Jahr 
1430 durch viele Orte in Sach-
sen und im heutigen Oberfran-
ken. Mehr als 40.000 Hussiten 
zerstörten die Städte Torgau, 
Plauen, Rehau und Hof. Lich-
tenberg konnte Stand halten, 
Steben dagegen wurde bis auf 
4 Häuser abgebrannt und das 
Vieh weggetrieben. Um die 
verwüsteten Städte wieder auf-
bauen zu können, bat Caspar 
von Waldenfels – Schlossherr zu 
Lichtenberg und Hauptmann zu 
Hof – den Markgrafen Albrecht 
Achilles um Steuererleichte-
rung. Er gewährte sie den Hofer 
Handwerkern und Bürgern 
unter der Voraussetzung, dass 
sie einmal pro Jahr zu einer 
Schießübung zusammenkamen, 
um sich selbst vor weiteren 
Angriffen der Hussiten schüt-
zen zu können. Der letztmögli-
che Termin für diese Schieß-
übung war der Trinitatis-Sonn-
tag, der seit fast 600 Jahren in 
Hof als Schlappentag gefeiert 
wird.
1432 kamen die Hussiten noch 
einmal in unsere Gegend. Die 
Truppen des Markgrafen Alb-
recht Achilles kamen den Steb-
nern zu Hilfe und nahmen die 
Hussiten von Thierbach her in 

von Hermann Fischer

Die erfreuliche Entwicklung von 
Steben zum Bergbaudorf wurde 
in wenigen Jahren zwei Mal 
unterbrochen und schließlich 
zum Stillstand gebracht. Was 
war geschehen?
Die 1. Totalzerstörung des 
Bergbaudorfes Steben durch 
die HussitenJan Hus, der 
tschechische Märtyrer (geb. 
ca. 1370 in Husinec, einem süd-
böhmischen Dorf). Er studierte 
an der Prager Universität Theo-
logie und schloss sich dem Kreis 
der tschechischen Kirchenkriti-
ker an. Mit wortgewaltiger Stim-
me kritisierte er die Missstände 
in der Kirche. Er wetterte gegen 
den Pomp und Luxus beim 
hohen Klerus und forderte, den 
Kirchenbesitz und die Heiligen-
verehrung abzuschaffen. Als er 
1412 den „Ablasshandel“ als 
unchristlich anprangerte, 
kam es zum Bruch mit der 
katholischen Kirche, die sich 
das einträgliche Geschäft 
nicht verderben lassen wollte. 
1414 trat in Konstanz das Kir-
chenkonzil zusammen, zu dem 
auch der unliebsame Kirchen-
kritiker geladen wurde. Hus 
selbst hielt diese Kirchenver-
sammlung für den geeigneten 
Ort, um seine kritischen Ansich-
ten öffentlich vortragen zu kön-
nen. Am 3. Sept. 1414 traf er in 
Konstanz ein. Doch bereits nach 
dem ersten Treffen wurde ihm 
klar, dass von ihm unbedingter 
Gehorsam verlangt wurde und 
keine Diskussion erwünscht 
war. Hus war nicht bereit, sich zu 
unterwerfen, zumal ihn das 
Konzil nicht widerlegen konnte. 
Mit seiner unbeugsamen Hal-
tung hatte er die Autorität des 
Konzils jedoch schwer geschä-
digt. Auf Befehl von König Sigis-
mund wurde Hus verhaftet und 
vom Konzil als Ketzer zum Tod 
auf dem Scheiterhaufen ver-
urteilt, obwohl ihm zu Beginn 
des Konzils vom König freies 
Geleit zugesichert worden war! 
Das Urteil wurde im Morgen-
grauen des 6. Juli 1415 voll-
streckt. Die Richter, die Jan Hus 
zum Tod verurteilt hatten, 

Drei Katastrophen zerstörten das Bergbaudorf Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Die Praxis bleibt vom 23.12. bis 31.12.2024 wegen Urlaub geschlossen.
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker, Daniel Grimm in Geroldsgrün 
und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. R. Eberlein und U.Voit, Schwarzenbach
Am 02.01.2025 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 23.12.2024 bis 03.01.2025
Die Vertretung bitte dem Internet unter www.notdienst-zahn.de oder dem Aushang an 
der Praxis entnehmen.

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 16.12.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne   im gesamten Gemeindegebiet  
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Samstag, 21.12.2024
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 30.12.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 13.12.2024
• Freitag, 03.01.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 

außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783

Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Rathaus geschlossen

Das Rathaus ist am 

23.12.2024
ganztägig 

g e s c h l o s s e n

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung.

Wegen der anstehenden Abrechnung der Wasser- und Kanalgebühren für den Zeitraum 

vom 01.10.2024 bis 31.12.2024 bitten wir alle Eigentümer von Anwesen in der Gemeinde 

Geroldsgrün die Wasserzähler abzulesen. 

WICHTIGER HINWEIS:
Es werden wieder personalisierte Ablesebriefe mit Ablesevordruck an alle Abnehmer 

versandt. 

Der Versand erfolgt am 06.12.2024. 

Auf dem Ableseformular sind sämtliche Angaben (z.B. Finanzadresse, Verbrauchsstelle, 

Absender usw.) bereits vorgedruckt. Sie müssen lediglich noch die offenen Felder ausfül-

len (Neuer Zählerstand usw.).

Wir bitten den ausgefüllten Ablesevordruck bis spätestens 20.12.2024 an die 

Gemeindeverwaltung Geroldsgrün zurückzugeben. 

Selbstverständlich können die Zählerstände auch telefonisch, per Fax, per E-Mail oder 
über das Bürgerserviceportal mitgeteilt werden:
> Tel.: 09288 / 961-13

> Fax: 09288 / 961-15

> E-Mail: michael.munzert@geroldsgruen.de

Wir bitten von diesen Möglichkeiten auch Gebrauch zu machen, falls Ihnen kein 

Ablesebrief zugestellt wurde.

Bitte Absenderangaben nicht vergessen!

Fehlende Zählerstände müssen geschätzt werden.

Verbrauchsgebührenabrechnung - bitte Wasserzähler ablesen!

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

13.12. 19.00 Feuerwehr Geroldsgrün Unterricht „Aktuelles Thema“  

14.12. 18.00 Kulturverein Geroldsgrün Weihnachtsfeier Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

 18.30 Frankenwaldverein Steinbach
Weihnachtsfeier; siehe
 gesonderte Anzeige

Sportheim Steinbach

 19.00 Bergfreunde Hirschberglein e.V. Weihnachtsfeier Vereinsheim Hirschberglein

 19.00 Feuerwehrverein Dürrenwaid Weihnachtsfeier Haus des Gastes

18.12. 19.00 Feuerwehr Geroldsgrün Dienstplanbesprechung  

19.12. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Treffen zum Jahresabschluss  

20.12. 19.00 VfR Steinbach Weihnachtsfeier Sportheim Steinbach

21.12. 15.00 Kinderfeuerwehr Geroldsgrün Kleine Weihnachtsfeier  

 16.00 Bergfreunde Hirschberglein e.V. Wintersonnwendfeier Am Vereinsheim   Hirschberglein

 18.30 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Weihnachtsfeier Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

 19.00 Jugendgottesdienst „Coming home to CHRISTmas“ Johanneskirche Steinbach

22.12. 10-12; 14-18 Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

16.00 Blasmusik Neuengrün/ Schlegelshaid Neuengrüner Dorfweihnacht Kirche Maria Himmelfahrt Neuengrün 

 18.00 Kirchengemeinde Mitsinggottesdienst Jakobuskirche Geroldsgrün

 18.00 Posaunenchor Steinbach Weihnachtliche Musik Christbaum am  Feuerwehrhaus Steinbach

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am

Donnerstag, den 19. Dezember 2024, um 17:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

2. Bauangelegenheiten

     a. Bauantrag auf den Neubau von zwei Gauben auf das bestehende Gebäude 

             Sängerweg 12 im Ortsteil Langenbach, Fl.Nr. 280, Gemarkung Langenbach

3. Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023;

     a.   Bekanntgabe des Prüfungsberichtes des Rechnungsprüfungsausschusses

     b.  Feststellung der Jahresrechnung 2023 und Beschlussfassung über die 

              Entlastung gemäß Art. 102 Abs. 3 GO

4. Bundestagswahl 2025;

     Festlegung der Wahlhelferentschädigung

5.  Abwicklung des Haushaltsplanes 2024;

     Beschlussfassung über außer- und überplanmäßige Ausgaben

6.  Bekanntgaben/Verschiedenes

7. Jahresrückblick

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 10.12.2024

gez.

Münch

1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

41Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Am Samstag, 21. Dezember, um 19 Uhr findet in der Johanneskirche 

in Steinbach ein Jugendgottesdienst zum Thema „Coming Home to 

CHRISTmas“ statt. Das Thema des Gottesdienstes soll die herzliche 

Einladung zu einem „Nach-Hause-Kommen“ in der Zeit des Advents 

und der Weihnacht vermitteln, in der wir uns bewusst auf die wahre 

Bedeutung des Christfestes besinnen.  Am Sonntag, 22. Dezember, 

dem 4. Advent, wird um 18 Uhr in der Jakobuskirche ein Mitsinggot-

tesdienst gefeiert zu dem alle herzlich eingeladen sind, gemeinsam 

Weihnachtslieder zu singen und zu musizieren, in der Vorfreude auf 

das bevorstehende Christfest.  Für alle, die weihnachtliche Musik ger-

ne in der (hoffentlich) winterlichen Atmosphäre draußen genießen 

wollen, spielt der Posaunenchor Steinbach am Sonntag, 22. Dezem-

ber um 18 Uhr am Christbaum am Feuerwehrhaus Steinbach. Die 

Veranstaltungen bieten nicht nur einen Moment der Besinnung, son-

dern auch die Gelegenheit, in der Gemeinschaft mit anderen den 

Advent zu erleben und sich auf das bevorstehende Fest vorzuberei-

ten. Die Kirchengemeinden Geroldsgrün und Steinbach freuen sich 

auf Ihr Kommen und ein schönes gemeinsames Christmas Weekend!

Christmas Weekend 

Der Kulturverein Geroldsgrün lädt zur Weihnachtsfeier am Sams-

tag, den 14.12.2024, um 18.00 Uhr lädt der Kulturverein Gerolds-

grün alle Mitglieder, Freunde, Gönner und die gesamte Bevölkerung 

recht herzlich in den Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“ ein. Bei 

Gesang, Gschichtla und Gedichtla wollen wir einen gemütlichen 

Abend verbringen.

Weihnachtsfeier beim Kulturverein 
Geroldsgrün

Am 14.12.2024, 18.30 Uhr, Sportheim Steinbach

Essenvorbestellung bitte bis 01.12.2024 bei:

Anita Rank. Zur Auswahl stehen

•Gans mit Kloß und Kraut

•Schweinebraten mit Kloß und Kraut

Anita Rank: 0 160 / 99 144 142

-nur Mitglieder der Ortsgruppe Steinbach-

Weihnachtsfeier beim FWV Steinbach

Weihnachtsfeier
Der Verein der Bergfreunde lädt ein, zur Weih-

nachtsfeier mit Wichteln (Wert ca. 10 Euro / Motto: 

Entspannung),  am Samstag den 14.12.2024 um 

18.00 Uhr  nach Hirschberglein in die Vereinshütte. 

Hierzu sind alle Mitglieder sehr herzlich willkom-

men. Die Weihnachtsfeier der Jugendgruppe startet bereits um 15.30 

Uhr.

Wintersonnwendfeier
Der Verein der Bergfreunde  lädt ein zur Wintersonnwendfeier  am 

Samstag, den 21.12.2024, ab 16.00 Uhr auf dem Vereinsgelände in 

Hirschberglein. Für die Kinder wird eine Fackelwanderung organi-

siert.  Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Auf Ihren Besuch freut sich der Verein der Bergfreunde.

Termine bei den Bergfreunden 
Hirschberglein

Weithin sichtbar in circa 30 
Meter Höhe prangt die beleuch-
tete Christbaumspitze nun wie-
der für die Advents- und Weih-
nachtszeit über dem Dorf Stein-
bach.

Vorplatzes mit Lichterketten, 
Feuerkörben und Laternen 
konnte am 1. Adventssonntag 
um 17.00 Uhr das Fest beginnen.
Obfrau Anita Rank freute sich in 
ihrer Begrüßung über den über-
aus guten Besuch und Pfarrer 
Daniel Graf gab nach einer wür-
devollen Andacht seinen Segen 
zum Gelingen. 
Unter eindrucksvollen Posau-
nenklängen wurde dann der 
Christ-Mai-Baum von Ralf Kre-
mer mit dem Bagger aufgerich-
tet, eine Meisterleistung bei 
schon fortgeschrittener Abend-
dämmerung.
Der Frankenwaldverein Stein-
bach hatte bestens für Verpfle-
gung mit Bratwurst, Punsch, 
Glühwein und Plätzchen 
gesorgt, und so konnten die 
Besucher das Posaunenkonzert 
an Stehtischen genießen.

Bereits seit mehreren Jahren 
kann der als „Höchster Christ-
baum des Frankenwaldes“ 
bekannte Baum auf der Spitze 
des Maibaums am Frankenwald-
heim in Steinbach bewundert 
werden. Auch schon seit Jahr-
zehnten ist das „Christbaum-
blasen“ jeden Adventssonntag-
abend in der Ortsmitte eine lan-
ge Tradition des Posaunenchors 
Steinbach. Also warum nicht 
beide Traditionen verbinden, 
fragten sich Frankenwaldverein 
und Posaunenchor Steinbach. 
Und so kam man überein, die 
Aufstellung des Baumes mit 
Posaunenklängen und einem 
kleinen „Advents-Zauber“ zu 
verbinden.
Nach entsprechender Vorberei-
tung des umgerüsteten Mai-
baums und festlicher Aus-
schmückung des Wanderheim-

Eine Christbaumaufstellung der 
besonderen Art

Spruch der Woche

Wenn du nicht weißt, wohin du segelst,
 wird kein Wind der richtige sein.

Seneca
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Bitte 

Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 

Schnell zum Wunschtermin:

1. Website aufrufen oder QR-Code scannen

2. Anmelden

3. Termin wählen

4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck
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gesungenen Liedern. Die Vorsit-
zenden Dieter Engelhard 
(Geroldsgrün), Rainer Oelschle-
gel (TSV), Alexander Marquardt 
(FWV) und Hilmar Störhlein 
sprachen verbindende Worte 
und dankten den Mitgliedern 
für ihre Treue sowie den ver-
dienten Funktionären, Mit-
arbeitern und Helfern für ihre 
im abgelaufenen Jahr geleiste-
ten Arbeit. hf

trug die 16-köpfige Singge-
meinschaft Dürrenwaid/
Geroldsgrün vor. Hierzu gehör-
ten unter anderem „Ein Stern 
stand am Himmel“, „Denn es ist 
Weihnachtszeit“, „Engel haben 
Himmelslieder“ oder „Hymne 
an die Nacht“. 
Dirigentin Petra Gödicke auf der 
Blockflöte und Andre Horn an 
der Gitarre begleiten die Anwe-
senden bei den gemeinsam 

dem Turn- und Sportverein 
sowie aus Geroldsgrün um den 
Gesangverein 1859. Im TSV-
Sportheim in Silberstein nahm 
vom federführenden Gesang-
verein Dürrenwaid Vorsitzender 
Hilmar Ströhlein die Begrüßung 
der überaus zahlreich erschie-
nen Mitglieder vor. Im weiteren 
Verlauf der gelungenen Veran-
staltung wartete er mit besinnli-
chen Worten auf und unterhielt 
auch mit launigen Beiträgen. 
Mehrere weihnachtliche Lieder 

gemeinsame Adventsfeier abge-
halten. Dabei handelte es sich 
aus Dürrenwaid um den 
Gesangverein 1885, die Fran-
kenwaldvereins-Ortsgruppe, 

 Um der Vielfalt an Feiern in der 
Vorweihnachtszeit entgegenzu-
wirken haben sich vier Vereine 
der Gemeinde Geroldsgrün 
zusammengetan und eine 

Zwei Gesangvereine, ein Sportverein, eine FWV-Ortsgruppe:

Vier Vereine feiern gemeinsam

Die Singgemeinschaft Dürrenwaid/Geroldsgrün bei ihren Liedvorträgen Die Vorsitzenden Dieter Engelhardt (links) und Hilmar Ströhlein (rechts) 

bedankten die bei Chorleitern Petra Gödicke und Vereinswirt Paul Hänel 

mit Präsenten.

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Im Hinblick auf die im Jahr 2025 stattfindende Bundestagswahl wird darauf hingewiesen, 
dass die Meldebehörde nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene in den 
sechs der Stimmabgabe vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen von Wahlberechtig-
ten erteilen darf, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestim-
mend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 Satz 1 BMG i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die Geburtstage der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG). 
Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die Einrichtung 
einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher einer 
entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu widerspre-
chen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert. 
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich wie folgt in Verbindung setzen:
Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, 95180 Berg während der bekannten Öffnungszeiten. 
Per Telefax unter 09293/943-22 oder per E-Mail unter gemeinde@berg-ofr.de. 

Berg, 09.Dezember 2024 
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin 

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von 
Wahlberechtigten hinsichtlich 
der Weitergabe Ihrer Daten

Die Gemeindeverbindungsstraßen 

• Schnarchenreuth-Rudolphstein, ab der Abzweigung von der Kreisstraße HO 8 bis 
      zum  Ortseingang von Moos
• Gottsmannsgrün-Tiefengrün, vom Ortsausgang Gottsmannsgrün bis zur 
      Einmündung in die Staatsstraße 2198 

werden ab Beginn des Wintereinbruchs bis zum Ende des Winterhalbjahres, längstens 
jedoch bis zum 30. April 2025 aus Gründen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung und 
zum Schutz der Straße vor außerordentlichen Schäden für den  
Gesamtverkehr gesperrt. Land- und forstwirtschaftlicher Verkehr ist frei. Es wird kein 
Winterdienst durchgeführt. 

Diese Anordnung tritt mit Aufstellung der Verkehrszeichen in Kraft. 
Die Gemeinde Berg informiert hiermit die betroffenen Anlieger und bittet alle Verkehrs-
teilnehmer um Beachtung und Verständnis. 

Berg, 09.12.2024

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin 

Vollzug der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO); 
Verkehrsrechtliche Maßnahmen auf Gemeindestraßen 
während der Wintermonate 

Die Gemeindeverwaltung Berg bleibt an folgenden Tagen geschlossen:
Montag, 23.12.24, Freitag 27.12.24 und am Montag 30.12.24
An allen anderen Tagen sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie erreichbar.

Gemeinde Berg
Ihre Hauptverwaltung

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung über 
Weihnachten und zum Jahreswechsel

Wir weisen nochmals auf die einschlägigen Bestimmungen der Verordnung vom 
17.03.2010 über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Siche-
rung der Gehbahnen im Winter hin.
Danach haben die Vorder- und Hinterlieger die Gehbahnen der an ihr Grundstück 
angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden öffentlichen Straßen auf 
eigene Kosten in sicherem Zustand zu erhalten. 
Dazu sind die Gehbahnen an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 

08.00 Uhr vom Schnee zu räumen. Bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte sind sie mit Sand oder 
anderen geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit ätzenden Stoffen, zu bestreuen oder vom 
Eis zu befreien. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es die Wetterlage erfordert.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist dies nicht möglich, ist das Räumgut spä-
testens am folgenden Tag von der Straße zu entfernen. Abflussrinnen, Hydranten, Kanal-
einlaufschächte und Fußgängerüberwege müssen bei der Räumung und Ablagerung 
freigehalten werden.
Gehbahnen sind die für den Fußgängerverkehr bestimmten und abgegrenzten Teile der 
öffentlichen Straßen oder wenn eine solche Abgrenzung nicht vorhanden ist, die dem 
Fußgängerverkehr dienenden Teile am Rande der öffentlichen Straßen in einer Breite 
von 1 m, gemessen von der Straßengrundstücksgrenze aus.
Wir weisen darauf hin, dass der von der Gemeinde angefahrene Streusplitt ausschließ-
lich zum Bestreuen der öffentlichen Straßen und Gehbahnen bestimmt ist. Die Verwen-
dung für private Zwecke ist ausdrücklich untersagt.

Berg, 09.12.2024
Rubner
 Erste Bürgermeisterin

Sicherung der Gehbahnen im Winter
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

In Gottsmannsgrün hat sich viel 

verändert: Kanäle und Wasser-

leitungen wurden erneuert, 

Straßen grundlegend saniert, 

die fast fertiggestellt Dorf-

erneuerung gibt dem Ort ein 

neues Bild. Und außerdem lebt 

eine jahrhundertealte Tradition 

wieder auf: Mitte Dezember war 

zum ersten Mal wieder das 

beliebte Gottsmannsgrüner Bier 

erhältlich. Die Familie von Wal-

denfels hat es bei der Mathäser 

Bräu in Naila nach dem alten 

Originalrezept einbrauen las-

sen. Nicht nur die beiden Bür-

germeister Patricia Rubner und 

Hans-Jürgen Kießling waren 

begeistert von der guten Idee, 

die auch zur Belebung des Dor-

fes beiträgt, auch viele Bierlieb-

haber und Gottsmannsgrüner-

Fans nutzten gleich die Gele-

genheit und holten sich die Käs-

ten im Gutshof ab. Aktuell ist 

der Vorrat ausverkauft, Ende 

Januar gibt es Nachschub. Der 

genaue Termin wird noch 

bekannt gegeben. 

Highlight für Fans des Gottsmannsgrüner Bieres:

Bierverkauf belebt Dorfmitte

Das Bild zeigt von links: 2. Bürgermeister Hans-Jürgen Kießling, Moritz von 
Waldenfels, Maximilian von Künsberg, Caroline von Waldenfels und Bürger-
meisterin Patricia Rubner beim Bierverkauf im Gutshof. 

den weihnachtlichen Markt mit 

seinen vielen Köstlichkeiten, 

konnte auf den Spuren Luthers 

auch der Mariendom und das 

Augustinerkloster besichtigt 

werden. 

Der Blick aus dem Riesenrad 

über den Markt war ausgespro-

chen sehenswert. So war für 

jeden, ob 7 oder 70, etwas dabei.

Am Samstag vor dem ersten 

Advent lud die Kirchengemein-

de und der VDK Berg zum 

Besuch des Weihnachtsmarktes 

nach Erfurt ein. 

Bei herrlichem Wetter begrüß-

ten Pfarrer Harald Losch und 

1. Vorsitzender des VDK Berg, 

Manfred Resch, die Fahrgäste. 

Neben einem Spaziergang über 

Kirchengemeinde und VDK beim 
Weihnachtsmarkt in Erfurt

Weihnachten im Berger Winkel 

Herzliche Einladung zum Kinderkino am Samstag, 21. Dezember! Die Sportjugend im TV 
Berg zeigt um 15 Uhr den Animationsfilm „Weihnachtsmann Junior“, ein liebevolles und 
kindgerechtes Weihnachtsabenteuer. Das Kinderkino findet im Luthersaal des Gemein-
dehauses statt, Hofer Str. 8a, Zugang über Schlegelweg. Der Film hat eine Länge von 77 
Minuten und wird für Kinder ab vier Jahren empfohlen. Die Sportjugend freut sich über viele 
Kinderkinobesucher. 

Kinderkino am 21. Dezember mit „Weihnachtsmann Junior“

Überall leuchtet die Weihnachtsdekoration und auch die Grundschule 
Berg ist in dieser besonderen Zeit wieder festlich geschmückt. Alexan-
der von Mammen hat wie seit vielen Jahren zwei Christbäume für den 
Eingangsbereich und den Flur der Grundschule spendiert, die weih-
nachtlichen Glanz verbreiten. In allen Ortsteilen haben sich wie immer 
die Vereine und Dorfgemeinschaften um die Dekoration gekümmert 
und dank der vielen Bemühungen zeigen sich die Dörfer im Berger Win-
kel in der Adventszeit wieder von ihrer besten Seite. Auch vor der Jako-
buskirche konnte der Brunnen wieder mit einem Adventskranz und 
vier Holzkerzen verschönert werden, der wie immer von Frieda Burger 
gebunden wurde. Allen fleißigen Helfern und Spendern gilt ebenso wie 
dem gemeindlichen Bauhof, der den Marktplatz in Berg ausge-
schmückt hat, ein großes Dankeschön für das Engagement zur Ver-
schönerung unserer Ortsteile, die vielen Mitbürgern und Gästen eine 
große Freude in der Advents- und Weihnachtszeit bereiten. 

Patricia Rubner

1. Bürgermeisterin

Sabine Dick

Gemeinderätin

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern

frohe und besinnliche Weihnachtstage

und im Neuen Jahr Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

Moritz von Waldenfels

Faktionsvorsitzender

3. Bürgermeister
Hans Zeeh

Gemeinderat

Armin Vogel

Gemeinderat

Wieland Spörl

Gemeinderat
Thomas Haas

Gemeinderat
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

15.12. 14.00 – 19.00 Uhr Gewerbeverein im Berger Winkel Berger Winkel Weihnacht Feuerwehr Berg

17.12. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff
Weihnachtsfrühstück: Bitte Teelicht oder

 kleine Kerze mitbringen!
Berg Hütte 

17.12. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

21.12. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Weihnachtsmann Junior Luthersaal, Gemeindehaus Berg

21.12. 17.00 Uhr FC Saaletal e.V. Weihnachtlicher Jahresabschluss Sportheim Tiefengrün

04.01. 09.30 - 11.00 Uhr LG Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung Feuerwehr Hadermannsgrün

04.01. 19.30 - 21.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün Jahreshauptversammlung Feuerwehr Gottsmannsgrün

05.01. 19.30 -21.00 Uhr FFW Bruck-Bug Jahreshauptversammlung DGH Bug

07.01. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

10.01. 19.30 -21.00 Uhr FFW Schnarchenreuth Jahreshauptversammlung Feuerwehr Schnarchenreuth

11.01. 19.30 - 21.00 Uhr FFW Tiefengrün Jahreshauptversammlung Feuerwehr Tiefengrün

14.01. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg

Bischof Nikolaus besucht die Kinder 
der Jakobus Kita Berg

Voller Spannung und Freude war-

teten die Kita Kinder am 06. 

Dezember auf den Nikolaus... und 

tatsächlich ließ sein Besuch nicht 

lange auf sich warten. Mit Liedern 

und Gedichten wurde er freudig in 

jeder Gruppe empfangen und hat-

te natürlich auch für jedes Kind 

eine gut gefüllte Nikolaustüte 

(die von den Kindern selbst gebas-

telt wurde) dabei. Sogar die jüngs-

ten Krippenkinder waren ganz 

mutig und holten sich ihre Tüte 

strahlend beim Bischof Nikolaus 

ab!

An alle Mitglieder und Freunde unseres Vereins: 

Am Samstag 21.12.2024, ab 17.00 Uhr findet der 

weihnachtliche Jahresabschluss mit Glühweinparty statt.

Hierzu ergeht herzliche Einladung  an alle Mitglieder, Freunde und 

Gönner des Vereins. Auch dieses Jahr werden Essen und Getränke 

gesponsert. An einem unterhaltsamen und abwechslungsreichen 

Abend wollen wir gemeinsam das Jahr 2024 gemütlich ausklingen 

lassen. Die Vorstandschaft des FC Saaletal Berg freut sich auf viele 

Mitglieder, Freunde und Gäste mit ihren Familien.

Training der Mannschaften
Herren

Wer Lust hat,  jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr, Schulturnhalle in Berg 

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg 

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg 

FC Saaletal Berg

Freitag, 13.12.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      SV Marlesreuth II – SV Berg IV

Samstag,14.12.

14.00 Uhr:  Bezirksliga C Herren:

                      SV Marlesreuth III – SV Berg V

17.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      SV Berg II – FT Naila

SV Berg – Tischtennis

Adventskonzert

Am dritten Adventssonntag, 15.

 Dezember 2024, findet um 17.00 Uhr 

in der St.-Jakobus-Kirche Berg 

ein Adventskonzert statt. 

Mitwirkende: Die Schönitztaler, 

MGV 1890 Lippertsgrün

Posaunenchor Berg, Orgel: Matthias Dick
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Homepage Bürgerserviceportal

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 22.01.2025, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 21.01.2025, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

80. Geburtstag am 18.12.2024
Ursula Czebrik, Sportplatzweg 14, Lichtenberg
Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Geburtstagsjubiläen 

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 17.12.2024     Leerung der  Restmüll- & Gelben Tonne

Dienstag, 23.12.2024              Leerung der Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 13.12.2024  Leerung der Bio- & Papiertonne

Freitag, 20.12.2024 Leerung der  Restmüll- & Gelben Tonne

Die Rathäuser Lichtenberg und Issigau sind von 

Montag, den 23.12.2024 bis 
einschließlich 

Montag, den 06.01.2025 geschlossen. 

Ab Dienstag, den 07.01.2025 
sind wir wieder für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 2025!

 Öffnungszeiten - Verwaltungsgemeinschaft 
Lichtenberg während
 des Jahreswechsels 2024 / 2025

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg
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§ 2 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.

Stadt Lichtenberg, 10.12.2024

Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Aufgrund des Art. 22 Abs. 2, Art. 23 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998 ((GVBl. S 796), zuletzt geändert durch 
§ 1 Abs. 6 der Verordnung vom 4. Juni 2024 (GVBl. S. 98)) und Art. 18 des Bayerischen 
Kommunalabgabengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 04.04.1993 
((GVBl. 264), zuletzt geändert durch § 1 Abs. 10 der Verordnung vom 4. Juni 2024 (GVBl. 
S. 98)) in Verbindung mit § 25 Abs. 1 und 2 des Grundsteuergesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07.08.1973 ((BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 21 des 
Jahressteuergesetzes 2022 vom 16.12.2022 (BGBl. I S. 2294)) und Art. 5 des Bayerischen 
Grundsteuergesetzes vom 10.12.2021 ((GVBl. S. 638), zuletzt geändert durch Art. 9 des 
Gesetzes vom 21.04.2023 (GVBl. S. 128)) erlässt die Stadt Lichtenberg folgende Satzung:

§ 1 
Hebesätze

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt fest-
gesetzt:
1. Grundsteuer A (für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe) 270 v. H.
2. Grundsteuer B (für Grundstücke) 260 v. H.

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Lichtenberg, 09.12.2024

Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Der Stadtrat der Stadt Lichtenberg hat in seiner öffentlichen Sitzung am 22.07.2024 die 
1. Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan in einem Teilbereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ des Planungsverbands 
„Frankenwaldbrücke“ in der Fassung vom 22.07.2024 festgestellt. 
Mit Bescheid vom 15.11.2024 hat das Landratsamt die 1. Änderung des Flächennutzungs-
plans mit Landschaftsplan in der Fassung vom 22.07.2024 genehmigt.
Der Feststellungsbeschluss sowie die Genehmigung werden hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung des Flächennutzungsplans mit Land-
schaftsplan wirksam. Jedermann kann die Änderung des Flächennutzungsplans mit der 
Begründung sowie der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a BauGB; mit den Anga-
ben über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung in der Änderung des Flächennutzungsplans berücksich-
tigt wurden und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde; im Amts-
sitz der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Die Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan umfasst die Flurstücke 
392/1, 537, 538, 540, und 542 sowie Teilflächen der Flurstücke 14, 174/2, 174/3, 406/1, 
427/1, 506, 507, 532, 533, 545, 546/1, 553, 555/2, 620, 620/2, 1458, 1460, 1471, 1473, 
1473/2, 1473/3 und 1490, jeweils Gemarkung Lichtenberg.
Der Änderungsbereich der Flächennutzungsplanänderung ist folgend dargestellt. 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie 
der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
       bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
       Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
       plans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
       wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs-
       plans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
       worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
       ist darzulegen.

Öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung der 1. Änderung des Flächennutzungsplans 
mit Landschaftsplan der Stadt Lichtenberg in einem Teilbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ des Planungsverbandes Frankenwaldbrücke

Ausschnitt Feststellung der Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan, Fest-
stellung vom 22.07.2024, unmaßstäblich, genordet

 Satzung über die Festsetzung der Grundsteuerhebesätze der Stadt Lichtenberg
(Hebesatzsatzung)

vom 10.12.2024
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 126 

Hallo und Grüß Gott,  

heute berichte ich Ihnen von der 
Bürgerversammlung am 6. Dezem-
ber. In der nächsten WIR behandle 
ich dann die vergangene Stadtrats-
sitzung, die sogenannte Lichtla-Sit-
zung.  
Rechts sehen Sie wesentliche 
Kennzahlen unserer Stadt für das 
vergangene Jahr. Hier einige zen-
trale Punkte:  
• Nach Zuwächsen in den vergangenen Jahren ist unserere 

Bevölkerungszahl heuer zurückgegangen. Zwei Faktoren 
spielen hier eine wichtige Rolle: Im Moment leben deutlich 
weniger Flüchtlinge in Lichtenberg. Und: Es wechseln ver-
schiedene Immobilien gerade den Besitzer.  

• Das bringt mich gleich zum nächsten Punkt: die Klärung der 
Besitzverhältnisse am Carlsgrüner Weg. Es geht dabei um 
eine Erbengemeinschaft, die sich über Jahrzehnte immer 
weiter aufgesplittert hat. Die Stadt ist in dieser Angelegen-
heit gut vorangekommen. Sobald hier letzte Klarheit ge-
schaffen ist, kann der nächste Schritt in Richtung Neubau-
gebiet gegangen werden.  

• Kindergarten Krümelburg: Er ist mit 35 Kindern voll belegt. 
Bitte also rechtzeitig anmelden! 

• Die Geburtenzahl unserer Stadt ist von drei auf sieben ge-
stiegen.  

• Gestorben sind im vergangenen Jahr 18 Frauen und Männer.  
• Es gab fünf Eheschließungen in den drei Trau-Räumen Rat-

haus, Burgkeller, Haus Marteau…. 
• … und es wurden acht Bauanträge gestellt: vier gemeindli-

che Einvernehmen (Einfamlienhäuser und Nutzungsände-
rungen),  zwei Genehmigungen von „isolierten Abweichun-
gen“ (Carports) und  zwei Anträge auf denkmalschutzrecht-
liche Erlaubnis: Fenstertausch und Glasfaserverlegung.  

• Sieben Lichtenberger Schülerinnen und Schüler besuchen 
die Mittelschule Naila. Dadurch entstehen der Stadt 9100 � 
Umlage, hinzu kommen weitere 1700 � Beförderungskosten. 

• 26 Lichtenberger Mädchen und Buben besuchen die Grund-
schule in Bad Steben. Die Umlage Lichtenbergs hierfür be-
läuft sich auf 96.826 �. 

Wie immer: Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie mich gerne 
an! 
Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de  

Lichtenberg

Bad Steben

Verbandsumlage 

2024

187

93

59

Zuzüge Wegzüge
Geburten Sterbefälle

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

123133137141139144149154

1.0051.0551.0361.0321.0531.0511.0491.061

Erstwohnsitze Zweitwohnsitze

3138

523536 Deutsche Frauen Deutsche Männer
Ausländische Frauen Ausländische Männer

0 bis 3 4 bis 6 7 bis 15 16 bis 18

12311815 10371211

weiblich männlich

19 bis 65 66 u. älter

145

334

185

318 weiblich männlich

Lichtenberg

26

Bad Steben

70

Schülerzahlen 

2024

Schülerumlage Mittelschule Naila

2022/23

2023/24

Lichtenberg

23

Bad Steben

70

Schülerzahlen 

2023

Lichtenberger an der Mittelschule Naila

7
9

Lichtenberg

Freistaat

Zuschuss nach 

BayKiBiG gesamt

Lichtenberg

Bad Steben

Verbandsumlage 

2023

KiGa Schwb./W.

2 %

KiTas Hof

8 %

Hort Gerolds.

KiGa Naila

KiGa Issig.

KiGa/Hort Bad Steb.

KiTa Lichtenberg

Zuschuss nach 

Einrichtung

Kindergarten

24

Kinderkrippe

11

Krümelburg 

Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

13.12. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

13.12. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Jahresabschluss  

14.12. 19.00 Uhr TSV Lichtenberg Weihnachtsfeier Vereinsheim Schlossklause

15.12. 16.00  Uhr Gesangverein 1862 Lichtenberg Adventskonzert des Gesangvereins  

16.12. 15.30 - 17.00 Uhr Jugend-Kunst-Mobil entfällt Gemeindehaus

18.12. 19.00 Uhr  CSU Lichtenberg Weihnachtsfeier Restaurant Harmonie

20.12. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

21.12. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Jahresabschlussfeier Scheune im Rubgartenweg

24.12. 15.30 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Krippenspiel Johanneskirche Lichtenberg

24.12. 17.00 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Christvesper Johanneskirche Lichtenberg

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Nikolaus  in der Krümelburg

tung und mutig gingen schon 
die Kleinsten zum Bischof Niko-
laus. Dieser blätterte in seinem 
dicken goldenen Buch, las vor 
und überreichte jedem Kind das 
Nikolaussäckchen. „Bei euch 
hier ist eine herzliche Atmo-
sphäre, das gefällt mir sehr gut“, 
erzählte er den Kindern, die mit 
einem „Danke“ und fröhlichem 
Gesicht ihr Nikolaussäckchen 
aus seiner Hand entgegennah-
men. In die Rolle des Nikolaus 
war Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels geschlüpft, der diese 
mit Freude ausfüllte.

Bischof Nikolaus besuchte auch 
in diesem Jahr am Nikolaustag 
die Burgkrümel der Natur-Kita 
„Krümelburg“ in Lichtenberg 
und hatte für jedes Kind ein 
gefülltes Nikolaussäckchen 
dabei. Die Kinder begrüßten den 
Gesellen im roten Mantel und 
mit Bischofsmütze sangen 
begeistert das Lied „Lasst uns 
froh und munter sein“ mit Gitar-
renbegleitung von Kita-Leiterin 
Sabine Eckardt. Auch trugen sie 
ein Gedicht vom Teilen und 
Geben an die Armen vor. Freilich 
waren die Kinder voller Erwar-

Der Gesangverein 1862 Lichtenberg  lädt am 

3. Adventssonntag,  15. Dezember, 

 zum Adventskonzert  in die Johanneskirche 

Lichtenberg ein. 

Unter der Leitung  von Claudio Chuchuy  

spielen unter anderem Kristan von Wal-

denfels und  Susanne Augsten  (Violine), 

Jonas Jahn (Klavier), Claudio Chuchuy   

und Karlheinz Jahn (Orgel) sowie der 

evangelische Posaunenchor Lichtenberg 

unter der Leitung von Rudolf Löhner. 

Beginn ist um 16.00 Uhr, der Eintritt ist frei. 

Adventskonzert in der Johanneskirche
 am 15. Dezember

Sie können den Dienst von Bettina Albig für Arztbesuche oder Behördengänge buchen. Wenn Sie einen 

Fahrdienst benötigen ist es wichtig, sich rechtzeitig bei Bettina Albig unter 09288 7972 anzumelden. 

Der Fahrdienst ist kostenlos. Unabhängig davon kann gerne an die Kirchengemeinde Lichtenberg etwas 

gespendet werden. 

Der Diakoniefahrdienst von Bettina Albig ist gestartet!

Am Montag, den 16.12.024 und in den Ferien findet leider kein JuKu 

statt,  aber ab dem 13. Januar 2025 können wieder alle interessierten 

Kinder von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr im Gemeindehaus dabei sein.

Das JuKu-Team freut sich auf euch.

Kein JuKu-Mobil am 16. Dezember

50 Wir im Frankenwald



Aus Lichtenberg

Mit Erfolg nahmen acht Jugendliche der Jugendfeuerwehr Lichtenberg am vergangenen Samstag am jährlichen Wissenstest in Naila teil. Dieses Jahr mussten die Teilneh-

mer ihr Wissen im Bereich der Fahrzeugkunde unter Beweis stellen. Es gibt Abzeichen in drei unterschiedlichen Stufen – Bronze, Silber und Gold abzulegen. Ab Stufe 

4 erhalten die Teilnehmer Urkunden. Stufe 1: Mira Seidel, Sophia Gäbelein, Baran Alio Tjoshroun, Nicklas Grunert, Stufe 2: Lea Kussat, Emma Buschner, Sarah Vidovic

Stufe 6 (3. Urkunde): Mateo Seidel

Wissenstest für die Jugendfeuerwehr 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
       bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
       Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
       plans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 
       sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
       schriftlich gegenüber der Gemeinde Issigau unter Darlegung des die Verletzung 
       begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

6.
Des weiteren wird gemäß § 44 Abs. 5 BauGB auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Demnach kann der entschädigungsberechtigte Ent-
schädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, 
dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen 
beantragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 

Gemeinde Issigau, 10.12.2024

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

1.

Der Gemeinderat Issigau hat in seiner Sitzung am 02.12.2024 den Bebauungsplan mit 
integriertem Grünordnungsplan für das Gebiet, „Issigau – Blumeneck“ mit Begründung, 
erstellt vom Planungsbüro iF ideenFinden GmbH, Wunsiedel, in der Fassung vom 
05.11.2024 gemäß § 10 Abs.1 BauGB als Satzung beschlossen.

2.
Der Bebauungsplan bedarf, da er aus dem Flächennutzungsplan entwickelt worden ist, 
keiner Genehmigung (§ 10 Abs. 2 BauGB).

3.
Der Beschluss des Bebauungsplanes als Satzung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungs-
plan in der Fassung vom 05.11.2024 in Kraft.

4.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie die zusammenfassen-
de Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeit- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, 
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde Issi-
gau einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen (§ 10 Abs. 3 Satz 2 BauGB).
Die Planunterlagen können in der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Rathaus Lich-
tenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, oder im Rathaus der Gemeinde Issigau, Dorf-
platz 2, 95188 Issigau während der allgemeinen Dienststunden eingesehen werden.

5.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 

 Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Aufstellung eines Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan für das Gebiet „Issigau – Blumeneck“ - 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
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Aus Issigau

Es gibt noch Baufirmen, die 
dank präziser Planung und Vor-
bereitung den Zeitplan auf den 
Punkt einhalten.
Zu oft hört man von Verzöge-
rungen beim Straßenbau, von 
nicht einhalten der Termine 
und somit von längeren Sper-
rungen. Das bedeutet für viele 
Menschen, dass sie länger 
Umwege in Kauf nehmen müs-
sen, einhergehend mit länge-
ren Fahrzeiten und auch Belas-
tungen für die Anlieger. Rei-
bungslos verlief und verläuft 
der Vollausbau in Rahmen 
einer Vollsperrung der 
Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen Issigau und Kemals 
auf rund 1.300 Metern bis zur 
Einmündung in die Kreisstraße 
HO 8. Bei der jüngsten Baube-
sprechung mit Vertretern des 
Planungsbüro Schnabel aus 
Konradsreuth und der Firma 
Hoch- und Tiefbau Reichen-
bach aus dem Vogtland, Ver-
waltungsleiter Uwe Jäger und 

rung der Deckschicht“, erläu-
tert Bauleiter René Torczyk und 
auch, dass zwei Tage aufgrund 
der Temperaturen pausiert 
werden müsse. 
„Für kommende Woche sind 
wieder Plusgrade gemeldet und 
dann wird die Deckschicht 
durchgezogen.“ Der Chef vom 
Planungsbüro Schnabel, Rein-
hard Schnabel betont, dass 
trotz Asphaltierung die Straße 
über den Winter gesperrt blei-
ben müsse. „Wir können die 
Verkehrssicherheit nicht her-
stellen und somit auch nicht 
gewährleisten, da aufgrund der 
Temperaturen keine Fahrbahn-
markierungen aufgebracht, die 
Randbereiche nicht abschlie-
ßend hergestellt und auch die 
Verkehrsschilder nicht aufge-
stellt werden können“, erläu-
tert Reinhard Schnabel und 
ergänzt, dass aber die öffentli-
chen Buslinien wieder die nor-
male Strecke fahren werden wie 
auch die Müllabfuhr und der 

Milchsammelwagen. Auch 
während der Bauarbeiten war 
das Be- und Durchfahren der 
Baustelle für Feuerwehr und 
Rettungsdienst immer gege-
ben. 
„Es wird gearbeitet, solange es 
die Witterung zulässt und dann 
geht’s im Frühjahr weiter“, fügt 
der Bauleiter an. Fertiggestellt 
wird auch die Zuwegung nach 
Oberkemlas.
 „Die Grundstückszufahrten 
werden allerdings nur proviso-
risch geschlossen und im Früh-
jahr dann die Pflasterarbeiten 
durchgeführt“, erklärt Polier 
Sebastian Lindenlaub und ver-
sichert, dass die regulären 
Zufahrten zu den Anwesen 
über den Winter auf jeden Fall 
möglich sein werden. Verwal-
tungsleiter Uwe Jäger ergänzt, 
dass die verkehrsrechtliche 
Anordnung der Vollsperrung 
bestehen bleiben wird, die 
genannten Ausnahmeregelung 
der Polizei mitgeteilt werden. 

Straßenbau zwischen Issigau und Kemlas voll im Zeitplan

Pünktlicher Fortschritt beim Straßenbau

Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt lobt und dankt letzterer 
ausdrücklich der Baufirma für 
die Punktladung. „Von Beginn 
an war die Asphaltierung für 
Mitte November terminiert und 
diese findet nun statt“, bilan-
ziert Bürgermeister Gemein-
hardt erfreut und erinnert an 
die Widrigkeit mit Umfahren 

und somit längerer Anfahrt von 
Materialanlieferungen durch 
den Kreuzungsumbau mit 
Fahrbahnerneuerung bis Marx-
grün an der Staatsstraße 2195. 
„Die Tragschicht ist auf der 
Straße wie auch dem Radweg 
aufgebracht und in der kom-
menden Woche erfolgt der 
Abschluss mit der Asphaltie-

Die Tragschicht ist auf gesamter Länge von rund 1.300 Metern sowohl auf 

der Straße wie auch dem Radweg aufgebracht, in der kommenden Woche 

folgt die Deckschicht. 

Auch heuer wanderte der Turn-
verein 1897 Issigau in den 
Advent – und dies mit knapp 90 
kleinen und großen Mitglie-
dern. Kurz vor dem Start im 
Eichelegarten kam sogar der 
Nikolaus vorbei und hatte in sei-
nem Gabensack für jedes Kind 
einen „Schoko-Nikolaus“ dabei. 
Mit Fackeln ausgestattet wan-
derte die Gruppe unter Beglei-
tung und Absicherung der Frei-
willigen Feuerwehr Reitzens-
tein zu deren Gerätehaus. 
Rüdiger Strobel von der gleich-
namigen Landmetzgerei aus 
Dörnthal oblag die Verkösti-
gung mit frisch gegrillten Brat-
würsten. Die Fahrzeughalle war 
geheizt und weihnachtlich 
gedeckte Tische mit allerlei 
Süßem wie auch Mandarinen 
und Nüssen luden nicht nur zum 
Verweilen, sondern auch zum 
Schnabulieren ein. Kinder-
punsch und Glühwein sorgten 
für innere Wärme und draußen 
luden eine lodernde Feuertonne 
und ein Feuerkorb zum Aufent-
halt ein, zumal Stockbrot zum 
Rösten parat stand. Vorsitzende 

Sandra Hüttner dankte allen 
Akteuren, die sich übers Jahr ins 
Vereinsleben einbringen, ob als 
Übungsleiter oder zuverlässiger 
Helfer oder durch Übernahme 
eines Ehrenamtes wie beispiels-
weise Platzwart. 
Für all die ehrenamtlich Enga-
gierten, ohne die ein Verein 
nicht existieren kann, gab es als 
Dank, Anerkennung und Wert-
schätzung einen Gutschein mit 
Einladung zu einem gemeinsa-

men Essen Anfang des neuen 
Jahres. Ein Dank an dieser Stelle 
auch an die Helfer rund um die 
Veranstaltung, insbesondere 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Reitzenstein für die Absiche-
rung und die Gastfreundschaft 
sowie tatkräftige Hilfe beim 
Auf- und Abbau, Rüdiger Strobel 
und Gehilfin fürs Grillen und 
dem Nikolaus, der trotz eigener 
Termine Zeit vorbeischaute und 
begeisterte. 

Traditionelle Fackelwanderung des TV 1897 Issigau

Gemeinsam in den Advent

Der VfL Issigau lädt seine Mitglieder und Gönner zur 

diesjährigen Weihnachtsfeier am 21.12.2024 um 18.00 

Uhr im Sportheim Issigau ein. Der Vorstand freut sich 

auf zahlreiches Erscheinen.

Weihnachtsfeier des VfL Issigau
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  So, 15.12. 3. Advent 10.00 Gottesdienst in der Jakobuskirche
10.00 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Do, 19.12. 9.30 Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 15.12. 3. Advent 8.45 Gottesdienst in der Johanneskirche
18.00 Christbaumblasen am Feuerwehrhaus mit Punsch und 
Plätzchen

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 15.12.17 Uhr: Familiengottesdienst, St. Lukaskirche
Im Anschluss gemütliches Beisammensein auf dem Dorfplatz

Adventgemeinde Langenbach  
Samstag, 14.12.
09.30 Uhr Bibelgespräch, 10.30 UhrPredigt: Horst Kraus
14.30 UhrAdventfeier – anschließend gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee Kuchen

Samstag, 21.12.
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Abendmahl mit Edegar Link

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
    So., 15.12 10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Marga Seidel 
und den Präparanden 
16 Uhr Herzliche Einladung zum Adventskonzert des Gesang-
vereins – Eintritt frei-
Mo, 16.12 JUKU Kunstmobil entfällt
Di., 17.12 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do, 19.12 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
Fr., 20.12 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
„Adventsfeier“

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
So., 15. 12. , 09.30 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Familiengottes-
dienst, mit Kindertagesstätte „Christophorus“.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
    So., 15.12., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kindergot-
tesdienst

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
 Fr.13.12., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.15.12., 9  Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do.16.12., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.17.12., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 15.12., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst
Mi., 18.12., 15 Uhr: Dorfstrolche, CVJM Haus

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,13.12.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,15.12.,9 Uhr: Gottesdienst: „Auf dem Weg zur Krippe“-Got-
tesdienst mal anders mit Prädikantin Car
men Krügel
Mo,16.12.,16 Uhr: Krippenspielprobe mit Jungschar und Kin-
dergottesdienst,18.30 Uhr: Friedensgebet
Do.,23.1.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do.,12.12.,19.30 Uhr: Bibellesen mit Gewinn im Kinder- und 
Jugenddorf Martinsberg, Am Steinbühl 11, Naila.
So.,15.12.,10 Uhr: Gottesdienst zum 3. Advent in der Bartholo-
mäuskirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus, 19.30 Uhr: Adventskonzert „Diebrischer Advent“ mit 
volkstümlichen Weisen und Wortbeiträgen in Mundart. Vor-
programm mit dem Posaunenchor ab 19.00 Uhr.
Mo.,16.12.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,17.12.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Mi.,18.12.,15.30 Uhr: Männertreff im Gemeindehaus (Infos im 
Pfarramt Tel. 09289/244).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  So.,15.12.10 Uhr: Gottesdienst: „Auf dem Weg zur Krippe“-Got-
tesdienst mal anders mit Prädikantin Car
men Krügel
Mo.,16.12. 19.30 Uhr: Gospelchor
Di.,17.12.:19 Uhr: Posaunenchor
Do.,19.12., 19.30 Uhr: Kantorei,18.30 Uhr: Jugendgruppe im 
Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.,15.12., 9 Uhr: Heilige Messe

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
         Fr. 13.12., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 15.12., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
anschließend Bring-and-Share-Büffett
Mo. 16.12., 17 Uhr Kinderstunde
Mi 18.12., 17.30 Uhr Mädchenjungschar
Fr. 20.12., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 15.12., 9.30 Uhr:  Adventsfeier - der etwas andere Gottes-
dienst 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
    Sonntag, 15. 12., 3. Advent, 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, 
Frankenwaldstr. 7, mit Pastor Benedikt Hanak

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
   Fr., 13.12., 19 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Naturheilpraxis 
Stölzel-Sell, Hammerweg 10, Marxgrün, 19 Uhr : Tanzen für Frauen
Bonhoefferhaus
Sa., 14.12., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
19 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Familie Grob, Pfarrer-
Hübsch-Str. 3
So., 15.12. 3. Advent, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
19 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Gemeindehaus Marxgrün, 
Hans-Silbermann-Str. 13, Marxgrün
Mo., 16.12., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
19 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Siedlervereinigung Frosch-
grün, Schlehenweg 7
Di., 17.12., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Hauskreis Hornfeck, Sel-
bitzer Berg 14, 19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 18.12., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
17 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Kindergarten „Froschgrün“, 
Berger Str. 3
Do., 19.12., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 20.12., 18 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : CVJM-Grillplatz, 
Leithenweg 3

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 Fr., 13.12., 18 Uhr : Gebetsandacht: Zeit für Gebet, Gemeindehaus
19 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Naturheilpraxis Stölzel-Sell, 
Hammerweg 10, Marxgrün
So, 15.12. 3. Advent, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit dem Singkreis und 
Dekan Andreas Maar, Christuskirche
19 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Gemeindehaus Marxgrün, 
Hans-Silbermann-Str. 13, Marxgrün
Di., 17.12., 18.30 Uhr : Kirchenvorstandsitzung, Gemeindehaus
20 Uhr : Posauenchor, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
Sa, 14.12., 18 Uhr : Waldweihnacht in Culmitz, Dorfmitte Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr, 13.12.19 Uhr:  Jugendkreis
So, 15.12. 9 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Di, 17.12.19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus
Mi, 18.12. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Fr, 20.12. 19 Uhr: Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Sa.,14.12.,16 Uhr: Adventsnachmittag „Zwischenlichten“ für alle 
Generationen in den Gemeinderäumen.
So.,15.12.,9 Uhr: Gottesdienst zum 3. Advent in der Kirche, 10 Uhr: 
Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer.
Di.,17.12.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
   Fr.13.12., 6 Uhr:  Rorateamt 
Sa.14.12., 14 Uhr:  Vortrag von Regina Einig: „170 Jahre Dogma der 
Unbefleckten Empfängnis“ Im Anschluss Anbetung, Beichte und hl. 
Messe 
So.15.12., 10 Uhr Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi.18.12., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr.  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
 Fr., 13.12., 18.00 Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So., 15.12., 18 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Mo., 16.12.,   19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 17.12., 8.30 Uhr: Gebetskreis 
Do., 19.12., 9.30 Uhr: Krabbelguppe, 15 Uhr: Bibelgespräch
Fr., 20.12., 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So. 22.12. 18 Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Sonntag, 15. 12., 3. Advent, 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7, mit Pastor Benedikt Hanak

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 15.12. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: „ Können wir ewig leben? Und 
wenn ja - wie?“ 

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/7294 

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
   So, 15.12. 08.30 Uhr Predigtgottesdienst Untertiefengrün
09.30 Uhr Hauptgottesdienst, 17 Uhr:  Adventskonzert
Mo., 16.12., 14 Uhr Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Di., 17.12. 17 Uhr: Andacht Kindergarten
Mi., 18.12. 16.30 Uhr: Präparandenunterricht
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Andacht
19.30 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luther-
saal
Fr., 20.12. 16 Uhr: Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Sonntagskreis - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training im CVJM-Haus: 
18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Jungen und Mädchen 8 bis 12 
Jahre, 19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.15 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu
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13.12. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Ingo Dannhorn)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

15.12. 14-18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus,  Marxgrün

15.12.
14.00 – 
19.00 Uhr

Gewerbeverein im Berger Winkel Berger Winkel Weihnacht Feuerwehr Berg

16.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben  Den eigenen Lymphfluss optimieren mit Monika Wolf Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

19.12. 18.00 Uhr Therme Bad Steben 
Lange Sauna- und Cocktailnacht mit Livemusik von 

Andreas Monty
Therme Bad Steben

22.12. 14-18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus,  Marxgrün

27.12. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben  Gastspiel der Leipziger Pfeffermühle: „5% Würde“ Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

28.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben  
A Celtic Christmas – Andy Lang – Harfe, Gitarre & 

Gesang 
Lutherkirche Bad Steben

31.12.  Spielbank Bad Steben
Silvester in der Spielbank mit Livemusik von Klaus 

von Radspitz & Friends; Verlosung & Sekt 
Eintritt frei

01.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Neujahrskonzert mit der Erzgebirgischen Philharmo-

nie Aue: Walzer, Polkas und Tänze
Großer Kurhaussaal Bad Steben

07.01. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

10.01. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

13.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

15.01. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Achim von Arnim)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

16.01. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Achim von Arnim)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

16.01.  19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Multivisions-Schau „Indien“ von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal Bad Steben

19.01. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Gilead Mishory)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

25.01. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.01. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Oboe

 (Prof. Clara Dent-Bogányi)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

29.01. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des Modell-

baus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

30.01.  19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Multivisionsshow Rocky Mountains von Jürgen Müller Großer Kurhaussaal Bad Steben

14.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora- Gaststätte Froschgrün

26.02. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend. – Alle Freunde des Modell-

baus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

27.02. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Einstündige Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen  https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

26.03. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Nightrun Bahnhof Naila/Gleis (Stirnlampe!)

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün (Stirnlampe!)

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald Laufgymnastik Schule am Martinsberg, Gartenstr. 25

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Issigau – Der Christbaum in der Issigauer Ortsmitte ist aufgestellt. Nach einem Jahr Pause hat Bürgermeis-

ter Dieter Gemeinhardt wieder ein Prachtstück spendiert. Die gut fünf Meter hohe Tanne aus dem Garten 

des Bürgermeisters holten die Bauhofmitarbeiter. Nach der Fällung folgten der Transport und das Aufstel-

len. Direkt neben dem Bushäuschen wird die stattliche Tanne mit ihren Lichterketten die Advents- und 

Weihnachtszeit mit heimeligen Glanz erleuchten. Die Bauhofmitarbeiter Daniel Ehrenberg, Helmut Bren-

del und Matthias Diezel brachten den Stamm für das einbetonierte Rohr auf Maß. Das Aufrichten erfolgte 

dann mit PS-starker technischer Unterstützung. Den Christbaum vor der Simon-Judas-Kirche spendierte 

in diesem Jahr Kurt Schumann aus dem Issigauer Ortsteil Kemlas. Den Transport übernahmen die Bauhof-

mitarbeiter. 

Hof –   Die als „Young-City-Tour“ 
bekannten Studienfahrten der 
Kommunalen Jugendarbeit des 
Landkreises Hof erfreuen sich 
alljährlich großer Beliebtheit. 
Kaum war die diesjährige Fahrt 
nach Barcelona abgeschlossen, 
haben die Verantwortlichen 
bereits mit der Planung der Rei-
se für das Jahr 2025 begonnen. 
Dann soll es voraussichtlich 
nach London gehen. Eine unver-
bindliche Anmeldung dafür ist 
bereits online möglich.
In den Herbstferien nahmen 84 
Jugendliche zwischen 15 und 26 
Jahren an der diesjährigen Stu-
dienfahrt nach Barcelona teil, 
die die Kommunale Jugend-
arbeit im Rahmen des Ferien-
programms veranstaltete. Wie 
schon 2023, als es nach Paris 
ging, war die Nachfrage wieder 

so groß, dass zwei Busse vom 
Landkreis Hof nach Katalonien 
fuhren. 
Zu den Programmpunkten vor 
Ort gehörten eine Besichtigung 
der Basilika Sagrada Familia, 
eine abendliche Hafenrund-
fahrt, eine informative Stadt-
rundfahrt im Bus mit Reiselei-
tung, ein Besuch des Parc Güell 
und eine Fahrt zum Kloster 
Montserrat.
Ein erfahrenes, sechsköpfiges 
Team aus Haupt- und ehren-
amtlichen Fachkräften beglei-
tete die Jugendlichen während 
der gesamten Barcelona-Reise. 
Der Teilnehmerreisepreis wurde 
zu einem Drittel vom Landkreis 
Hof bezuschusst.
„Ziel der jährlich in den Herbst-
ferien angebotenen Städterei-
sen namens ‚Young-City-Tour’ 

ist es, den Jugendlichen eine 
europäische Kulturstadt näher 
zu bringen“, erklärt Stefan Füt-
terer, der in der Kommunalen 
Jugendarbeit für die Ferienfahr-
ten verantwortlich ist. 
Neben dem vorgegebenen 
gemeinsamen Programm kön-
nen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die jeweilige Stadt 
während der Studienfahrt auch 
selbstständig erkunden und 
erleben.
Die nächste „Young-City-Tour“ 
in den Herbstferien 2025 ist 
bereits in Planung. Reiseziel ist 
voraussichtlich London. Dafür 
kann man sich jetzt schon 
unverbindlich vorab anmelden. 
Die Online-Anmeldung ist zu 
finden unter https://www.land-
kreis-hof.de/leben/jugend/
ferienangebot/

Herbst-Studienfahrten der Kommunalen Jugendarbeit

Nach Barcelona ist vor London – 
Anmeldungen sind bereits möglich

Ein Christbaum für die Ortsmitte

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de
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Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest!
Betriebsurlaub: 21.12.2024 – 07.01.2025

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 14.12.2024 und 11.01.2025

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 

Dienstag, 17.12.2024 und 14.01.2025

Ausstellungsstücke
bis zu

5%
SONDER-
RABATT
zusätzlich zum
Kollektions-
rabatt!!

Ausstellungsstücke bis zu

50 %50 %
reduziertreduziert

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 09267 /341
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Mo., Di., Do., Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr, Mi. geschlossen, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr &
gerne auch nach telefonischer Vereinbarung

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgng bei Neukauf

14,5% KOLLEKTIONS-RABATT

5%
SONDER-

RABATT

(Teil-)(Teil-)

Räumungsverkauf Räumungsverkauf 

wegen wegen 

Kollektionswechsel bei Möbel-DietzKollektionswechsel bei Möbel-Dietz
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Ihre Leserfotos
Die WIR-Redaktion bedankt sich für die vielen beeindruckenden Bilder, die Sie uns an die E-Mail-Adresse redfrankenwald@kurier.de schicken. An dieser Stelle  präsentieren wir 

zwei  Bilder, die es bislang noch nicht ins Blatt geschafft haben.

Die Sonne macht sich in diesen Tagen so richtig rar: Einen dieser seltenen Sonnenaufgängen über Geroldsgrün 

hat Angela Wirth eingefangen. 

„Der Herbst ist nicht nur grau“ hat Martina Walter ihr Bild betitelt, das sie 

beim Spaziergang von Großenreuth nach Silberstein geschossen hat. 
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